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Ja, AIDS ist ein ernstes Thema. Trotzdem kann es saulustig sein, die AIDS- 
Hilfe in Darmstadt zu unterstützen: Ihr müsst einfach nur zur fünftkleinsten 
AIDS-Gala der Welt kommen, Eintritt spenden und „Stößchen“ rufen – schon 
leistet Ihr wichtigen Support für die Sache und werdet Euch dabei vermutlich 
auch noch bestens amüsieren. Also los, werft Euch in Euren geilsten Fummel 
und lasst Euch von Rosa Opossum und ihren Künstler-Kolleginnen verzaubern 
und verstören. Solidarität macht Laune!   (pb)
Klingt wie: Live-Musik, Travestie, Kabarett und Anarchie für den guten Zweck 

Oetinger Villa | Do, 01.12. | 19 Uhr | Eintritt frei, Spende erwünscht

Beim Ausdenken von Bandnamen gibt’s bei dem Quintett aus dem südlichen 
Zipfel der Republik definitiv noch Luft nach oben. Beim Komponieren stim-
mungsvoller Pop-Nummern läuft’s für Sänger Maxi Bischofberger und seine 
Mitmusiker allerdings schon ziemlich rund. Auf ihrem Erstling „Navigation“ 
glänzen die ehemaligen Straßenmusiker mit einem stilistisch vielfältigen 
Potpourri aus Indie, Folk, Rock, elektronischen Nuancen und einer wunderbar 
kraftvollen Stimme am Mikrofon.   (mn)
Klingt wie: Radiohead, Baltazar, Ry X
Das Blumen | Sa, 03.12. | 20 Uhr | 10 €
 Win! Win!  3 x die CD „Navigation“ plus Konzert-Ticket auf www.p-stadtkultur.de.

Brothers Of Santa Claus (Freiburg) INDIE

1. Festival der Künste CONTEMPORARY ART

Kristoffer And The Harbour Heads (Göteburg) ART-POP

An diesem Wochenende macht die Galerie Kurzweil ihrem Namen alle Ehre. 
Das „Zentrum für angewandte Kunst- und Musikkultur“ lockt mit gegen-
ständlicher, abstrakter und naiver Malerei, Karikaturen, Comics, Theater, 
Lesungen, Kurzfilm, Musik (Alphornbläser bis Swing), Philosophischem und 
Mundart. Auf einen wahren Trip durch die künstlerischen Genres nehmen  
uns mit: Niklas Fiedler (mit einer wilden „Faust hoch 3“-Musik-trifft-Theater- 
Performance), der provokative El Scorcho, Daniel Kremer, Werner Magdalinski 
und Jürgen Becker.   (ct)
Galerie Kurzweil | Fr, 02.12. bis So, 04.12. | Fr: 18 bis 23 Uhr, Sa: 17 Uhr bis open 
end + So: 15 bis 22 Uhr | 10 €

Während derzeit unzählige Indie-Bands Gefallen an elektronischen Spie-
lereien, Synthies, Loops und Samplern finden – und nicht wenige dadurch 
recht eintönig klingen – wissen die Jungs um Multi-Instrumentalist Kristoffer 
Ragnstam aus der Masse herauszustechen. Sie haben nämlich den Mut, aus-
ufernden Melodien Reibung sowie knartzige, analoge Töne entgegenzusetzen. 
Der kreative, sympathisch–vertrackte Sound überzeugte auch schon die Über-
Band Mumford & Sons, die die Schweden mitsamt deren Hammond-Orgeln 
als Tour-Support adelten.   (mn)
Klingt wie: Beck, Moneybrother, Beatles
Kulturwerk Griesheim | Sa, 03.12. | 20.30 Uhr | 13 €

Fünftkleinste AIDS-Gala der Welt TRASH- & GLAMOUR-SHOW
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Das Dutzend ist voll: Der zwölfte Eintagsladen – wie immer mit vielfältigen, 
schönen, praktischen und skurrilen Handmade-Produkten, Kunst, Mode und 
Design – findet dieses Mal einen Monat später als gewohnt statt. Der Ter-
min liegt somit mitten in der vorweihnachtlichen Zeit, „in der der Eintags-
laden eine echt entspannte und nette Geschenkkauf-Alternative ist“, findet 
Organisatorin Antje Herden. Außerdem läuft parallel im Carree „Heiligs 
Blechle“, der Foodtruck-Weihnachtsmarkt der Centralstation. Diese Kombi 
dürfte Muttis (und Vatis) Kaufrausch am Advents-Familiensonntag zusätz-
lich anheizen.   (ct)
Centralstation (Halle) | So, 04.12. | 13 bis 18 Uhr | Eintritt frei

Die Band Candelilla würde sich sicher ärgern, wenn sie wieder nur auf „Riot 
Grrrl“ reduziert würde, denn sie ist weit mehr als das (was übrigens für alle 
Künstlerinnen in diesem Sektor gilt). Das Quartett nahm sein letztes Album 
in Chicago bei Steve Albini auf, veröffentlichte beim Hamburger Zickzack- 
Label, nahm eine Split-Single mit Die Nerven auf und bringen demnächst auf 
Trocadero (Olli Schulz) ihr nächstes Album raus. All das passt bestens als va-
riationsreiche Verortung einer sauspannenden Band.   (obi)
Klingt wie: Bernadette La Hengst, Die Heiterkeit, Hellfire, Die Nerven,  
Doctorella, Cpt. Kirk &.
Oetinger Villa | Mi, 07.12. | 20 Uhr | 8 €

Candelilla (München) + J&L Defer (Zürich)    RIOT-GRRRL-NOISE-ROCK

Jahcoustix & Band (Bonn) REGGAE

Crooked Brothers (Kanada) RAUER FOLK ROCK

Jahcoustix war als Sohn eines Diplomaten schon in seiner Kindheit ein Glo-
betrotter (Mexiko, Liberia, New York, Ägypten, Kenia), was seinen Sound nach-
haltig prägte. Vor allem den karibischen Klängen des Roots-Reggae widmete 
er dann sein musikalisches Schaffen, was ihn unter anderem mit Gentleman 
und Shaggy zusammenbrachte. Sein Reggae kommt ohne große Experimente 
aus, konzentriert sich ganz auf die Wurzeln. Für manche mag das etwas lang-
weilig klingen, für andere ist es das reine Wesen des Reggae.   (obi) 

Centralstation (Halle) | Di, 06.12. | 20.30 Uhr | 20,50 € 
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

Die Crooked Brothers sehen aus wie Holzfäller, kleiden sich so und irgendwie 
klingen sie auch so – im besten Sinne. Ihre sehr raue Mischung aus düste-
rem Folk, Blues, Bluegrass oder Rock‘n‘Roll klingt weit authentischer als die 
vielen, oftmals verwässerten Americana-Adaptionen, die sonst so über den 
Atlantik schwappen. Und wenn Sänger Matt seine tiefe Reibeisen-Stimme 
auspackt, klingt das wie Tom Waits mit Katarrh. Banjos, Mandolinen, Gitarren, 
Blues Harps, wechselnde Stimmlagen ... eine wunderbar spannende Klangreise 
durch kanadische Bergwälder.   (obi)
Klingt wie: Wilco, Tom Waits, Bill Callahan, Okkervill River, Son Volt
Hoffart Theater | Do, 08.12. | 20 Uhr | 13 €

Eintagsladen #12 VIELE SCHÖNE DINGE
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The Wave Pictures stammen aus London, klingen aber (fast) gar nicht bri-
tisch – allein das schon macht sie besonders. Kein üblicher Britpop-Singsang, 
sondern leicht angerauter Indie-Rock mit Garage-Blues-Anteilen. Da schim-
mern Bands wie Pavement und Guided by Voices durch, aber auch Hermann 
Düne und Jeffrey Lewis. Und ein gewisser 50s-Touch, als würden die Monkees 
mit John Lee Hooker und Link Wray einen saufen gehen. Seit 1998 unterwegs 
und zuletzt auf dem geschmackssicheren Label Moshi Moshi. Das bürgt alles 
für ihre Qualität.   (obi)

Oetinger Villa | Do, 08.12. | 22 Uhr | 10 €

Wenn die Rebelion-Soundsystem-Crew irgendwo aufschlägt, wummern vor 
allem die Bässe. Ihr selbst gebauter, massiver Boxenturm ist mehr als ein-
drucksvoll und wuchs in den letzten fünf Jahren stetig. Künftig wird man aus 
zeitlichen Gründen einen Gang zurückschalten, aber vorher noch mal phatt 
feiern – und zwar mit allen der Darmstädter Reggae/Dub/Bass-Szene, die je 
zum großen Umfeld der Soundcrew gehörten. Das massive Line-up umfasst 
daher sagenhafte 14 DJs und Soundsysteme. Dürfte eine verdammte lange 
Nacht für alle Freunde des Basses werden.   (obi) 

Oetinger Villa (Keller) | Sa, 10.12. | 22 Uhr | 6 €

5 Jahre Rebelion Soundsystem  REGGAE/DUB/BASS

Bushfire (DA) + Supports ROCK’N’ROLL!

Martin Kohlstedt (Weimar)  EMOTIONALES ZUHÖREN

Bushfire gehören tatsächlich zu den dienstältesten Gitarren-Bands der Stadt. 
Dass bei Exil-Ami Bill und Co. aber auch nach zwölf Jahren noch ordentlich 
Druck auf dem Kessel ist, davon könnt Ihr Euch an diesem Abend mal wie-
der selbst überzeugen, wenn die Heavy-Blues-Rock-Dampfwalze durch den 
Schlosskeller rollt. Gelockert werden Eure Gehörgänge vorneweg mit Stoner- 
Riffs von Conquered Mind und Spandex-Rock von Slack Pile aus Frankfurt.  
Im Anschluss: Hits aus der Dose mit den Radaudisko-DJs!   (mn)
Klingt wie: Kyuss, AC/DC, Fu Manchu 

Schlosskeller | Sa, 10.12. | 21 Uhr | 8 € (nur Disco ab etwa 00.30 Uhr: 4 €)

Ein Pianist, der sich in seiner Musik nackig macht für uns. So verwirrend echt 
und überraschend intensiv, dem Publikum bleibt keine Wahl: Augen schlie-
ßen, Ohren öffnen – und beglückt darauf lauschen und spüren, wie sich die 
Töne im eigenen Körper in Gefühle verwandeln. Es tänzelt, hopst und stampft, 
es schleicht sich an und es jauchzt vor Freude, es lächelt weise und im 
nächsten Augenblick schaut es über den Abgrund. Wer bei Martin Kohlstedts 
Musik nichts spürt, muss ein Stein sein.   (pb)
Klingt wie: Hauschka, Nils Frahm, Gonzales, Hundreds, Brandt Brauer Frick

Schlosskeller | So, 11.12. | 20 Uhr | 12 €

The Wave Pictures (England) INDIE-ROCK
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2 X KINO,  2  X SOFTDRINK ,  
1  X POPCORN,  1  X MOVIE-GUMS 

3D -VERSION

Geschenkfilmdosen erhältlich an den Kinokassen und online 
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Tickets zum Film  

ab 28.11.2016 erhältlich!

KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets:  
(06151) 8705868  

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets:  
(06151) 29789 

ab 25,90€
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„Last Christmas I gave you my …“ Ahhh! Wenn Wham Radiostationen mit  
ihrer totgehörten Schnulze kapern, möchte man glatt aus dem Fenster springen 
und brüllen: „Weihnachten ist mir doch egal“, Zitat: Erdmöbel. Mit bitter süßem 
Humor und Ironie haben die Deutsch-Popper das von Kitsch gezeichnete  
Genre „Weihnachtssongs“ unterwandert und verpassen nicht nur George  
Michael einen befreienden Seitenhieb. Ihre Platte voll charmant-verschrobener 
Cover bringen sie uns als „Geschenk“ jetzt persönlich nach Darmstadt.   (mn)
Klingt wie: Element Of Crime mit ganz viel Lametta
Centralstation (Saal) | So, 11.12. | 20 Uhr | 26,50 €
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

Die lokale Band-Szene stürmt traditionell am Vorweihnachts-Wochenende die 
Bühne der Knabenschule, um ihre ganz persönlichen „Melodien für Millionen“ 
zu präsentieren. Wie immer erwarten uns charmante und absurde Interpreta-
tionen von Hits der Rock/Pop-Geschichte, gespielt von der Crème de la Crème 
Darmstadts. Pflicht-Veranstaltung!   (obi)
Es spielen: All Will Know, Bormuth, Branko Slava Superband, Läs Vegäs,  
5 Farben Scheiße, Mitgift, Drumones, Sangesfreunde Martinsviertel, Snerft, 
Schebb, Lethargo, Herr Trude
Bessunger Knabenschule (Halle) | Fr, 16.12. + Sa, 17.12.  
jeweils 20 Uhr | 5 € je Abend (bis 20 Uhr: 4 €), 2-Tagesticket: 8 €

„Melodien für Millionen 2016“ COVER-FESTIVAL

„be a better being“ „HUMAN UPGRADE“-KURZFILME

7. Deutsche Meisterschaft im Science Slam 2016      WISSEN MIT WITZ

Vom Fernglas über Koffein bis hin zu Google Glasses: Der Wunsch nach Selbst-
optimierung gehört zu den ursprünglichsten Eigenschaften des Menschen. 
Welche grotesken, gruseligen und faszinierenden Formen das annehmen 
kann, ist in der „Human Upgrade“-Ausstellung von Landesmuseum und 
Schader-Stiftung zu sehen. Dazu passt das Projekt der Jungen Akademie Berlin, 
die einen Filmwettbewerb organisiert hat. Drei der eingereichten Kurzfilme 
präsentiert Projektleiterin Evelyn Runge. Im Anschluss diskutiert die Medien-
wissenschaftlerin mit Klaus-D. Pohl, dem Kurator der Ausstellung.   (fg)

Galerie der Schader-Stiftung | Fr, 16.12. | 18 Uhr | Eintritt frei

Spätestens seit Giulia Enders' erheiterndem Diskurs zu unserem vielschich-
tigen und charmanten Darm wissen wir, dass ein Science Slam nichts mit 
trockener Wissensvermittlung zu tun haben muss. Das gilt sicher auch, wenn 
die acht besten Slammer aus Deutschland im Darmstadtium aufeinander tref-
fen, um im Finale der 7. Deutschen Meisterschaften im Science Slam 2016 das 
Publikum mit ihrem Wissen zu überfallen, ihre blitzgescheiten Erkenntnisse 
zu enthüllen und uns Lachmuskel-strapazierend mitnehmen in die Welt der 
Wissenschaft.   (vt)

Darmstadtium I Sa, 17.12. I 20 Uhr l 14 bis 25 €

Erdmöbel (Köln)  WEIHNACHTS-POP
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Die Musik des Berliners Prosumer ist eine der besten Schnittstellen zwischen 
House und Techno, also musikhistorisch zwischen Chicago und Detroit gelegen. 
Bei seinen Produktionen auf Labels wie Running Back, Playhouse, Fabric oder 
Ostgut Ton oszilliert er mal mehr in die eine, mal mehr in die andere  
Richtung. Immer auf das Wesentliche konzentriert entspinnen sich feine 
Rhythmen und Harmonien. Zwischen Chicago und Detroit liegen knapp  
300 Meilen. Prosumer bewältigt sie wie im Fluge.   (obi)
Klingt wie: Morgan Geist, Theo Parrish, Adonis, Chez Damier, Murat Tepeli

Galerie Kurzweil | Sa, 17.12. | 23.59 Uhr | 10 Euro

Weil Ihr dieses Jahr alle so brav wart, wickeln sich die Rap-Rocker quasi 
selbst in Geschenkpapier und bescheren Euch am Vorabend von Sweet Baby 
Jesus‘ Geburtstag ein ganz besonderes Konzert. Zur Show in den bandeigenen 
Studioräumen ganz in der Nähe des Hauptbahnhofs gibt’s nämlich nicht nur 
Songs vom 2016 erschienenen Album „Nie wieder stumm“, sondern auch 
Glühzangenbowle, Feuerwein und Präsente. Kommt im Weihnachtspulli!   (mn)

Tag & Nacht Studios | Fr, 23.12. | 20 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Wortblind (Darmstadt)  CROSSOVER-X-MAS

„Frischzelle“ mit Frecklesnake (D) DIRTY-BLUES

Mirko Machine (Hamburg), Tosh Taylor & DJ Quickness HIPHOP

Bei der letzten Frischzelle 2016 wird es noch mal dreckig – zumindest nennen 
Frecklesnake ihr Genre „dreckigen Blues“. Und so klingt es in weiten Teil 
auch: raw & dirty. Schleppender Rhythmus mit scheppernden Becken, dunkler 
Bass, verzerrte Gitarre wie auch verzerrte Gesangsstimme. Die Jungs haben 
als Profimusiker schon anderweitig viel musiziert und verstehen ihr Hand-
werk bestens – das hört man. Als Soundtrack könnte es auch einen  
Jim-Jarmusch-Film untermalen. Schöner Jahresabschluss.   (obi)

Bessunger Knabenschule | Mi, 21.12. | 21.30 | Eintritt frei, Spende erwünscht

Der Hamburger DJ Mirko Machine gehört zur alten Garde des HipHop hierzu-
lande, was aber nur Gutes verheißt. Denn er ist seit 1988 Teil der Szene, hat 
mit wirklich allen Genre-Größen aufgelegt und kann besser als jeder sonst 
beurteilen, was funzt und was nicht. Zusammen mit den IDC-Jungs kredenzt 
er daher sicher ein wohlschmeckendes vorweihnachtliches Rap-Menü, das 
zwischen Old School, New School, Native Tongue, Miama Bass, Trap und  
sonstigen Varianten hin und her bounct.   (obi)
Klingt wie: „Ich lebe für HipHop“

Galerie Kurzweil | Fr, 23.12. | 22 Uhr | 8 €

Prosumer (Berlin) HOUSE/TECHNO
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Der Engländer Jonny Collins ist seit Jahrzehnten mit seiner charmanten 
Britpop-Band Modesty Blaise unterwegs. Dabei pflegt er eine schöne Künst-
ler-Freundschaft mit den Darmstädter Woog Riots, deren Song „Commercial 
Suicide“ von Modesty Blaise auf einer Single gecovert wurde. Jetzt kommt er 
auf kleine Solo-Tour auch nach Darmstadt. Das passt, zumal das neue Album 
seiner Band auf dem Woog-Riots-Label „From Lo-Fi to Disco“ erscheinen wird. 
Feine, kleine Pop-Perlen.   (obi)
Klingt wie: Edwyn Collins, Jeffrey Lewis, Woog Riots, I,ludicrous, Jarvis Cocker

Goldene Krone (Kneipe) | Fr, 06.01. | 22 Uhr | Eintritt frei

Musikkritiker gibt es wie Sand am Meer, aber es gibt nur wenige, deren Sätze 
man in Stein meißeln könnte. Der Berliner Jenz Balzer ist so einer, der sich 
seit mehr als einem Jahrzehnt in diversen Magazinen und Zeitungen an 
Mainstream-Pop wie derbstem Underground in einer ganz eigenen Tonlage 
abarbeitet: mal euphorisch, mal sarkastisch, immer unik. In seinem Buch „Pop 
– Panorama der Gegenwart“ seziert er wortgewandt „Strömungen, Charaktere, 
Trends und Konstellationen“ des Phänomens Pop.   (obi)

Centralstation (Lounge) | Mi, 11.01. | 20 Uhr | 9 €
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

„LitLounge“ mit Jens Balzer (Berlin) LESUNG

Der Herr Polaris (Augsburg) INDIE-ROCK

Unleash The Sky (Darmstadt) + Supports  NEW YEARS‘ BASH

Schon verrückt, wenn man als Musiker plötzlich auf dem Über-Label landet, 
ohne dessen Künstler man selbst vielleicht gar nicht zur Musik gefunden 
hätte. Dem Herrn Polaris ist genau das passiert. Fünf Jahre nach seinem 
warmherzigen Debüt ist „Mehr Innen als Außen“ jetzt via Grand Hotel Van 
Cleef erschienen – was manchen Kritiker sogar zu dem Ritterschlag beflügelt 
hat, dass die Hamburger Indie-Institution damit endlich zu den Stärken ihrer 
Anfangstage, die von Thees Uhlmann und Marcus Wiebusch geprägt waren, 
gefunden hätte.   (mn)

Schlosskeller | Di, 10.01. | 20.30 Uhr | Eintritt frei (Spenden erwünscht)

Nachdem der lauteste Neujahrsempfang der Stadt letztes Jahr seine bombas-
tische Premiere feierte, läuten Unleash The Sky auch 2017 mit einem dicken, 
fetten Knaller ein. Und weil beim Höher-Schneller-Weiter-Trip der energie-
geladenen – und süßesten – Metalcore-Truppe vorerst kein Ende in Sicht ist, 
wär’s keine Überraschung, wenn die Jungs den Wahnsinnsabend des Vorjah-
res noch mal toppen – und das auch ohne Slayer als Überraschungsgast.   (mn)
Mit dabei: 8kids, Watch Me Rise, Special Guest

Centralstation | Fr, 13.01. | 19 Uhr | 19 €
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

Jonny Collins (England) LO-FI-POP
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Die beiden Topshake-Boys kennt Ihr ja von ihren schweißtreibenden Soul  
knightern: grooviges Abdancen – sommers in der Weststadt, winters im TIP. 
Jetzt präsentieren sie uns eine neue Veranstaltung, klein und fein, bei der 
sich alles um den Sixties Sound dreht. Die Mucke ist also etwas weniger  
gefällig als der Soul aus den Siebzigern, klingt rauer, insgesamt sicher  
ungehörter, trotzdem schön tanzbar. Stichworte: R‘n‘B, Soul, Popcorn und 
Exotica. Wird bestimmt ein Vergnügen, auch für die DJs.   (pb)

Bessunger Knabenschule (Keller) | Fr, 13.01. | 22 Uhr | 5 €

Im Rahmen des stadtweiten „dazz“-Festivals (siehe Artikel auf Seite 28) gibt  
es auch in der Villa ein außergewöhnliches Konzert. Klingen White Wine 
noch nach außergewöhnlichem Pop, wie man ihn zum Glück oft in diesen  
Gemäuern zu hören bekommt, hätte der Laptop-Künstler Orson Hentschel 
(samt Live-Schlagzeuger) genauso als Neue Musik in der Akademie für Ton-
kunst oder als Intelligent-Techno in der Galerie Kurzweil auftreten können. 
Seine experimentell-elektronische Klangraumkunst samt audiovisueller 
Lightshow ist atemberaubend.   (obi)
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.
Oetinger Villa | Sa, 14.01. | 20 Uhr | 10 €

Orson Hentschel (Düsseldorf) + White Wine (Leipzig)     DAZZ-FESTIVAL

„Come to the Dance“  R‘N‘B & HIPHOP

„Gute Stube“ mit Masha Qrella (Berlin) + Lisa Harres (DA)  POP

Markos, besser bekannt als Manges, kennt jeder, der sich für HipHop interes-
siert: Seine drei Alben (von 2003 bis 2009) gehören zu den besten überhaupt 
hierzulande. Auftritte gibt es leider nur noch selten, dafür hat er seit gerau-
mer Zeit seine eigene DJ-Reihe „Come to the Dance“ im Weststadtcafé. In 
der Winterpause wechselt er jetzt erstmals in den Pädagogkeller. Auch dort 
legt er wie immer R‘n‘B, Soul, Pop-Perlen und Oldschool/Newschool-HipHop 
auf – ganz so, wie es seiner eigenen Musik entspricht. Sein Credo: Freude am 
Tanzen.   (obi) 

Theater im Pädagog | Sa, 14.01. | 22 Uhr | 5 €

Mit den Bands Mina und Contriva gehörte sie einst zu den besten Repräsen-
tanten der Berliner Wohnzimmer-Pop-Szene rund um Stereo Total und Jeans 
Team. Parallel nahm Masha Qrella großartige Solo-Alben auf, die zwischen 
verträumtem Indie-Pop und lieblicher Lo-Fi-Elektronik mäanderten. Ihr immer 
sehr markanter und unaufgeregter Gesang unterscheidet sich wunderbar von 
den ganzen sinnlos inbrünstigen Pop-Stimmchen. Ein Juwel und Ausnahme-
talent, das seltsamerweise immer noch viel zu wenig Hörer findet. Fetteste 
Empfehlung.   (obi)

Hoffart-Theater| Do, 19.01. | 20.15 Uhr | 5 €

The Voodoo Soul Club DANCE WITH ME!
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Mint Mind ist das Solo-Projekt von Tocotronic-Gitarrist Rick McPhail. Live  
erweitert als Trio mit Sven Janetzko von Deichkind am Schlagzeug und Frank 
Stöckling an der Zweitgitarre. Geboten wird herrlicher Lo-Fi-Indierock, der 
nicht nur an den britischen Sound der 70er, sondern auch an die wunder-
baren 90er erinnert, als Grunge die Welt eroberte. Verzerrte Melodien, Synthie-
fanfaren und frickelige Gitarrenklänge, garniert mit einer leicht fuzzigen 
Note.   (tk)
Klingt wie: Pavement, Dinosaur Jr., Pixies, Mudhoney, Sonic Youth
Oetinger Villa | Fr, 20.01. | 21 Uhr | 8 €
 Win! Win!  Das P verlost 2 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

Zum schmalen Kurs könnt Ihr Euer goldenes Ticket für die neverending Party- 
Nacht in gleich 7 Darmstädter Clubs lösen, wo 14 Bands und DJs rotieren. Die 
Live-Acts (Highlights: das Live-House-Projekt Cola & Jimmu des finnischen 
Musiker-Paars Jimi Tenor und Nicole Willis sowie das The-Notwist-Side- 
Project Joasihno) spielen wie immer zeitversetzt. Und selbst in den Shuttle- 
Bussen ist (mit Gorilla Radio und The Ugly Two & The Halfnaked Cowboy) 
Halligalli angesagt. Programmdetails und komplettes Line-up unter:  
www.facebook.com/nachtderclubs.   (mn + ct)
Centralstation, Galerie Kurzweil, Ponyhof, Theater im Pädagog, Hillstreet Club, 
Schlosskeller und La Lucha | Fr, 27.01. | 22 Uhr | 12 € (inklusive Shuttle-Bus)

16. Nacht der Clubs  PARTY ALL OVER DARMSTADT

Tim Sweeny (USA) BEATS IN SPACE

René Marik: „ZeHage! Best of plus X“  PUPPENTHEATER

Der New Yorker Tim Sweeney war vor einiger Zeit schon mal in der Galerie 
und nur wenige waren da. Aber alle, die da waren, schwärmten in höchsten 
Tönen. Sweeny ist vor allem bekannt für seine außergewöhnliche Radioshow 
„Beats in Space“ mit Gästen wie Seth Troxler, DJ Harvey oder Prosumer und 
seine Mitwirkung beim bahnbrechenden Label DFA Records (LCD Sound-
system). Als DJ agiert er wie in seiner Radiosendung genre-sprengend: „He 
developed a sixth sense, how to take a small party to a big plane flying over 
every ocean possible.“   (obi)

Galerie Kurzweil | Sa, 21.01. | 23.59 Uhr | 10 €

Eigentlich wollte der Berliner Puppenspieler René Marik ja Schluss machen 
mit seinem merkwürdigen Maulwurfn, dem arroganten Froschn und dessen 
komischen Freunden. Er drehte einen Film, spielte Theater, unterrichtete, 
machte Musik und schrieb. Vier Jahre später dreht sich nun doch wieder  
alles um „Schneewante“, „Rapante“ und „Hage? Jeman ze hage?“. Und das  
ist null „autschn“, sondern absolut „yippiehn“!   (ct)

Staatstheater (Großes Haus) | Di, 31.01. | 20 Uhr | 21,50 bis 31,50 €
 Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Tickets für das Konzert auf www.p-stadtkultur.de.

Mint Mind (Hamburg) + Andalucía (Münster)  90‘S-ROCK/FUZZ
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Schönes Zuhause,  
bessere Welt

Der Jahreskalender „Schön, dass du da bist!“ ist auch politisch
TEXT: VALENTINA TEPEL + CEM TEVETOǦLU | FOTO: ILKA RENZ

Das P Magazin macht 2017 mal Pause in Sachen 
Jahreskalender: keine zündende Idee, viele 
andere Projekte. Dennoch lassen wir Euch nicht 
kalenderlos ins neue, weltpolitisch hoffentlich 
harmonischere Jahr gehen. Politisch ist auch der 
Hintergrund des Wandkalenders, den wir uns 
für 2017 auf jeden Fall ins P-Homeoffice hängen 
werden. Schön gestaltet ist er außerdem. Und zu 
nicht unerheblichen Teilen „made in Darmstadt“.

Wovor hast Du Angst? „Vor dem Fremden“, denken 
mehr Deutsche als man sich wünscht. „Vor großer 
Veränderung“, denken aber sicher auch einige 
Geflüchtete. Diese Gedanken schweben tiefgründig 
im Kopf, wenn man durch die 26 Seiten des „Schön, 

P | 18

dass du da bist!“-Designkalenders 2017 blättert, den 
das junge Kreativ-Unternehmen „Offfer – Design 
that cares“ herausgebracht hat.

Es ist ein Kalender mit Fragmenten von Erinnerung, 
festgehalten in eindrucksvollen Gemälden, Foto-
grafien und mitreißenden Texten. Zwölf Künstler 
erzählen mit ihren Bildern Geschichten von Träu-
men und Hoffnung, von verschiedenen Welten, die 
miteinander kollidieren. Unter den Gestaltern sind 
sechs Menschen, die eine Flucht hinter sich haben 
– eine Flucht aus ihrer Heimat vor dem Wüten des 
Krieges und der Zerstörung. So auch der aus Syrien 
stammende Künstler Adnan Abd Al-Rahman. Auf 
seinem Bild „Dreams“ schläft ein Mädchen in einer 



Öffnungszeiten der Ausstellungshalle 
Mittwoch bis Sonntag von 13 – 19 Uhr

Hochschulstr. 1 (Altes Hauptgebäude)
www.tu-darmstadt.de/kunstforum

Mit freundlicher Unterstützung von:
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Landschaft Syriens. „Sie träumt von einer besseren 
Zukunft für ihr Land“, so Abd Al-Rahman.

Es sind tiefe Einblicke und Spuren, die die Bilder 
hinterlassen. „Es geht um Integration und Toleranz, 
um ein Miteinander und die Suche nach einem 
neuen Wir“, erklärt Linda Pacher, die Gründerin 
von Offfer. Die 33 Jahre alte Ex-Darmstädterin und 
Wahl-Augsburgerin rief Offfer 2015 zusammen mit 
der Darmstädter Kommunikationsdesignerin Ilka 
Renz und dem Augsburger Studienkollegen Roman 
Linzenkircher, zuständig für Marketing und Online, 
ins Leben. Seitdem realisiert das Trio einmalige 
Kunstprojekte, wie Prints, Notizbücher, Postkarten 
und seit 2016 den Designkalender.

Die Idee zur Unternehmensgründung kam Linda 
Pacher während ihres Studiums der Medien und 
Kommunikation an der Uni Augsburg, als sie 
sich durch ihre ehrenamtliche Arbeit bei UNICEF 
erstmals den Wunsch erfüllen konnte, Kunst und 
soziales Engagement miteinander zu verbinden. 
Fast schon logisch, dass 25 Prozent der Gewinne 
der Offfer-Produkte an soziale Einrichtungen wie 
zum Beispiel die UNO-Flüchtlingshilfe fließen. Heu-
te arbeitet Linda für den Bund Naturschutz Bayern 
e. V. und betreibt nebenher mit Leidenschaft Offfer. 
Neue Produkte sind in Planung, immer nach dem 
Motto: „Mach dein Zuhause schöner – und die Welt 
ein Stückchen besser.“ Eine schöne Aufforderung. ❉

„Schön, dass du da bist!“  
Designkalender 2017
— 
Kunstvoller Wandkalender zum Thema Flucht 
und Ankommen. 26 Seiten, davon 12 Kalender-
seiten, denen jeweils ein farbiges Zwischen-
blatt mit ergänzenden Texten vorangestellt ist. 
Spiralbindung, Format: 29 x 39 cm, gedruckt auf 
Amber Graphic Papier aus nachhaltiger Forst-
wirtschaft. Beteiligte Künstler: Johanna Schrei-
ner, Violetta Scharr, Boutros al Maari, Foruz 
Zarei, Hubert P. Klotzeck, Eva Krusche, Obaidah 
Zorik, Ilona Amann, Adnan Abd Al-Rahman, Lydia 
Daher, Jovana Popic, Mehmet Güler, Layout und 
Cover: Ilka Renz, Darmstadt.

Der Kalender ist für 28 € auch in Darmstadt 
erhältlich: im Bessunger Buchladen und in der 
Buchhandlung am Markt. 25 Prozent des Erlöses 
kommen der UNO-Flüchtlingshilfe und dem Tür 
an Tür e. V. zugute. Online bestellbar unter:  
www.offfer.de
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Das P startet eine Geschenke-Rallye durch 26 nette Läden
TEXT: ANTJE HERDEN + FRANZISKA NEUNER + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS | MODEL: LILLY PACHER

Klar könnte man am 23. Dezember in eine 
komprimierte Einkaufsanstalt rasen und Dinge 
powershoppen, zu denen man keine Meinung 
hat, die aber einen Abend später (hoffentlich) 
nicht zu Missstimmungen führten. Es geht aber 
auch anders. 

Man könnte zum Beispiel in einem inhabergeführ-
ten Laden in Darmstadt etwas entdecken, zu dem 
einem sofort jemand einfällt, der sich genau dar-
über freuen würde (am Ende sogar man selbst?!). 
Denn es gibt sie, die liebenswerten Geschäfte mit 
all den Dingen, die wir eigentlich suchen. Geh 
los und entdecke sie! Denn das ist Deine Stadt! 
Zur Inspiration schicken wir Euch auf eine Rallye 
durch 26 nette Darmstädter Läden – und zu ge-
winnen gibt es auch noch jede Menge krass tolle 
Präsente! Denn es ist wieder P-scherungs-Zeit!

Auf www.facebook.com/pmagazin stellen wir vom 
01. bis 23.12. alle 26 Geschäfte und ihr Geschenk 
vor. Welchen Laden Du wann besuchst, bleibt Dir 
überlassen – ob Montag, Dienstag oder Samstag, 
am Vormittag oder am frühen Abend. Eine zeitlich 
flexible P-scherung also! Damit auch Workaholics 
und Nachteulen mal Gewinne abstauben können.

Zusätzlich könnt Ihr täglich online auf 
www.p-stadtkultur.de/p-scherung-2016 vor-
beischauen. Dort listen wir alle teilnehmenden 
Läden samt Gewinn auf.

Und so funktioniert die Schnitzeljagd durch 
Darmstadts nette Läden:
1. Wir suchen einen kompletten P-scherungs-Lö-
sungssatz! Dieser Satz besteht aus 26 Buchstaben. 
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In den Schaufenstern der 26 teilnehmenden Läden 
oder in den Geschäften selbst findest Du vom 
01.12. bis 23.12. je einen mit einer Positionszahl 
versehenen Buchstaben, wenn Du dort nach dem 
Dezember-P-Cover Ausschau hältst. Beispiel: „R 5“ 
auf dem Cover bedeutet, dass der fünfte Buchstabe 
des Lösungssatzes ein „R“ ist. Also besuche die 26 
Läden, schau in ihre Fenster, Auslagen und Regale 
und sammel alle Buchstaben ein!

2. Trag alle 26 Buchstaben des Lösungssatzes auf 
dem Vordruck auf Seite 25 ein, schneide diese 
„Postkarte“ aus und schick sie an: P Verlag,  
P Stadtkulturmagazin, Schlossgartenplatz 14 a, 
64289 Darmstadt. Wegen des zu erwartenden 
postalen Weihnachtschaos wäre es vielleicht 
geschickt, die Karte direkt in den Briefkasten 
einzuwerfen. Bis Freitag, 23. Dezember, um 15 Uhr 
hast Du dazu Zeit. Das Los entscheidet, es gibt 26 
Gewinne für 26 unterschiedliche Gewinner. Wenn 
Du magst, kannst Du auf der Postkarte – ganz 
unverbindlich – Deinen Wunschgewinn eintragen.

3. Noch am Freitag vor Heiligabend, also am 23.12., 
ab 15.01 Uhr werden die Gewinner gezogen und 
telefonisch benachrichtigt (Handynummer auf der 
Postkarte unbedingt angeben) und können ihren 
Gewinn bei uns abholen. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen, alle angegebenen persönlichen Daten 
werden natürlich vertraulich behandelt.

Wir vom P dürfen leider nicht mitmachen, es treibt 
uns die Tränen in die Augen. Aber wir wünschen 
Euch natürlich viel Vergnügen, eine ordentliche 
Portion Glück – und die schönste P-scherung aller 
Zeiten!
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01. AGC asphaltgold.club  
Ein edel-mattschwarzes AGC Coach Jacket.
Ludwigsplatz 8 a, Innenstadt  

02. Anziehend  
Ein kuscheliges Set aus Schal und Stirnband, 
Farbe: eisgrau, handgestrickt by Kristalin.
An der Stadtkirche 21, Innenstadt 

03. Buchhandlung Lesezeichen 
Ein E-Reader/Pocket-Book „Touch Lux 3“ in der 
Sonderedition Ruby Red mit 6-Zoll-Display, HD, 
Frontlicht, WiFi, 180 Gramm leicht.
Liebfrauenstraße 69, Martinsviertel 

04. Büchergilde 
Eine Geschenkbox Crema mit einem Buch zum 
Thema Kaffee und zwei weißen Espressotassen.
Marktplatz 10, Innenstadt

05. Comic Cosmos 
Ein unterhaltsames wie anspruchsvolles Comic- 
Package, bestehend aus: „B. Traven – Portrait eines 
Unbekannten“ von Golo, „Hector Umbra“ von Uli 
Oesterle und „Hilo – der Junge, der auf die Erde 
krachte“ von Judd Winick.
Saalbaustraße 5, Innenstadt 

06. DJ Chromo's Musik als Hilfe
Einmal kunstvolles Vinyl, bitte! The Dass Sä-
gebett: „Bilder meines Geschmacks“ (Motiv: 
„Camouflagen scheide“), LP im Keilrahmen, Druck 
auf Leinwand. 2016. Auflage: 140 Stück, davon 
jedes Bild ein Unikat, basierend auf den bisherigen 
Veröffentlichungen der Band.
Pallaswiesenstr. 21, Johannesviertel 

Die 26 P-scherungs-Läden von A bis W – und ihre 26 schönen Geschenke:



07. Funktion Möbel: 
Ein hochwertiger Design-Kinderhocker „Elephant“ 
von Vitra, Design: Charles & Ray Eames, Farbe: 
elefantengrau.
Friedensplatz 8, Innenstadt

08. Gegenüber: 
Eine kuschelige Sweatshirt-Jacke mit Kapuze von 
Rockamora, Modell „Kima“, in Bordeaux.
Rheinstraße 1, Innenstadt 

09. Goldmarmor: 
Ein weinrotes Montmartre-Negligé aus Kunstseide 
von Ganni (in passender Größe).
Wilhelminenstraße 4, Innenstadt 

10. Grüner Salon: 
Eine Origami-Papierleuchte von Illumination, fair 
und nachhaltig produziert.
Robert-Schneider-Straße 20, Martinsviertel  

11. Heckmann: 
Ein Armband des niederländischen Labels Pig & 
Hen für segel-affine Mädchen und Jungs, gefertigt 
aus Original-Schiffstau mit wertigem Edelstahlsc-
häkel und Schraubbolzen.
Schulstraße 5, Innenstadt

12. Heimat Store: 
Ein kamelfarbener Schal des dänischen Labels 
Wood Wood, unisex, aus 100 Prozent Baumwolle.
Marktplatz 9, Innenstadt
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13. Hidden: 
Eine Soulbottle aus Glas mit Bügelverschluss, 
Motiv „Kois“, und ein biologisch abbaubarer Ther-
mo-Kaffeebecher von Ecoffee aus Bambusfasern 
zum Immer-wieder-Befüllen
An der Stadtkirche 6, Innenstadt

14. Hifi-Profis: 
Ein portables FM- und DAB+ Radio von Sonoro, 
Modell „GoLondon“, in stylo Weiß/Orange, samt 
Akku und Aux-Eingang für MP3-Player, Handy, 
Tablet.
Grafenstraße 29, Innenstadt

15. Klar: 
Eine Sonnenbrille von KBL, Modell „Wish List“, 
mattbraun, inklusive Hülle.
Schulstraße 4, Innenstadt

16. Lindemann: 
Ein Paar Ohrringe von Elements, verziert mit 
tropfenförmigen Perlmuttblättchen, und ein Paar 
Söckchen mit weihnachtlich rotem Paisley-Muster.
Müllerstr. 8, Martinsviertel

17. Mathildenhöhe: 
Ein Katalog zur aktuellen Ausstellung „Ludwig 
Meidner – Begegnungen“, inklusive Plakat und 
Eintritt für zwei Personen.
Olbrichweg 13a, Komponistenviertel 

18. Mimikie: 
Ein „Wert- und Wundervolles für Kinder“-Wunsch-
paket nach Wahl des Gewinners im Wert von 50 € 
(auf dem Foto: Beispielprodukte).
Schuknechtstraße 1, Martinsviertel 
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19. Offizin Darmstadt: 
Ein Darmstadt-Triptychon „Annäherung an Joseph 
Maria Olbrichs Hochzeitsturm auf der Mathil-
denhöhe in Darmstadt“ (Fotografien von Dietmar 
Endner). Drei Lichtdrucke im Postkartenformat, 
aus der ersten Offizin-Produktion (in Kooperation 
mit „LichtDruckKunstLeipzig“),  
42 x 23 x 2 cm, Edition: 100 Stück.
Bessunger Straße 47, Bessungen 

20. P2
Eine Armbanduhr von Kapten & Son, Modell „Cam-
pus“ in Roséweiß, Armband: Nylon in Grau-weiß 
(Armband wechsel- und austauschbar)
Hügelstraße 71 + im Luisencenter (1. OG), Innenstadt 

21. Petra Schneider 
Ein paar Winterstiefel von Papucei, mit kleinem 
Absatz, kniehoch, Farbe: khaki, mit Bronze bear-
beitet.
Adelungstraße 10, Innenstadt 

22. Schmuckmanufaktur Kneist
Ein Paar Ohrhänger „Silberlilie“ mit Rauchquarz-
pampel, handgefertigt aus 925er Sterlingsilber.
Magdalenenstraße 29, Martinsviertel 

23. Soulid
Eine violett/naturfarbene Clutch mit passen-
den Socken von Márcia de Carvalho, 50 Prozent 
Baumwolle und 50 Prozent aus recycelten Socken 
hergestellt.
Schulstraße 5, Innenstadt

24. SPORTHÜBNER
Ein Reisetaschen-Set in zeitlos schönem Schwarz 
von The North Face, bestehend aus einem großen 
Trolley „Rolling Thunder“ (Volumen: 80 Liter) und 
zwei „Base Camp Duffels“ (eine mittelgroße Reise-
tasche und eine kleinere Tasche) im Gesamtwert 
von rund 490 €.
Ludwigsplatz 6, Innenstadt 



25. Volls Women
Eine wärmende Mütze von Warm-ME aus Cashme-
re, in der Farbe chrystal/magenta.
Ludwigsplatz 8 a, Innenstadt

26. Wilhelmine 
Ein Korb voll lukullischer Köstlichkeiten. Yummy!
Schleiermacherstraße 12, Innenstadt 

An:
P Verlag, P Stadtkulturmagazin
Schlossgartenplatz 14 a
64289 Darmstadt

Am besten direkt einwerfen!

Einsendeschluss:  
23.12.2016, 15 Uhr
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Straße, Hausnummer

Name Alter

PLZ        Stadt

Telefonnummer (wichtig für die Gewinnbenachrichtigung)

Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt!
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CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS UND INFORMATIONEN:

WWW.CENTRALSTATION–DARMSTADT.DE
HOTLINE: 06151 7806–999

FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT

Centralstation: vom E-Werk zum Kulturwerk 

 02.12. Battle of Trash
03.12. Jump up! – Disco für 12 bis 16-Jährige
04.12. Eintagsladen #12
04.12. Flying Pickets
06.12. Jahcoustix & Band
08.12. Dennis Gastmann
09.12. Big Lips feat. Splash Brothers
10.12. Das GlasBlasSing Quintett
11.12. Erdmöbel
16.12. Science -Slam
16.12. The Disco Boys
23.12. Mellow Weekend: Christmas Edition
25.12. Haroun‘s 50s Club
28.12. Candy Dulfer & Band
30.12. Komm Indie Lounge!
31.12. Classic: Die Silvesterparty für Best Ager
31.12. Silvesterparty: Partybreaks
06.01. 47. Dichterschlacht
11.01. Jens Balzer
13.01. Unleash The Sky
15.01. Harry Keaton
17.01. Contrast Trio +1 & David Helbock Trio
18.01. 17 HIPPIES
19.01. Carminho
20.01. FRIZZ Live: 1 Pfund Shaqua
21.01. Nico Semsrott w

w
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Mellow Weekend
Tanz wie Du bist – immer samstags!

Django 3000
26. Januar 2017 Fo
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Folge 30: Poster und Postkarten von 
Gilberto Acosta

TEXT: FRANZISKA NEUNER + MELANIE WINKLER 
 FOTO: JAN EHLERS 

Wer als Muse des Künstlers, dem wir diese Stil-
sicher-Folge widmen, dient, ist schnell klar: die 
Stadt Darmstadt höchstselbst – oder genauer: die 
schönsten Seiten unserer liebenswerten Wissen-
schaftsstadt. Inspiriert von Darmstädter Bauten 
hat Gilberto Acosta moderne, klare Illustrationen 
kreiert, die als Postkarte oder Poster die Wohnung  
jedes Darmstadt-Patrioten aufhübschen.

In unserer kleinen Großstadt hält sich die Fülle an 
architektonischen Meisterwerken zwar in Grenzen, 
aber in der zehnteiligen Mini-Serie verewigt der 
32-jährige Gestalter praktisch alle Wahrzeichen 
Darmstadts. Neben Hochzeitsturm, Langem Lui und 
Darmstadtium hat er auch versteckte Schönhei-
ten – wie das Teehaus auf der Rosenhöhe oder die 
neue Fassade der Hochschule – illustriert. Sein Stil: 
irgendwie neo, irgendwie nostalgisch, an alte Reise-
plakate erinnernd, aber in heutiges Design übersetzt.

Grafikdesign ist eine schon frühzeitig entwickelte 
Leidenschaft des studierten Architekten. Bereits 
kurz nach dem Studium wandte er der Architektur 
den Rücken zu und machte stattdessen sein Hob-
by zum Beruf. Gilberto hatte schon lange gestört, 
dass es „für Darmstadt keine schönen, modernen 
Grafiken gab“. So war die Idee, oder besser gesagt 
das Bedürfnis, geboren, diese Lücke zu schließen 
und eine ganz eigene Darmstadt-Reihe zu entwer-
fen. Viele Schritte des Arbeitsprozesses entstehen 
ganz zeitgemäß am PC. Doch gerade für anfängli-
che Skizzen in der gedankenwilden Entstehungs-
phase kann und will auch der Grafiker auf Bleistift 
und Papier nicht verzichten. So puristisch und klar 
die Entwürfe des kreativen Kopfes aussehen, steckt 
doch viel Zeit und Geduld darin. Bei seinen Projek-
ten ist es ihm besonders wichtig, „den Dingen die 
nötige Zeit zum Reifen und Entwickeln zu geben“. 
Bei der Darmstadt-Reihe hat sich Gilberto ganz of-
fensichtlich nicht hetzen lassen. So wohl gelungen, 
wie die Ergebnisse sind. ❉

Im Aufschnitt und im Netz 
— 

Gilbertos Postkarten werden im Aufschnitt am 
Riegerplatz verkauft, die Poster sollen 2017 
folgen. Aktuelle Infos:
www.gilbertoacosta.de/darmstadt
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Erstes Darmstädter Jazz-Festival vom 13. bis 22.01.2017
TEXT: SEBASTIAN WEISSGERBER | FOTOS: LEANDER LENZ + DAZZ-FESTIVAL

Manchmal merkt man erst, dass etwas gefehlt hat, 
wenn es da ist. So verhält es sich auch mit „dazz“, 
dem ersten Darmstädter Jazzfestival. Immerhin 
wähnt man sich in Darmstadt mit seiner großen 
Jazzszene, dem weltbekannten Jazzinstitut mit 
der weltgrößten Jazznotensammlung und sogar 
vier nach Jazzgrößen benannten Straßen als 
heimliche Jazzhauptstadt des Landes. Doch das 
Nächstliegende, der Jazzmusik auch ein Festival 
zu widmen, darauf war man bislang noch nicht 
gekommen. Dabei zelebrieren die umliegenden 
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Großstädte Frankfurt, Wiesbaden, Mainz, Mann-
heim und Heidelberg alle schon lange welche.

Und so haben Bernd Breitwieser (Bessunger 
Knabenschule), Arndt Weidler (Jazzinstitut), Meike 
Heinigk (Centralstation) und weitere Mitstreiter nun 
nicht nur das erste Darmstädter Jazzfestival orga-
nisiert, sondern ob der etablierten Konkurrenz dabei 
manches anders gemacht als die Nachbarn. Das 
„dazz – Jazz Winter Darmstadt“ steigt vom 13. bis 
22. Januar – ein traditioneller Gurkenmonat, in dem 
sich sonst kaum einer was traut. Und statt an einem 
Wochenende alle Konzerte am gleichen Ort zu geben, 
verteilt sich das stilistisch vielfältige Festival mit 17 
Veranstaltungen über elf Tage und zehn Orte.

„Das ist ein Clubfestival, bei dem wir auch etwas 
von Darmstadt zeigen wollen“, erklärt Weidler. 
Insgesamt haben sich zehn Veranstalter zusammen-
geschlossen. Neben den bereits genannten: der 

Des dazz!



Mittwoch, 18. Januar
Frischzelle Live: SMAF 

Donnerstag, 19. Januar
Film & Konzert:
Als Mensch ein Solist: Baby Sommer 

Freitag, 20. Januar
Jonas Burgwinkel: SOLO

Freitag, 20. Januar 
Jazztalk: Achim Kaufmann & grünen 

Samstag, 21. Januar
Sternal, Besson & Burgwinkel 

Samstag, 21. Januar
Skiffle Ramblers

Sonntag, 22. Januar
JULIANEs WILDE BANDE

Sonntag, 22. Januar
Sebastian Gille Quartett 

Sonntag, 22. Januar
Abschlusskonzert:
Renaud García-Fons 

13. bis Samstag, 21. Januar
Ausstellung:
hot circle darmstadt – oder:
wie der Jazz an den Woog kam

Freitag, 13. bis Freitag, 20. Januar
Ausstellung:
Ulla C. Binder: Hinter den Kulissen

Freitag, 13. Januar
Uli Partheils Playtime 
feat. Peter Back & Ack van Rooyen

Samstag, 14. Januar
Orson Hentschel & White Wine 

Samstag, 14. Januar
Mr. Jelly´s Jam Band

Samstag, 14. Januar
Jürgen Wuchner Quartett

Dienstag, 17. Januar
Contrast Trio + 1 
& David Helbock Trio 

Mittwoch, 18. Januar
Punto Jazz All-Stars

13. - 22. Januar 2017

daz႙
JAZZ
WINTER
DARMSTADT

EINE STADT. EIN FESTIVAL. VIELE SOUNDS. 

17 Veranstaltungen in 10 Tagen an 10 Orten:
Centralstation, Achteckiges Haus, Jazzinstitut Darmstadt, 
HoffArt Theater, Justus-Liebig-Haus, Bessunger Knabenschule, 
Oetinger Villa, Programmkino Rex, Stadtkirche Darmstadt, Vinocentral. 

Weitere Informationen unter: www.dazz-festival.de

Anzeige dazz P.indd   1 18.11.16   20:53
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Jazzclub im Achteckigen Haus, das Hoffart-Theater, 
das Justus-Liebig-Haus, die Oetinger Villa, das Pro-
grammkino Rex, die Stadtkirche und das Vinocentral 
am Hauptbahnhof. „In Darmstadt gibt es eben viele 
tolle Veranstaltungsorte, die im Schweiße ihres 
Angesichts und oft an der finanziellen Grenze seit 
Jahren ein tolles Kulturprogramm und eben auch 
Jazz machen“, lobt Weidler die Beteiligten.

Das dazz-Festival bietet neben Darmstädter Größen 
wie Uli Partheil und Jürgen Wuchner auch interna-
tional bekannte Stars wie Renaud Garcia-Fons aus 
Frankreich oder Achim Kaufmann, den aktuellen 
Deutschen-Jazzpreis-Träger. Ein Kinderkonzert wird 
Julianes Wilde Bande in der Centralstation geben. 
Außerdem begleiten zwei Fotoausstellungen das 
Festival: Die Berliner Fotografin Ulla C. Binder teilt 
Einblicke „Hinter den Kulissen“, während sich „hot 
circle darmstadt – oder: wie der Jazz an den Woog 
kam“ der historischen Verankerung des Genres in 
unserer Stadt widmet. Einen Dokumentarfilm über 
Günter „Baby“ Sommer zeigt das Programmkino Rex. 
Avantgardistisch wird's in der Oetinger Villa, wenn 
der zeitgenössische Komponist Orson Hentschel mit 
seiner audiovisuellen Live-Show die Grenzen von 
Elektro, Neuer Musik und Jazz verschiebt.

Einen Festival-Pass, mit dem sich alle Konzerte 
besuchen lassen, gibt es leider nicht. Allerdings 
erhalten die Besucher gegen Vorlage des Festival- 
Programmhefts an der jeweiligen Abendkasse eine 
Ermäßigung. Bleibt eigentlich nur noch eine Frage: 
Spricht man „dazz“ nun analog zum Jazz als deut-
sches „Dats“ aus oder als amerikanisches „Dähs“? 
„Nun, man kann es auch als hessisches ‚des‘ aus-
sprechen“, erklärt Heinigk. Alla gut, dann mache mer 
all' uff des dazz!

www.dazz-festival.de ❉
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dKommen  Gehen
Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie

TEXTE: MATIN NAWABI + CEM TEVETOǦLU | FOTOS: JAN EHLERS + LILLY PACHER

Die gelben Sichtschutzfenster 
sind das einzige Relikt, das 
noch auf den „Alten Fritz“ 
hinweist, der hier einst als 
klassische Speisegaststätte 
residierte. Die Pizzeria Roma, 
selbst schon seit zehn Jahren 
an dieser Stelle im Herzen des 
Martinsviertels angesiedelt, 
wurde nun aber so gekonnt in 
die Moderne herüber-renoviert, 
dass man seinen Augen kaum 
traut, wenn man das Lokal 
betritt. Industrie-Estrich am 
Boden, schlammgraue Decken 
und Wände, die schön ge-
rahmte Schwarzweiß-Fotos von 

Rockstars und italienischen 
Filmschönheiten zieren, eine be-
eindruckende Massivholz-Theke, 
darüber unterschiedlich hoch 
hängende Kugel-Glaslampen, 
mattschwarze Bistrostühle an 
quadratischen Massivholz-Ti-
schen, darauf frische Blumen. 
Und selbst die gelben Sicht-
schutzfenster fügen sich nun als 
coole Spelunken-Reminiszenz 
ins neue Raumdesign ein. Die 
Betreiber Sara Mazzolino und 
Dominik Lewis haben augen-
scheinlich Geschmack. Trotz 
der Tendenz zum urbanen 
Schick bleibt die Atmosphäre 

im „Roma“ angenehm familiär 
und bodenständig (das Küchen-
konzept wird durch ausgewählte 
Tagesgerichte erweitert). Zum 
großstädtischen Ambiente wie-
derum passen die integrierte 
Gin-Bar, die Öffnungszeiten bis 
spätabends – und die Auftritte 
der Urban-Club-Band (Tiffany 
and Friends, aus dem Gibson 
in Frankfurt) einmal im Monat. 
Tutto bello!
— 
Gardistenstraße 19,  
Martinsviertel  
www.pizzeria-roma-da.de
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à table
Du bist, was Du isst. „Und mit 
oder von was Du isst“, würden 
Gudrun von Wehrden, Gunda 
Richter-Ganskow und Gabriele 
Hommel wohl ergänzen. Die drei 
Schwestern vereint das Interesse 
an gelebter und geliebter Tisch-
kultur, sprich Manufakturware, 
Tischwäsche, Porzellan, Gläser, 
Besteck und Accessoires. Alles, 
was man zum schönen Schna-
bulieren so braucht. Im neu 
gestalteten Showroom im Haus 
von Gudrun von Wehrden in 
bester Paulusviertel-Lage kön-
nen Kombinationen ausgewähl-
ter Produktlinien begutachtet 
und ausprobiert werden: Fürs-
tenberg-Porzellan, Mono- und 
Pott-Bestecke, Schlitzer-Leinen 
der Industrie Driessen oder 
Acrylglas der Firma Heim und 
Söhne – um nur einige nam-
hafte Hersteller zu nennen. 
Tischwäsche wird auch nach 

Maß von Leinwebereien aus der 
Region angefertigt, Servietten 
können mit Monogrammen be-
stickt werden. Der individuelle 
Tisch ist den Schwestern eben 
ein Anliegen. Öffnungszeiten 
des Showrooms: Fr von 15 bis 

18.30 Uhr, Sa von 11 bis 15 Uhr 
und Termine nach Vereinbarung 
unter (06151) 1598361.  
— 
Ohlystraße 73, Paulusviertel 
www.a-table.de

Läuferherz
Endlich in der Schulstraße. Um 
Monate hat sich der Umzug von 
Läuferherz vom „Boulevard“ in 
den ehemaligen Railslide-Ska-
teshop verzögert. Schuld war 
ein ätzender Wasserschaden. 
Seit Mitte Oktober präsentieren 
Stephan Beenken und Abdel 
Graine nun mit Stolz ihr erwei-
tertes Sortiment in ihrem neuen, 
hell strahlenden Geschäft. Ob 
Einsteiger oder Spitzenathlet, 
die beiden kompetenten Voll-
profis – Graine war im Kader 
der marokkanischen Leichtath-
letik-Nationalmannschaft mit 
einer Marathonbestzeit von 
2:18 Stunden – stehen Euch mit 
ihrem Fachwissen zu allen Fra-
gen und Wünschen rund ums 
Thema Laufen zur Seite. Neben 
der bewährten Laufbandanalyse 
beim Schuhkauf, verschiede-
nen, teils speziellen Lauftreffs 

und Eins-zu-eins-Trainingsbe-
treuung rückt im neuen Laden 
Laufbekleidung etwas stärker in 
den Fokus. Das Angebot ist sorg-
fältig ausgewählt: Exklusiv in 
Darmstadt erhältlich etwa sind 
besonders nachhaltig gefertigte 
Produkte eines italienischen 

Herstellers, der statt Synthetik-
fasern hochwertige Merinowolle 
verarbeitet.
— 
Schulstraße 9, Innenstadt 
www.laeuferherz.com
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Kaffeehaus 
Eberstadt 
„Leckeres Essen und guter 
Kaffee“ – dafür steht das Kaf-
feehaus in Eberstadt seit mehr 
als 30 Jahren. Anfang 2013 
haben Sabine und Boris Halva 
das charmant-nostalgische Café 
übernommen und neben dem 
Tagesgeschäft mit Frühstück 
und Mittagstisch auch als be-
liebten Auftrittsort für Musiker 
etabliert. Jetzt sagen die beiden 
Tschüs und übergeben das Kaf-
feehaus zum Jahreswechsel. 
Anders als die Halvas sind die 
künftigen Pächter schon lange 
in der Darmstädter Gastro- und 
Kulturszene präsent: Dominik 
Macipe hat die Zweite Heimat 
miteröffnet und gehört zum fes-
ten Team des Stadtkoch Vanille, 
Kemal Özman legt nicht nur 
Musik auf, sondern kann auch 
Küche. Das neue Duo möchte 

den Charakter des Kaffeehauses 
beibehalten und durch moderne 
Elemente ergänzen. Frühstück, 
Mittagstisch sowie hausge-
machte Kuchen gibt es wei-
terhin. Abends wollen Dominik 
und Kemal saisonal und täglich 
wechselnd feine Kleinigkeiten 
anbieten. Um sich am Wochen-
ende ein bisschen austoben zu 

können, werden die Öffnungs-
zeiten erweitert – Freitag und 
Samstag soll bis 2 Uhr geöffnet 
sein, Essen gibt es dann bis Mit-
ternacht. Und vielleicht noch ein 
bisschen Tanzmusik nach dem 
Essen.
— 
Heidelberger Landstr. 269, Eberstadt  
www.kaffeehaus-eberstadt.de

L'Osteria   

 
Die L’Osteria hat mit ihrem 
Einzug ins neue Wilhelminen-
quartier Anfang November dem 
vormals öden südlichen Zipfel 
der Fußgängerzone neues Leben 
eingehaucht. Beim Betreten 
des 65. Ablegers der Restau-
rant-Kette blickt Ihr auf eine 
metropolitane, sehr stilvolle 
und gemütliche Einrichtung, die 
mit ausgewählten Materialien 
und handgearbeiteten Desig-
nerlampen punktet. Über 180 
Sitzplätze verteilen sich auf zwei 
Etagen. Herzstück der großzügig 
gestalteten Räumlichkeiten ist 
die offene, einsehbare Küche. 
Hier werden durchgehend Pizza, 
frische Pasta, Antipasti, Salate, 
Dolci und saisonale Spezialitä-
ten zubereitet. Trotz systemgas-
tronomischem Konzept werden 
ausschließlich frische Zutaten, 
größtenteils Importe aus Italien, 

verwendet: „Alles hausge-
macht“, so das Versprechen 
von Betreiber Franz Findeis, der 
„mediterrane Lebensart“ nach 
Darmstadt bringen will. Rustikal 
und appetitlich ist auf jeden Fall 
die riesige Pizza, deren krosser 
und hauchdünner Boden über 
den Tellerrand ragt. Ab kom-

mendem Frühjahr könnt Ihr 
die italienische Küche zu sehr 
fairen Preisen auch auf einer 
großen Terrasse direkt vor dem 
Restaurant genießen.
—
Wilhelminenstraße 10, Innenstadt 
www.facebook.com/losteria.
darmstadt
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Nimm's Grün 
 
Das Mitte Oktober eröffnete 
Nimm's Grün möchte eine 
gesunde Alternative zu den 
Schnellimbissen dieser Stadt 
anbieten. Die Einrichtung 
wurde in Handarbeit hergestellt, 
verwendet wurden vor allem na-
türliche Baustoffe wie Holz und 
Schiffstaue, die den rustikalen 
und authentischen Charakter 
des selbst ernannten „Fast Good 
Imbiss“ unterstreichen sollen. 
„Jeder ist willkommen vom 
Veganer bis hin zum Fleischlieb-
haber“, betonen die Betreiber. 
Im Angebot haben sie (vega-
ne) Burgervariationen, Wraps, 
Steaksandwiches, Pommesva-
rianten und Kumpir (türkische 
Backkartoffeln mit unterschied-
licher Füllung). Für den kleinen 
Hunger gibt es frische Suppen, 
Salate und Smoothies. Bei 
den Getränken verzichtet das 

Pizzeria  
Da Giuseppe 
 Seit Jahren versorgt der kleine 
Familienbetrieb am Lichten-
bergplatz gefühlt das halbe 
Martinsviertel an sieben Tagen 
die Woche mit „Cucina Italiana“. 
Die beliebte Trattoria kannte 
man bisher als liebevoll ge-
führtes Bestell- und Abhollokal. 
Jetzt freuen sich die gebürtigen 
Italiener Giuseppe und seine 
Frau darüber, ihre Gäste auch 
am Tisch begrüßen zu dürfen. 
Ihr ehemals auf zwei Stehtische 
beschränktes Eck haben die bei-
den nicht nur renoviert, sondern 
auch um einen gemütlichen und 
warm wirkenden Gastraum im 
toskanischen Flair mit Platz für 
ungefähr 20 Gäste erweitert. Die 
superknusprige Pizza könnt Ihr 
jetzt also auch ohne Umwe-
ge direkt aus dem glühenden 
Steinofen genießen, ohne dass 

Nimm's-Grün-Team gerne auf 
Cola, Fanta und Süßbappkram 
und setzt stattdessen auf natur-
belassene Erfrischungsgetränke. 
Eine besondere Spezialität ist 
der Cold Drip Coffee, ein kalt 
gebrühter Kaffee, der eiskalt 
getrunken wird, eine sirupartige 
Konsistenz hat, intensiv und 

sie auch nur einen Hauch ihres 
köstlichen Aromas verliert. Die 
bewährte Karte bleibt mit bo-
denständigen Preisen und ihren 
traditionellen Pasta-Variationen 
und Fleischgerichten (argentini-
sches Rumpsteak, Saltimbocca, 

belebend schmeckt. Alle Speisen 
und Getränke der „grünen 
Oase“ der Darmstädter Schnell-
restaurants gibt es auch zum 
Mitnehmen.
—
Grafenstraße 37, Innenstadt  
www.facebook.com/pg/Nimms-
Grün-1095460617173082

Schnitzel) unverändert, während 
in der Küche nach wie vor 
niemand anderes als der Chef 
höchstpersönlich steht. Lecker!
—
Lichtenbergstraße 72,  
Martinsviertel
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+++ Bine's Lapping Stübchen in der Sandbergs-
traße 27 in Bessungen – im März-P 2016 im Knei-
pen-Quartett noch als „Mollig-warme Raucher-Oa-
se mit holzig-rauem Charme“ geadelt – hat Ende 
September leider dicht gemacht und wurde bereits 
zu einer Wohnung umgebaut. +++ Überraschend 
hat das Café Graf in der Grafenstraße anschei-
nend wieder auf. Und nennt sich selbstbewusst 
„Szenebar Bar-Lounge“. Müssen wir uns mal an-
schauen. +++ Çiğ Köfte – das vegane Fingerfood 
aus Bulgur, Tomaten- und Paprikamark, Petersilie 
und Kreuzkümmel – ist ein geiles Zeug. Gibt’s seit 
Kurzem auch am Ciğköftem-Stand im Luisen-
center (vorm Karstadt-Eingang). +++ Zuwachs: 
Goldmarmor (Lingerie) ist ein neues, kleines Un-
terwäsche-Geschäft und Ableger des benachbarten 
Modeladens mit ebenso individuellen, puristischen 
Labels (unter anderem: Stella McCartney). Mehr in 
der kommenden P-Ausgabe. +++ Es weihnachtet! 
Bedeutet: Nürnberger Lebkuchen sind wieder 
temporär im Eiscafé Venezia in der Ernst-Lud-
wig-Straße 7 eingezogen. +++ Aus Joey's Pizza 
wird auch in Darmstadt Domino's – sonst ändert 
sich praktisch nix. +++ Der Eintagsladen #12 

verwandelt die Centralstation am Sonntag, 04.12., 
von 13 bis 18 Uhr in eine Handmade-, Kunst-, 
Mode- und Design-Markthalle. +++ Darmstadt Ci-
tymarketing präsentiert: „Feuer & Eis“, die lange 
Darmstädter Einkaufsnacht, am Freitag 02.12., bis 
23 Uhr, unter anderem mit Eisbildhauern und Feu-
ershows. +++ In gasoline they trust: Vor Kurzem 
haben die Gasoline Brothers ihren geschmackvol-
len Laden in der Pallaswiesenstraße 145 eröffnet. 
Im Angebot: Motorrad- und Rock'n'roll-affine Kla-
motten, Boots, Helme und Accessoires. Mehr dazu 
im Februar-P 2017. +++ Am Stadtkirchplatz ist im 
Oktober Giuseppe Petrelli Intercoiffure eingezo-
gen. +++ Das vinocentral am Hauptbahnhof ist 
von der renommierten Fachzeitschrift „Weinwirt-
schaft“ als „Fachhändler des Jahres“ ausgezeich-
net worden. Das P gratuliert! Auch zum modernen 
Webshop, der gerade gelauncht wurde. +++ News 
aus dem Wilhelminenquartier: Butchers (Pastra-
mi, Burger, Pulledpork, Phillycheesesteak, Salate, 
Süßes) eröffnet Anfang Dezember, Vio Café & Bar 
noch dieses Jahr und coa Asian Food & Drinks 
kündigt per Riesenbanner im Schaufenster an, im 
Januar 2017 eröffnen zu wollen. +++

Weitere Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel & Gastronomie

Weihnachtsmärkte, 
alternativ   
 
Wem der Weihnachtsmarkt auf 
dem Marktplatz zu groß, budig 
oder glühweingeschwängert ist, 
für den gibt es auch in diesem 
Jahr Alternativen. Den Advents-
markt auf dem Johannesplatz 
zum Beispiel (am Do, 08.12. von 
16 bis 19 Uhr). Oder das mucke-
lige Weihnachtsmärktchen auf 
dem Bessunger Forstmeister-
platz (am 1. und 2. Adventswo-
chenende). In der Innenstadt 
wird der schöne Stadtkirchplatz 
vom 2. bis 4. Adventswochen-
ende (Fr bis So, ab 17 Uhr) zur 
Adventspiazza. Die Zoo Bar 
und alle den Platz säumenden 
Ladengeschäfte bauen eine 
Punschhütte im Adventswald 
auf, backen Waffeln und schen-
ken Glühwein aus. Den aufge-
stellten Tannenbaum dürfen 
Besucher mit selbst gebastelten 

und mitgebrachten Sternen 
schmücken (und können etwas 
gewinnen). Freitags um 17.30 
Uhr spielen Bands, samstags 
sind verschiedene Chöre und 
Musiker (auch mal spontan) 
zu Gast. Bei Heiligs Blechle im 
Carree vor der Centralstation 
stehen bis 23.12. täglich ab 12 
Uhr (So: ab 14 Uhr) Foodtrucks, 
ein 24-Tage-Laden mit kreativen 
Geschenken sowie vom 14. bis 
21.12. die „kleinste Disko der 

Welt“ in Form einer güldenen 
Telefonzelle. Beeindruckend ist 
das vielfältige Kulturprogramm 
mit einer Kinderlesung, vielen 
Bands und DJs (mittwochs: 
„Glühschoppe“!).
—
Stadtkirchplatz, Innenstadt 
www.facebook/PiazzaWeihnachten

Carree, Innenstadt 
www.centralstation-darmstadt.de/
foodtruck-weihnachtsmarkt/

Gans, Rotkraut & Klöße - bis zum 22.12.16

Essen & Kunst!

Nieder-Ramstädter-Str. 48 · Ober-Ramstadt · 06154-4493 · tägl. ab 17 Uhr ·  Do. Ruhetag
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Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten

sonnen und ohne Zeitdruck sucht 
das INTEF deswegen gemeinsam 
mit der Stadt Darmstadt derzeit 
einen neuen Standort. Außer 
Spekulationen gäbe es hierzu 
allerdings bisher keine konkre-
ten Ergebnisse zu verkünden, so 
Instituts-Sprecherin Ute Schauer. 
Weiterhin äußerst sehenswert ist 
die aktuelle Ausstellung des  
INTEF „Glotzen“ über Fernseher- 
Designs. Popkultur geschichte 
zum Anfassen!  
www.institut-fuer-neue- 
technische-form.de

Die poppigste Metal-Band der 
Stadt hat ein neues Musik-
video rausgehauen. Um den 
Winter erträglicher zu machen, 
haben Unleash The Sky ihrem 
hymnischen Song „Faithkeeper“ 
Stagedives, Pyrotechnik, feurige 
Amore im Whirlpool und weitere 

Die lokale Kulturszene ist 
ständig in Bewegung – da 
bekommt man viele inter-
essante Neuigkeiten nur am 
Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An 
dieser Stelle servieren wir Euch 
alle Info-Häppchen, welche 
die P-Redaktion in den letzten 
Wochen aufgeschnappt hat.

Der Förderverein Jazz Darm stadt 
freut sich über eine fantastische 
Auszeichnung. Die Konzertreihe 
des Vereins wurde von Kultur-
staatsministerin Monika Grütters 
mit dem begehrten Spielstätten-
programmpreis „Applaus“ und 
5.000 Euro Förderung geehrt. 
Seit knapp 20 Jahren prägt der 
Zusammenschluss Darmstädter 
Jazz-Enthusiasten mit seinem 
Engagement die Szene unserer 
Stadt. Neben den, nun höchstof-

fiziell „kulturell herausragenden“, 
Konzerten mit renommierten 
Komponisten und internationalen 
Größen im Keller des Jazzinstituts 
sowie in der Bessunger Knaben-
schule gehören auch die Nach-
wuchsförderung und Workshops 
zum Profil des Fördervereins.  
www.foerderverein-jazz.de

Wir müssen uns korrigieren: Im 
November-P haben wir an dieser 
Stelle über das Institut für Neue 
Technische Form (INTEF) am 
Friedensplatz 10 und dessen ver-
meintlich drohenden Auszug aus 
dem „Lange Bäuchen“ berichtet 
– und waren falsch informiert. 
Weder wurde das „Bäuchen“ ver-
kauft, noch droht ein kurzfristiger 
Umzug. Fakt ist lediglich, dass 
die Hessische Hausstiftung län-
gerfristig andere Pläne mit ihrer 
historischen Immobilie hat. Be-

RECHERCHE + TEXT: MATIN NAWABI | FOTOS: VERANSTALTER + WILFRIED HECKMANN (FÖRDERVEREIN JAZZ)

P | 36



Stadt Darmstadt jetzt dem inter-
nationalen Verbund „Rainbow 
Cities Network“ beigetreten. Das 
kommunale Netzwerk dient dem 
Erfahrungsaustausch und bietet 
Kontakt zu internationalen Orga-
nisationen, um die LGBT*IQ-The-
matik mit einer aktiven Vielfalts- 
und Antidiskriminierungspolitik 
auf lokaler Ebene sichtbarer zu 
machen. www.darmstadt.de 

Ein ganz und gar nicht biederes 
Gutscheinbuch gibt’s fürs na-
hende neue Jahr von Luups. In 
dem Heft findet Ihr Gutscheine, 
Vergünstigungen und (Geheim-)
Tipps für Restaurants, Cafés, Bars 
und auch Kultur – vom Club übers 
Kino bis zum Theater. Charmant: 
Zwischen den Seiten findet Ihr 
kleine, heraustrennbare Kunst-
werke und ein Download-Sampler 
mit 17 Songs von Darmstädter 
Bands. Erhältlich via:  
www.luups.net

„Lampedusa I“: Gefertigt aus 
dunklem Eisen und massivem 
Holz ist die Skulptur mit ihren 
gespenstig erscheinenden, grob 
und rau geformten Figuren ein 
ausdrucksstarkes Symbolwerk zur 
Fluchtkatastrophe im Mittelmeer. 
Gefertigt wurde sie von vier straf-
fällig gewordenen Jugendlichen 
und wird jetzt im Café „Cafete“ 
der Hochschule Darmstadt aus-
gestellt. Die Anschaffungskosten 
für das Kunstwerk sollen mit 
Spenden refinanziert werden, 
dazu findet sich im Sockel ein 
Geldeinwurf. www.sozarb.h-da.de

Eindrücke aus dem Open-Air-
Sommer spendiert.  
www.unleashthesky.com

Es gibt neue Musik von Nic De-
masow! Entgegen dem Titel „Pro-
crastination 1 + 2“ war das Trio 
die letzten zwei Jahre besonders 
kreativ und hat gleich ein Doppel-
album veröffentlicht. Auf über 100 
Minuten Spielzeit präsentiert die 
Band ihre wunderbar individuelle 
Interpretation von Jazz, die mit 
Fusion, Prog-Rock, Neuer und 
elektronischer Musik experimen-
tiert. Erhältlich sind die 13 Stücke 
als CD oder digital direkt über die 
Band: www.nicdemasow.de

Digga Ras, der letzte aktive Rap-
per aus der Böse-Zungen-Crew, 
verabschiedet sich. „E.M.E.W.P 
(Der Letzte seiner Art)“ – steht für 
Ein-Mann-ein-Wort-Prinzip – ist 
das achte und finale Album des 
Darmstädter HipHop-Urgesteins. 
Produziert in Kooperation mit dem 
Kollektiv Bessunger Hills und 
Hüseyin Köroglu soll die Platte ein 
Dankeschön an Freunde, Familie 
und Fans sein. Features gibt’s von 
Pal One, Mädness, Afro Hesse, 
Olexesh, Petko, Gregpipe und 
mehr. Erhältlich ist das Ganze nur 
über Digga Ras persönlich und 
bald auch hier: www.diggaras.com 

Anfang November wurde wieder 
die renommierteste und höchst-
dotierte deutsche Literaturaus-
zeichnung im Staatstheater 
Darmstadt verliehen: Der mit 
50.000 Euro dotierte Georg-Büch-
ner-Preis geht 2016 an Marcel 
Beyer. Verdient gemacht habe 
sich der Schriftsteller, so die 
Deutsche Akademie für Sprache 
und Dichtung, mit einem ein-
zigartigen Werk, das „die Welt 
zugleich wundersam bekannt und 
irisierend neu erscheinen lässt“. 
Mitte der 90er publizierte Beyer 
in der Musikzeitschrift Spex, 
veröffentlichte später Gedichtbän-
de, Romane sowie Graphic Novels 

und setzte sich in seiner Arbeit 
oft mit der deutschen Geschichte, 
insbesondere dem Nationalsozia-
lismus, auseinander.  
www.deutscheakademie.de

Never change a winning team: 
Ludger Hünnekens wurde im 
Amt bestätigt und bleibt bis 
2020 Kulturreferent der Stadt 
Darmstadt. Oberbürgermeister 
Jochen Partsch freut sich über 
das langfristige Engagement  
des „profilierten und erfahrenen 
Mitarbeiters“. Aktuelle Tätig-
keitsschwerpunkte sind die 
Um    baumaßnahmen am Theater 
Mollerhaus, Sanierungen an der 
Mathildenhöhe und das Einwer-
ben von Drittmitteln.  
www.darmstadt.de

Sich „deutlich gegen Homo-
phobie zu positionieren“, ist für 
Oberbürgermeister Jochen Partsch 
erklärtes kulturpolitisches Ziel. 
Um der Diskriminierung von 
Lesben, Schwulen, Bisexuellen, 
Transsexuellen, Intersexuellen 
und queeren Menschen (LGBT*IQ) 
entschieden zu begegnen, ist die 
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Mehrere Jubiläen werden zum Jahreswechsel  
begangen sowie bewiesen, dass der Ernst und 
die Unterhaltung ganz gut miteinander aus-
kommen können: 
 

Donnerstag, 01. Dezember
In einer Schreibwerkstatt können junge Erwach-
sene ab 18 Uhr im Hoffart-Theater unter Anlei-
tung von Marco Michalzyk an ihren Texten feilen. 
Anschließend, ab 20.30 Uhr, trägt der Slam-Poet 
auf der „Poetry-Night“ seine besten Verse vor.

„König Heinz und Junker Jörg“ sind anlässlich  
des großen Martin-Luther-Jubeljahres das Thema 
eines Vortrages von Sabine Appel ab 19 Uhr im 
Literarium der Wissenschaftlichen Buchge-
sellschaft in der Riedeselstraße 57. Appel zeigt 
auf, wie der englische König eine eigenständige 
Machtposition gegen die römische Kirche und 
gegen Luther einnahm.

Ludwig Berger, Frieda Hebel und Kurt H. Wolff 
waren jüdische Schriftsteller, die vor den Nazis 
flüchten mussten und jeweils auch eine Verbin-
dung zu Darmstadt teilen, die Horst Schäfer und 
Peter Benz ab 19 Uhr im Literaturhaus aufzeigen.

Jetzt hat es einen Professoren erwischt! Ermordet 
aufgefunden und das mitten im Wald bei Nieder- 
Ramstadt. Und dann noch ein Mord, aber im 
Wiesbadener Westend. Zum Glück ist Kommissar 
Steffen Horndeich den Tätern schon auf der Spur. 
Exklusive Einblicke in die Ermittlungsarbeiten 
und somit in seinen neuesten Krimi gewährt uns 
Michael Kibler ab 19.30 Uhr in der Centralstation.

Freitag, 02. Dezember
„Tanze mit Raketenschuhen“ fordert Alex Dreppec 
mit seinen Gedichten Wissenschaftler und andere 
Neugierige auf. Neben der gewohnt didaktisch 
etwas anderen Vorlesung ab 20 Uhr im Theater 
im Pädagog wird der Darmstädter Erfinder des 
Science Slam mit Moderator Axel Röthemeyer 
auch auf die zehnjährige Geschichte des Formats 
zurückblicken.

Samstag, 03. Dezember
Unter anderem Nicki Schuck aus Ingelheim, Lisa 
Marie Seyran aus Stuttgart und Philipp Stroh aus 
Offenburg treten ab 20 Uhr in der Goldenen Krone 
ans Mikrofon, um beim 38. Krone-Slam um die 
Ehre zu dichten und ein letztes Mal in diesem Jahr 
das Königsgewand tragen zu dürfen. Auch lokale 
Wortfechter können noch am Abend am Wettstreit 
teilnehmen.

„Ihr seid natürlich eingeladen“ verkündet der 
älteste Sohn von Gundula Bundschuh und löst mit 
seiner Hochzeitsfeier im elterlichen Garten ein 
deutsch-amerikanisches Chaos aus. Nach Roßdorf 
in den Sonnensaal lädt uns Andrea Sawatzki ein, 
wo sie ab 20 Uhr aus ihrem neuen Roman liest.

Science, Fiction  
und Märchen

Das literarische Darmstadt im Dezember und Januar
TEXT: STEFFEN FALK
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Sonntag, 04. Dezember
Qiánlóng, Kaiser von China, bindet Alister Cox mit 
dem Auftrag an seinen Hof, eine einzigartige Uhr 
herzustellen, die die Ewigkeit messen kann. Wie 
sich der englische Uhrmacher an den unmöglichen 
Auftrag macht, erzählt Christoph Ransmayr in 
seinem neuen Roman, den er uns ab 17 Uhr in der 
Stadtkirche vorstellt.

Dienstag, 06. Dezember
Die alte Tradition, rabbinische Argumentation mit 
detektivischem Gespür zu verbinden, gelang Harry 
Kemelmann in seinem siebenbändigen Roman 
„Durch die Woche mit Rabbi Small“. Anlässlich der 
Neuauflage führt Sigmund Krieger ab 18 Uhr im 
Literaturhaus in das originelle Werk ein.

Mittwoch, 07. Dezember
Auf der Lesebühne im Literaturhaus stellt Traian 
Pop ab 19.30 Uhr den Pop Verlag vor, der mit Zeit-
schriften wie „Bawülon“ und „Matrix“ auf sich 
aufmerksam macht, wie auch Eric Giebel, der aus 
seiner Erzählung „Im roten Sand“ liest.

Donnerstag, 08. Dezember
Um seinen persönlichen „Atlas der unentdeckten 
Länder” von weißen Flecken zu befreien, hat sich 
Dennis Gastmann auf Reisen in mal malerische, 
mal unwirtliche Länder und Orte wie Transnistrien, 
Pitcairn, Karakalpakstan und R'as al-China bege-
ben. Zu entdecken und zu berichten gibt es vieles 
zwischen zwei Buchdeckeln – und ab 20 Uhr auch 
in der Centralstation.

Freitag, 09. Dezember
„Lassen Sie sich fesseln!”, fordert die Syndikat- 
Autorengruppe das Publikum im Literaturhaus  
auf und lässt ab 19 Uhr ihre Mitglieder Eric Bar-
nert, Daniel Holbe, Yvonne Keller, Brigitte Pons 
und David Frogier de Pontlevoy aus ihren Krimis 
lesen.

Samstag, 10. Dezember
Heimat ist kein „Paradiso“, sondern für unfreiwilli-
ge Rückkehrer eher ein Ort des Hasses: Alex Böhm 
landet in der Oberpfalz und verträgt sich nicht mit 
ihr, was er auch so unsympathisch wie möglich 
seiner Umwelt zeigt. In einer szenischen Lesung 
aus dem Roman von Thomas Klupp werden 



  

uns ab 20 Uhr in der Bar der Kammerspiele im 
Staatstheater moderne Abgründe aufgezeigt.

Sonntag, 11. Dezember
Aus den „Weihnachtsmärchen” von Luise 
Büchner lesen ab 11 Uhr Solvei Prinzessin zu 
Erbach-Schönberg und Sigrid Schütrumpf. 
Begleitet wird die Benefizveranstaltung für ein 
Luise-Büchner-Denkmal im Literaturhaus von 
Gabriele Emde-Hauffe an der Harfe.

Wer mit Science-Fiction ganze Welten erschuf, 
kann seinem Kosmos auch eigene Mythen in Form 
von „Robotermärchen” hinzufügen. Aus schönsten 
Erzählungen von Stanislaw Lem lesen Mitar-
beiter des Deutsches Polen-Instituts und der TU 
Darmstadt ab 16 Uhr im Schloss in den Räumen 
des Deutschen Polen-Instituts.

„Mathilde liest“ wieder ab 18 Uhr in der Limo- 
Lounge – und zu ihrer Lesebühne laden sich  
Merlin Veit und Bruder Jakob noch so illustre 
Gäste wie Egon Alter ein.

Donnerstag, 15. Dezember
Über „Rosa Luxemburg und die Jahre im Loch” 
referiert Katja Behrens ab 19 Uhr im Theater im 
Pädagog und weist nach, wie die kommunistische 
Revolutionärin auch unter widrigsten Umständen 
schriftstellerisch tätig blieb.

Sonntag, 18. Dezember
Ab 11 Uhr stellt Dr. Roland Held im Wohnzimmer 
des Kranichsteiner Literaturverlags mit Gott-
fried Benn einen der expressivsten Expressionis-
ten vor.

Mittwoch, 21. Dezember
Und wieder steht Stanislaw Lem im Fokus: An-
lässlich des Komet-Lem-Festivals blickt Burkhard 
Müller aus der Sicht eines Literaturkritikers auf 
das Werk des visionären Zukunfts-Philosophen.  
Ab 18 Uhr im Alten Hauptgebäude der TU 
Darmstadt, Hörsaal S 103.

Freitag, 06. Januar
Mit ihrer 47. Ausgabe startet die Dichterschlacht 
ins neue Jahr, denn ab 21 Uhr ringen Poetry  
Slammer wieder um die Gunst des Publikums  
der Centralstation und um die meisten Dich-
tungsringe.

Samstag, 07. Januar
Das Team des Slam-Basis-Vereins empfängt zum 
39. Krone-Slam ab 20 Uhr wieder stimmgewaltige 
Dichter und abstimmende Zuschauer im Saal der 
Goldenen Krone.

Mittwoch, 11. Januar
Poeten aus nah und nicht so fern battlen sich beim 
23. Poetry Slam Weiterstadt ab 20 Uhr im abend-
füllenden Wettbewerb im Kommunalen Kino.

Parallel dazu ist Jens Balzer, extravaganter Pop- 
Literat und Kulturkritiker renommierter Tages- 
und Wochenzeitungen, zu Gast in der „LitLounge“ 
der Centralstation. Mehr im „Favoriten des  
Monats“ auf Seite 10.

Freitag, 13. Januar
Astrale Klänge von Jorin Sandau an der Orgel 
empfangen uns ab 19 Uhr in der Kirche St. Ludwig 
(„Kuppelkirche“). Zwischen den Stücken liest 
Elisabeth Prügger-Schnizer lyrische Texte von 
Konstantin Balmont, Rainer Maria Rilke und 
anderen.

Sonntag, 22. Januar
Sarah Kirsch und ihren Gedichten widmet sich 
Ursula Treichel-Maier ab 11 Uhr im Wohnzimmer 
des Kranichsteiner Literaturverlags.

In die „Villa des Grauens” verwandelt sich die  
Oetinger Villa ab 18 Uhr, wenn Roland Benz 
diesmal zum Thema „Irrenanstalt“ schaurige 
Geschichten inszeniert.

Donnerstag, 26. Januar
Renate Berger stellt ab 19 Uhr im Literarium  
der Wissenschaftlichen Buchgesellschaft ihr 
Buch „Tanz auf dem Vulkan. Gustaf Gründgens 
und Klaus Mann“ über den Schauspieler und  
den Schriftsteller vor.
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Wunderbare  
Vielfalt  

Unsere Kunst-Highlights für Dezember und Januar
AUSWAHL + TEXTE: ANJA TRIESCHMANN | ABBILDUNGEN: VERANSTALTER 

 Gestaltete Sehnsucht
Bikinibraune Schönheiten werben heute selbst-
verständlich an jeder Straßenecke für All-inclu-
sive-Reisen. 1870 jedoch staunten die Menschen 
nicht wenig, wenn sie eines der brandneuen Pla-
kate für Skiurlaub und Bergbahn-Fahrten werben 
sahen. Denn erst die jüngst entwickelte Litho-
grafie hatte den Massendruck möglich gemacht. 
Das Hessische Landesmuseum zeigt 88 dieser 
Papierpioniere, auf denen rotwangige Urlauber  
mit flatternden Schals vor einladender Berg-
kulisse um Gäste für Kurbäder, Luftschiff- und 
Radtouren wetteifern.
— 
bis 22.01.2017 
Karl-Freund-Galerie des Hessischen Landesmuseums
Friedensplatz 1 
www.hlmd.de

 Unnatural Selection
Gestein, Muschel, Blüte, Sperrmüll? Die großfor-
matigen Skulpturen des Briten Tony Cragg geben 
ästhetische Rätsel auf. Nicht nur ihre Materialität, 
die akribisch behandelte Oberfläche, die verschlos-
sene Schönheit der Form und ihre Größe irritieren 
und faszinieren. Dass Natur dem international re-
nommierten Bildhauer als Inspirationsquelle dient, 
zeigt eine Gegenüberstellung seiner Arbeiten mit 
der Mineralien- und Fossiliensammlung des 
Künstlers. Ein absolutes Kunst-Muss, für das  
man sich rasch Karten sichern sollte!
— 
02.12.2016 bis 27.03.2017
Großer Saal im Hessischen Landesmuseum
Friedensplatz 1
www.hdml.de

 Malerische Obsession
Farbkraft, die einen anspringt: Die Bilder von  
Klaus Fußmann feiern das Leben mit jedem Bild. 
In einem Blütenkelch, einer Landschaft, einer 
Figur drückt sich pralles Dasein in Leuchtkraft 
und sich auflösender, frei zerfließender Form aus. 
Fußmann prägte bis 2005 eine Malergeneration an 
der Hochschule der Künste in Berlin. Die Galerie 
Netuschil holt neben der kraftvollen Druckgrafik, 
den luftigen Aquarellen und farbsatten Pinsel    - 
stücken auch erstmals bemalte Keramik des  
Berliner Malers in eine Einzelausstellung.
— 
bis 21.01.2017
Galerie Netuschil
Schleiermacherstraße 8
www.galerie-netuschil.net

 Jenseits der Bühne
Was machen die Jazzer direkt vor dem Auftritt 
oder wenn sie verschwitzt und klangtrunken von 
den Brettern abgehen? Die Berliner Fotografin 
Ulla C. Binder hat sie in diesen Zwischenzeiten 
beo bachtet und die Linse auf sie gerichtet. Es 
sind Augenblicke der Stille, der Konzentration, der 
Selbstvergessenheit, teils nur durch Dinge als Still-
leben repräsentiert. Dazu kommen Momente auf 
Festivals und Tourneen, in denen hinter der Bühne 
geschuftet, ausgelassen gelacht oder gechillt wird, 
Momente ohne Show und Bühnen-Maske.
— 
bis 31.01.2017
Jazzinstitut Darmstadt
Bessunger Straße 88 d
www.jazzinstitut.de



P | 43

1

3

2

4



P | 44

 Jenseits der Mathildenhöhe
Mit Heinrich Metzendorf (1866 –1923) stellt das 
Kunstform der TU Darmstadt einen Architekten 
vor, der nicht auf dem Mathildenhügel, sondern  
in den Niederungen der Stadt und an der Berg-
straße das Stadtbild prägte. Vor und um 1900 
realisierte der als „Baumeister der Bergstraße“ 
be   kannt gewordene Architekt allein in Bensheim 
130 Bauvorhaben, darunter Villen, Fabriken und 
Arbeiterhäuser. Auch in Darmstadt hinterließ er 
Spuren, die in der Ausstellung durch Originalzeich-
nungen, Pläne und Fotografien verfolgt werden.
— 
bis 18.12.2016
Kunstforum der TU Darmstadt
Hochschulstraße 1 (Altes Hauptgebäude, 2. Stock)
www.tu-darmstadt.de/kunstforum

 Ausdrucksstarke  
Begegnungen 
Wenige Striche, rasch hingezitterte Pinselbewe-
gungen, flugs aufgeworfene Farbe: Die Porträts, 
die Ludwig Meidner in seiner expressionistischen 
Hochphase zwischen 1910 und 1920 zeichnete 
und malte, sind verstörend energiegeladen. Sie 
halten das Lebendige des Gegenübers fest, bannen 
Charakter und seismografisch erspürte Vision ins 
Bild. Das Museum Künstlerkolonie zeigt in einer 
Sonderausstellung 30 bekannte Persönlichkeiten 
aus Kultur und Politik der Weimarer Republik – 
Begegnung via Meidners Porträt-Meisterschaft.
— 
bis 05.02.2017
Museum Künstlerkolonie
Olbrichweg 13 a
www.mathildenhoehe.eu

Weitere Ausstellungen im Dezember 2016 und  
Januar 2017 online unter  www.p-stadtkultur.de.
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Diebe, Dickens,  
Dystopien

Unsere Theater-Tipps im Dezember und Januar
TEXT: TILMANN SCHNEIDER | FOTOS: VERANSTALTER + TOM SCHULZE (KOMET LEM) 

3 Drei Frauen im 
Hoffart-Theater
Das Theaterensemble Zweiter Akt ist mit seinem 
Stück „Männerangeln“ zu Gast im idyllischen 
Hinterhof-Theater im Martinsviertel. Die Freun-
dinnen Priscilla, Hermine und Gudrun benutzen 
verschiedene Köder, gleichen sich jedoch in ihrer 
Sehnsucht nach dem Superfisch.
— 
Sa, 03.12., 20 Uhr
Lauteschlägerstraße 28 a
www.hoffart-theater.de

2 Shakespeare auf  
der Schulinsel
Das Lio-Theater zeigt in Zusammenarbeit mit 
der Theaterquarantäne seine Bearbeitung von 
„Hamlet“. Auf seine Essenz eingedampft, gibt es 
das Psychodrama als „Herr der Diebe“ auf der 
Bühne der Justus-Liebig-Schule neu zu erleben.
— 
Premiere am Fr, 02.12., 20 Uhr
Julius-Reiber-Straße 3
www.lio-darmstadt.de
www.theaterquarantaene.eu 

 Jugendclub und Zauberei 
im Mollerhaus-Exil
„Einen Augenblick Zeit für ein kurzes Interview?“ 
– „Warum nicht, der Bus kommt ohnehin wieder zu 
spät.“ – „Gut, erste Frage: Warum starren Sie mich 
ununterbrochen an?“ Der Jugendclub Querspie-
ler*innen der Freien Szene Darmstadt setzt sich mit 
Diskriminierung und dem Anderssein auseinander. In 
ihrem Stück „Mit Verspätung ist zu rechnen“ setzen 
die Nachwuchs-Schauspieler ihre Recherchen in 
szenischen Dialogen um. 
 
Eine Zeitreise von der Ära der Zaubersalons des 19. 
Jahrhunderts ins Hier und Jetzt unternimmt das Team 
von Rhein-Main-Magic. Die Zaubershow mit Wasiliki 
Koulis, Stefan Alexander Rautenberg und Nelson ist 
dieses Jahr aufgrund der räumlichen Gegebenheiten 
am Übergangs-Spielort personell etwas reduzierter, 
aber genauso verblüffend wie immer. 
— 
„Mit Verspätung ist zu rechnen“  
Premiere am Mi, 07.12., 20 Uhr
„Eine Zauberin, ein Zauberer und sein Schüler“ 
am Sa, 17.12., 17 und 20.30 Uhr
Hügelstraße 75 (Ersatzspielstätte Mollerhaus)
www.theatermollerhaus.de

1
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4 Sechs Premieren am 
Staatstheater
Das Musiktheater startet den Dezember mit einem 
Klassiker: „Tosca“ ist eines der großen Werke, dem 
die Italienische Oper ihren unsterblichen Ruf ver-
dankt. Giacomo Puccini zieht alle Register – unbe-
dingt sehens- und hörenswert!

Ebenso ein Bühnenklassiker, in der Kategorie  
absurdes Theater, ist Alfred Jarrys „König Ubu“.  
Die Uraufführung löste 1896 einen der berühmtes-
ten Theaterskandale Europas aus, während Surrea-
listen und Dadaisten das Stück feierten.

Als „Lecture Performance“ bezeichnen France-Ele-
na Damian, Mansur Ajang und Ahmad Hijazi ihre 
choreografisch-theatrale Inszenierung „Integrations-
kurs“. Zum Thema Kulturvielfalt, Nähe, Toleranz 
und Wahrhaftigkeit wird das Publikum gebeten, 
„bequeme Kleidung“ mitzubringen ...

Zum Bühnenjubiläum von Margit Schulte-Tigges und 
Hans Weicker gibt es unter dem Titel „Zum Lachen 
in die Kammer“ einen Abend mit ausgewählten Sze-
nen des komischen Theaters. Seit 50 beziehungs-
weise 70 Jahren stehen die beiden auf der Bühne,  
wir feiern ein Stück Theatergeschichte! 

In Zusammenarbeit mit der Theaterwerkstatt für  
Jugendliche, dem Team von Rapucation und dem 
Aktionstheater Pan.Optikum ist eine ganz neue 
Bühnenversion von Lewis Carolls „Alice im Wun-
derland“ entstanden. „Alice!“ verbindet Rap, Tanz 
und Schauspiel und zeigt die individuelle Sicht der 
jugendlichen Darsteller auf den Klassiker voller 
merkwürdiger Figuren.

Die großen Themen, die Goethe in seinem Lebens-
werk „Faust“ behandelte, wurden 1859 von Charles 
Gounod musikalisch umgesetzt. Bis heute: berü-
ckend, bedrückend und erhaben.
— 
„Tosca“ Premiere am Sa, 03.12., 19.30 Uhr  
im Großen Haus
„König Ubu“ Premiere am Fr, 09.12., 20 Uhr  
in den Kammerspielen
„Integrationskurs“ Premiere am Do, 15.12.,  
20 Uhr in den Kammerspielen
„Zum Lachen in die Kammer“ Premiere am Di, 20.12., 
20 Uhr in den Kammerspielen
„Alice!“ Premiere am Do, 26.01., 20 Uhr  
in den Kammerspielen
„Faust“ Premiere am Sa, 28.01., 19.30 Uhr  
im Großen Haus
www.staatstheater-darmstadt.de

1
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65 Charles Dickens „Weih-
nachtsgeschichte“ in Arheilgen 
 
Eine Wiederaufnahme ihrer erfolgreichen Inszenie-
rung des Klassikers zeigt die Neue Bühne im  
Dezember. Rechtzeitig Karten sichern, das Theater  
ist meistens ausverkauft! 
— 
alle Termine online 
Frankfurter Landstraße 197
www.neue-buehne.de

 Theater in der  
Knabenschule 
 
Das Theater Curioso ist mit Yasmina Rezas ironi-
schem Kulturdrama „Kunst“ zu Gast in der Bessunger 
Knabenschule. Eine streithafte Komödie um moderne 
Malerei und Männerfreundschaft.

— 
Sa, 14.01., 20 Uhr, und So, 15.01., 18 Uhr
www.knabenschule.de
www.theater-curioso.de 

 Kulturhäppchen im  
Schlosskeller 

Nach langer Renovierungspause ist die beliebte 
Veranstaltungsreihe wieder Bestandteil des Schloss-
keller-Programms. Das Improvisationstheater  
Kurz  formchaos gestaltet mit Eurer Mitwirkung  
einen Abend mit überraschenden Geschichten  
voller spontaner Inspiration. 
— 
Di, 31.01., 20.30 Uhr
www.kulturhäppchen.de
www.kurzformchaos.de

 Komet-Lem-Festival 
 
Das Deutsche Polen-Institut würdigt den großen 
Schriftsteller und Philosophen Stanislaw Lem mit 
einer Reihe von Konzerten, Ausstellungen, Lesungen 
und Theateraufführungen. In einem Cross-Over 
von Puppentheater und Schauspiel inszeniert das 
Theater der Jungen Welt Leipzig „Der futurologische 
Kongress“, eine von Lems eindrucksvollsten dystopi-
schen Erzählungen.

— 
Di, 31.01., 20 Uhr
Kammerspiele im Staatstheater
www.komet-lem.de 
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ANZEIGE

> Alt, aber froh: Kabbaratz.

> Feuer & Eis in der City.

DONNERSTAG, 01.12.2016
Jam-A-Coustic mit Wence Rupert 20:00 h Roßdörfer Biergarten
Dinnershow: Dracula 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Comedy: Peter Vollmer & Herr Heuser vom Finanzamt 20:30 h HalbNeun Theater
Retrospektive: Bob Dylan - The Times They Are ... 19:00 h Theater im Pädagog
Lesung: Michael Kibler - Seelenraub (Premiere) 19:30 h Centralstation (Saal)
No time to...! - Schreibwerkstatt und Poetry Night 18:00 h Hoffart Theater
Vortrag: Fahrradverleihsysteme und öffentlicher... 18:30 h Altes Hauptgebäude der TUD
Fünftkleinste AIDS-Gala der Welt 19:00 h Oetinger Villa
AbendLese: König Heinz und Junker Jörg 19:00 h WBG Literarium
Collage & Architektur: Martin Brüger im Gespräch 19:30 h Kunsthalle
Flohmarkt 13:00 h Glaskasten / HDA
Super Mario Kart Turnier 19:00 h Limo Lounge
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Mariannes Chansonabend 19:00 h Restaurant Belleville
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 02.12.2016
Kabbaratz: Wie Geht´s uns denn heute? 20:30 h HalbNeun Theater
Theater Curioso: Flirt 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Garage Sabotage 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Adventskonzert bei Kerzenschein 18:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Weihnachtskonzert der Wiener Sängerknaben 19:30 h Stadtkirche
Theater: Die Unendliche Geschichte 20:00 h Neue Bühne
Theater: Frohe Feste - Absurd Person Singular 20:00 h Musische Gruppe Auerbach
Late-Night-Shopping: Feuer & Eis Darmstadt (Innenstadt)
Aymane Serhani (French HipHop) 23:00 h Mint Club
Konzert: Forever Lion auf dem Weihnachtsmarkt 19:00 h Marktplatz
Battle of Trash - Dreaming Of A Trash Christmas 22:00 h Centralstation (Halle)
House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain + DJ Kai 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
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www.rossdoerfer-biergarten.de
Industriestrasse 18 | 64380 Rossdorf
Telefon 06154 - 83295 

Winteröffnungszeiten // November bis Februar

Montag & Dienstag geschlossen // Mittwoch bis Sonntag jeweils von 18.00 - 25.00 Uhr

 
 

                    Heiligabend und Sylvester ab 21.00 Uhr geöffnet

// Donnerstag, 05.01.2017 | jam-a-coustic             Francisco Cabodevila | LIVE     Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei

// Samstag, 17.12.2016 | Reggaelation
    

// Donnerstag, 01.12.2016 | jam-a-coustic
    Wence Rupert | LIVE    Beginn 20.00 Uhr | Eintritt frei

// Samstag, 14.01.2017 | Reggaelation

    Der Biergarten für das ganze Jahr!
Lecker essen und trinken im Roßdörfer Biergarten - und das nicht nur im Sommer, sondern

im ganzen Jahr! Weitere Informationen rund um den Roßdörfer Biergarten gibt es auf

unserer Webseite www.rossdoerfer-biergarten.de

    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei

    General Motors | DJ    Beginn 21.00 Uhr | Eintritt frei
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•  Tischdecken nach Maß
•  weihnachtliche Accessoires
•  kleine und große Geschenkideen

Ausgewählte Manufakturware
für den festlich gedeckten Tisch

Vereinbaren Sie einen Termin oder 
kommen Sie zu unseren Öffnungszeiten: 
Freitag von 15:00–18:30 Uhr
Samstag von 11:00–15:00 Uhr
06151-159 8361 · ggg@a-table.de · www.a-table.de
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ANZEIGE

> Schwitzischwitzi-Gymnastik!

> Smartest Culture im Keller.

Den Of The Lion 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Konzert:  Bigband der TU Darmstadt 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
First Friday & Chez 20:00 h Kunsthalle
Podiumsgepräch: Tanze mit Raketenschuhen 20:00 h Theater im Pädagog
Smartest Culture meets Red Needle 22:00 h Schlosskeller
Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: The Handlebars (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Beerpong Challenge 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Theater: Hamlet (Premiere) 20:00 h Justus-Liebig-Schule
Konzert: Razzmatazz 22:00 h An Sibin
Theater: Zartbitter 20:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Festival der Künste 17:00 h Galerie Kurzweil
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 03.12.2016
Konzert: Vocal Recall 20:30 h HalbNeun Theater
Theater Curioso: Flirt 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Musical: Der gestiefelte Kater 15:00 h Kleine Bühne Bessungen
Lesung: Andrea Sawatzki - Ihr seid natürlich ... 20:00 h Sonnensaal, Roßdorf
Mellow Hoch 3: Best of Club Sounds 22:00 h Centralstation
Theater: Die Unendliche Geschichte 20:00 h Neue Bühne
Krone-Slam 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Theater: Frohe Feste - Absurd Person Singular 20:00 h Musische Gruppe Auerbach
Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Wir Sind Anders mit Stereo Express + Dompe 23:00 h Ponyhof
Konzert: Diffarent MC & Flowtonix + Soundition 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Jump Up (Disco für Jugendliche) 18:30 h Centralstation (Lounge)
Jack In The Box mit Smallpeople Galerie Kurzweil
Rise Of The Demons mit DJ Demon 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Biodanza Party 19:30 h Bessunger Knabenschule
Kellergymnastik mit Leo Yamane 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Kristoffer And The Harbour Heads (SWE) 20:30 h Kulturwerk, Griesheim
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ANZEIGE

> Gute Stube mit Briga.

> Ein Teil von Hope for Eli.

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: K'lydoscope (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Diskothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Brothers of Santa Claus 19:00 h Das Blumen
Theaterensemble Zweiter Akt: Männerangeln 20:00 h Hoffart Theater
Karaoke Night 22:00 h An Sibin
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Festival der Künste 17:00 h Galerie Kurzweil
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 04.12.2016
Konzert: Flying Pickets - Strike Again 20:00 h Centralstation (Saal)
Eintagsladen 12 13:00 h Centralstation (Halle)
Musical: Der gestiefelte Kater 11:00 h Kleine Bühne Bessungen
Lesung: Christoph Ransmayr - Cox oder der Lauf ... 17:00 h Stadtkirche
Gute Stube-Konzert: Briga (CAN) + U.A. (BRD) 20:15 h Hoffart Theater
Theater: Frohe Feste - Absurd Person Singular 17:00 h Musische Gruppe Auerbach
Konzert: Hope For Eli (CD-Release) 20:00 h Theater im Pädagog
Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim
Salsa Sunday 19:00 h Schlosskeller
Weihnachtskonzert mit Git On Boa´d (Chorgesang) 17:00 h Kirche St. Elisabeth
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Festival der Künste 17:00 h Galerie Kurzweil
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 05.12.2016
Konzert: Joscha Bär (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Newcomer Monday 21:30 h An Sibin
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www.centralstation–darmstadt.de/
foodtruck–weihnachtsmarkt

25.11. bis 23.12.2016
Heiligs Blechle
Foodtruck-Weihnachtsmarkt 
im Carree

Mittwoch
Glühschoppe 

mit DJ 

Freitag
Livemusik

Samstag
JazzPunkt 

& Blasorchester

Sonntag
Kinderstunde

ANZEIGE

> Tiefenrausch Klangkombinat.

> Die lustigen Pfarrer.

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 06.12.2016
Das erste allgemeine Babenhäuser Pfarrer-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Jahcoustix & Band - Seriously Positive 20:30 h Centralstation (Halle)
Dinnershow: Bei Verlobung Mord 19:30 h Jagdschloss Kranichstein
Filmkreis-Kino: Ijon Tichy (Komet Lem Festival) 20:00 h Audimax / TUD
Early Late Night Show: Science Slam 21:00 h Schlosskeller
Afterwork Salsa Party mit DJ Olli 19:00 h Upéro
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Tiffany and Friends 19:00 h Pizzeria Roma 
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 07.12.2016
Punto Jazz - Konzert: Tiefenrausch Klangkombinat 18:00 h Vinocentral
Konzert: Jens Bender + Aljoscha Crema & Gianna 21:00 h Radio Darmstadt
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mit:

djs:

catering:

www.airbagcraftworks.com

airbag craftworks / A2, tactile recordstore, p2 fashion, yma, johanna gauder, rain studio, moni port, n-store

thomas hammann, phonk d, manges, frwctrl, koloman trax, steady work, manuelvis, lorenz,

timo soriano, lukas lehmann, marius schmidt, le rubrique, u.a. wurstfontäne

schlierbacher str.14, 64823 kleestadt,>

ANZEIGE

> King Automatic.

> Aurora on the Rocks.

Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude der TUD
Mit Verspätung ist zu rechnen 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: Candelilla + J&L Defer 20:00 h Oetinger Villa
Frischzelle: King Automatic + Ian Fisher 21:30 h Bessunger Knabenschule 
Filmkreis-Kino: A War 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Foodsharing Infoabend Schlosskeller
Konzert: Charles M. Mailer & The Sunhill Palace... 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 08.12.2016
Dinnershow: Die Experimente des Dr. Frankenstein 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Lesung: Dennis Gastmann - Atlas der unentdeckten.. 20:00 h Centralstation (Saal)
Theater: Die Katze auf dem heißen Blechdach 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: The Crooked Brothers 20:00 h Hoffart Theater
Aurora on the Rocks 20:00 h Theater im Pädagog
Mit Verspätung ist zu rechnen 09:00 h Theater Moller Haus im Exil
Offenes Haus - Gestalten und Upcyclen 15:30 h Ubuntu
Konzert: The Wave Pictures 22:00 h Oetinger Villa
Super Smash Bros Turnier 19:00 h Limo Lounge
Studentenparty Fachbereich Soziale Arbeit 22:00 h Goldene Krone
Eisprung - die coverfreie Akustik Jamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Bourne 1-3 19:00 h Audimax / TUD
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Darm�adt

L I E B L I N G S O R T E

Geh' mit mir aus!

E N T D E C K E  D E I N E  S T A D T  M I T  D E M  G U T S C H E I N B U C H  F Ü R  E S S E N ,

T R I N K E N ,  F R E I Z E I T  &  K U L T U R (A ROLLERSKATING JAM NAMED…) 
SATURDAY 

10. DEZEMBER 2016

(A ROLLERSKATING JAM NAMED…) 
SATURDAY 

14. JANUAR 2017

AT HILL
STREET 
NO.73

TIP 
(THEATER IM 
PÄDAGOG)

EINTRITT
AB 22 UHR

5 EUR

EINTRITT
AB 22 UHR

5 EUR

COME
TO THE
DANCE

R’N’B
FRIENDLY 
HIP HOP 
& MORE

CHECK: FACEBOOK.COM/COMETOTHEDANCE

COME
TO THE
DANCE

R’N’B
FRIENDLY 
HIP HOP 
& MORE

CHECK: FACEBOOK.COM/COMETOTHEDANCE

ANZEIGE

> Alors? On Danse!

> Tom Liwa, Supertyp!

Leises Konzert: Tom Liwa 20:00 h Zucker
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 09.12.2016
Comedy: Badesalz - Dö Chefs 20:00 h Staatstheater (Großes Haus)
Comedy-Zaubershow: Marcel Kösling - Keine halben.. 20:30 h HalbNeun Theater
Theater Chawwerusch: Braun werden 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Theater: Die Katze auf dem heißen Blechdach 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Literatur- und Orgelsoirée 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Alors? On Danse! mit Kamel (Paris) 21:00 h Jagdhofkeller
It's A Bassline Ting - Royal T (Butterz, TQD) Boulderhaus
Big Lips feat. Splash Brothers 22:00 h Centralstation (Lounge)
Live: Nic Demasow Trio 20:00 h Vinoso
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Offenes Haus - Gestalten und Upcyclen 20:00 h Ubuntu
Depeche Mode & 80s Party mit DJ Björn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Step.Edit.Klub 23:00 h Schlosskeller
Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: EvilMrSod (Rock & Blues) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Pennysurfers + Noise Shifter + Big ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Florian Grey + Private Line + Hell ... 21:30 h An Sibin
Lesung: Absurdes, Unterhaltsames & Nachdenkliches 18:30 h Le Café Bleu
Konzert: Boom Gang - The Last Disco-Rock 1 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé
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T R I N K E N ,  F R E I Z E I T  &  K U L T U R (A ROLLERSKATING JAM NAMED…) 
SATURDAY 

10. DEZEMBER 2016
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SATURDAY 
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AT HILL
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TIP 
(THEATER IM 
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AB 22 UHR
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AB 22 UHR

5 EUR

COME
TO THE
DANCE

R’N’B
FRIENDLY 
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COME
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R’N’B
FRIENDLY 
HIP HOP 
& MORE

CHECK: FACEBOOK.COM/COMETOTHEDANCE

ANZEIGE

> Drei von The Dass Sägebrett.

> Tanzen, tanzen, tanzen!

SAMSTAG, 10.12.2016
Dinnershow: Jack the Ripper 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Comedy: Bettina Koch - Wie schnell is nix passiert 20:30 h HalbNeun Theater
Musical: Der gestiefelte Kater 15:00 h Kleine Bühne Bessungen
Das GlasBlasSing Quintett: Süßer die Flaschen nie klingen!20:00 h Centralstation (Saal)
Comedy: Aurora DeMeehl und Herr Schmidt 20:30 h Jagdhofkeller
67. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: Frankfurter Kammerchor - In Dulci Jubilo 19:00 h Stadtkirche
Konzert: The Dass Sägebett 20:30 h Hoffart Theater
Come To The Dance - R´n´B, friendly Hip-Hop & more 22:00 h Hillstreet No. 73
Mellow Weekend: Rock & Pop 22:00 h Centralstation (Halle)
Topshake SoulKnights (60s 70s Soul & Funk) 22:00 h Theater im Pädagog
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Kammermusikalischer Abend 19:00 h Literaturhaus
Offenes Haus - Gestalten und Upcyclen 10:00 h Ubuntu
Merry Axe Mess Vol. XI 19:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Weihnachtskonzert Chor & Orchester TU Darmstadt 15:00 h Johanneskirche
Biodanza Party 19:30 h Bessunger Knabenschule
Radaudisko: Bushfire + Conquered Mind + Slack Pile 21:00 h Schlosskeller
Weihnachtskonzert Chor & Orchester TU Darmstadt 19:00 h Johanneskirche
Kammerkonzert: Lirico Pacific Quartet Vienna 17:00 h Jagdschloss Kranichstein
Konzert: Frigoris + Fallen Tyrant + Apsis 19:00 h Oetinger Villa
Prints & Drinks 14:00 h Zucker
Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Randfigur (Songwriter & Pop) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Neulich in der Rockybar mit HanneLore 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Karaoke Night 22:00 h An Sibin
Konzert: Boom Gang - The Last Disco-Rock 2 21:00 h Linie Neun, Griesheim
5 Jahre Rebelion Soundsystem 22:00 h Oetinger Villa (Keller)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
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> Tatort Krone.

> Reizende Jam-Session.

> Überall ist's weihnachtlich.

> Kino: Tangerine L.A.
P | 58

Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 11.12.2016
Konzert: Erdmöbel - Weihnachten mit Erdmöbel 2016 20:00 h Centralstation (Saal)
Wintersingen Arheilger Mühlchen
Konzert: Michael Wollny & Heinz Sauer - Open 19:30 h Stadtkirche
Lesung: Robotermärchen 16:00 h Residenzschloss
Comedy: Aurora DeMeehl und Herr Schmidt 20:00 h Jagdhofkeller
Konzert: Martin Kohlstedt 20:00 h Schlosskeller
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 18:00 h Neue Bühne
Mädchenflohmarkt Winteredition 12:00 h Zucker
Mathilde liest Weihnachts-Special 19:00 h Limo Lounge
Theater: Zartbitter 18:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 12.12.2016
Konzert: Lisa Harres + Kristina Jung 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Newcomer Monday: Elephant Messiah + Safran 21:30 h An Sibin
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 13.12.2016
Kabbaratz: Mach's gut Alter - denn die anderen... 20:30 h HalbNeun Theater
DJ Chromos Alphabet des guten Songs 20:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)
Filmkreis-Kino: Jason Bourne 20:00 h Audimax / TUD
MashUpJamSession 20:30 h Schlosskeller
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 14.12.2016
Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude der TUD
Science Slam: Utopie im Weltraum - schwerelos ... 19:00 h Schader-Forum
Weihnachtsfeier der Fachschaft Mathematik 21:30 h Schlosskeller
Konzert: KeepOnRolling (Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Filmkreis-Kino: Tangerine L.A. 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova
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ANZEIGE

> Disco Boys.

> Schrill-laute Bescherung.

DONNERSTAG, 15.12.2016
Vergessene Autoren: Rosa Luxemburg 19:00 h Theater im Pädagog
Konzert: Samavayo (Berlin) + BackDoorSlam (DA) 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Collage & Körper: Annegret Soltau im Gepräch 19:30 h Kunsthalle
Welcome to Mallorca 22:00 h Schlosskeller
Mario Kart 64 Turnier 19:00 h Limo Lounge
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino: Green Room 20:00 h Audimax / TUD
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 16.12.2016
The Disco Boys 22:00 h Centralstation (Halle)
Konzert: Subtone (Jazz) 19:30 h Stadtkirche
Theater: Die Katze auf dem heißen Blechdach 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Science-Slam: Best-of-Show 19:30 h Centralstation (Saal)
Konzert: Minton Turner Böttcher 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Weihnachtskonzert: Trail + Hollywood of the Wolves 20:00 h Tag & Nacht Studios
Konzert: Sushiduke (Zusatzkonzert) 20:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Schrill + Laut: Schöne Bescherung 22:00 h Schlosskeller
Die besondere Platte #11 mit Simon Dörken 19:00 h Hoffart Theater
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Exklusive Feinkostprodukte  •  Affinierter Käse  •  Weine & Champagner
Selektionen & Plateaux  •  Präsente & Accessoires  •  Tasting Events

Moltkestr. 1    64295 Darmstadt    Tel: 06151 30 74 796    mail@feinkosterie.de    www.feinkosterie.de
Do + Fr: 9:00 - 12:30 + 15:00 - 19:00    Sa: 9:00 - 16:00    Mo - Mi: nach Vereinbarung

Deine App für
Bus und Bahn 
  Fahrzeugortung 
  Verkehrsinfos 
  Abfahrtsmonitor   

Bus und Bahn
 Fahrzeugortung 
 Verkehrsinfos 
 Abfahrtsmonitor

Einfach

 App-
gefahren! 

HEAGmobilo_Appgefahren__P_148x101_2016_04_12.indd   1 31.05.16   15:22

ANZEIGE

> Brothers in Arms.

> Latin Dance Night.

Emma's Casual Friday 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Special Request Band (Reggae) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Rock(y) Eskalation 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
The Very Best Of The 80s mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Into The Lion`s Den (Reggae to Early Dancehall) 22:00 h Theater im Pädagog
Konzert: Garden Of Delight 22:00 h An Sibin
Konzert: P.O. Box + Zagreb Titan Oetinger Villa
Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Melodien für Millionen 2016 (Rock-Cover-Festival) 20:00 h Bess. Knabenschule
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 17.12.2016
Konzert: Brothers In Arms - Walk Of Life Tour 20:30 h HalbNeun Theater
Chor- und Orgelkonzert: Es kommt ein Schiff ... 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Weihnachtsrudelsingen 20:00 h Jagdhofkeller
Mellow Weekend: Black to Oldschool 22:00 h Centralstation (Halle)
Die neue Tanzalternative 21:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Zauberzeit 2016 20:30 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: Vocalensemble Darmstadt 19:00 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Konzert: The Barbers + Lady Moustache 20:00 h Tag & Nacht Studios
Konzert: Sushiduke 21:30 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Biodanza Weihnachtsparty 19:30 h Bessunger Knabenschule    
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Exklusive Feinkostprodukte  •  Affinierter Käse  •  Weine & Champagner
Selektionen & Plateaux  •  Präsente & Accessoires  •  Tasting Events

Moltkestr. 1    64295 Darmstadt    Tel: 06151 30 74 796    mail@feinkosterie.de    www.feinkosterie.de
Do + Fr: 9:00 - 12:30 + 15:00 - 19:00    Sa: 9:00 - 16:00    Mo - Mi: nach Vereinbarung

ANZEIGE

> Tilman + Boogaloo Orchestra.

> Roland Held liest.

7. Deutsche Science-Slam-Meisterschaft 20:00 h Darmstadtium
Celestino... mit Musigg 23:00 h Schlosskeller
Zauberzeit 2016 - Familienvorstellung 17:00 h Theater Moller Haus im Exil
Advent-Spezial: Flohmarkt, Bouldern, Glühwein ... 11:00 h Boulderhaus
Konzert: Tilman Bruno & Brunos Boogaloo Orchestra 20:00 h Hoffart Theater
Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Koje + Peter Screwjet (Songwriter & Punk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Bazouka Groove Club + PZZL + .antonio 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Why: Bastian Pieper + Sercan Vinyl 21:00 h Hillstreet No. 73
Karaoke Night 22:00 h An Sibin
SwingSalon mit Swing Factory Inc. (live) 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Melodien für Millionen 2016 (Rock-Cover-Festival) 20:00 h Bess. Knabenschule
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 18.12.2016
Das literarische Wohnzimmer mit Dr. Roland Held 11:00 h Kranichst. Literaturverlag
Konzert: Lulo Reinhardt & Daniel Stelter - Django 19:30 h Stadtkirche
Konzert: Oathbreaker + Wife 20:30 h Oetinger Villa
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ANZEIGE

> Masheé im Schlosskeller.

> Bachchor, Weihnachtskonzert. 

Weihnachtskonzert 18:00 h Marienhöhe, Gemeindezentrum
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 18:00 h Neue Bühne
ImproShow mit Jens K.E. Müller (FGKH) 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 19.12.2016
Konzert: Nils Landgren - Christmas With My Friends 19:30 h Staatstheater (Großes Haus)
Newcomer Monday: Haus Nummer Sieben + Patrick ... 21:30 h An Sibin
Konzert: Beatomic (Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 20.12.2016
Kabarett: Stephan Bauer - Weihnachten fällt aus... 20:30 h HalbNeun Theater
AUSVERKAUFT!: Konzert: Clueso - Neuanfang Clubtour 20:00 h Centralstation (Halle)
Laut und Leise-Konzert: Masheé + Aesthetic Voyager 21:00 h Schlosskeller
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino: The Nice Guys 20:00 h Audimax / TUD
Chor-Konzert: Git on Boa´d (Pop, Gospel) 20:00 h Ev. Südostgemeinde
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 21.12.2016
Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude TU
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
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ANZEIGE

> Amarcord, Stadtkirche.

> Elektroschule mit Angie Taylor.

Frischzelle: Frecklesnake 21:30 h Bess. Knabenschule
Filmkreis-Kino: Hedis Hochzeit (OmU) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 22.12.2016
Russian Circus on Ice - Ein Wintermärchen 19:00 h Darmstadtium
Konzert: Amarcord - Winter Wonderland 20:00 h Stadtkirche
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Street Fighter 2 Turnier - X-Mas Special 19:00 h Limo Lounge
Afterwork Salsa Party mit DJ Olli 19:00 h Upéro
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Eisprung - die coverfreie Akustik Jamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Love & Peace (OmeU) 20:00 h Audimax / TUD
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 23.12.2016
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Läs Vegäs + Captn Arcade + Die ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Mellow Weekend Special: Christmas Edition 22:00 h Centralstation (Halle)
Vibin' präsentiert: Mirko Machine (Hamburg) 22:00 h Galerie Kurzweil
Solidarity 2.0 20:00 h Oetinger Villa (Keller)
Weihnachtskonzert: Wortblind 20:00 h Tag & Nacht Studios
Bruchstücke mit DJ Sir N 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Elektroschule 22:00 h Schlosskeller
Krone Vorweihnachtstreff 20:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Druffkabell (Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
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youga ist yoga für dich.

ERST KERZENSCHEIN          DANN GUTSCHEIN.

So geht’s: Anzeige ausschneiden, 
Yogastunde im Kursplan auswählen und 
mit der Anzeige vorbei kommen: youga, 
Rheinstrasse 99 /3, 64295 Darmstadt, 
Telefon 0 61 51 / 8 00 79 69    
hello@youga.de  www.youga.de

GUTSCHEIN* FÜR 
EINE YOGASTUNDE

Frohe Weihnachten & ein 
glückliches Neues Jahr 2017 

 Wir freuen uns auf dich!

love*peace*youga

* Für eine Person & einmalig bis zum 31.01.2017 gültig.

ANZEIGE

> So schön brennt der Baum.

> Winterlicher Tännchen-Rock.

RockyRemmiDemmi mit DJ Paul Blackrain 20:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: The Barbers 22:00 h An Sibin
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt City Carree
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 24.12.2016
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
X-Mas Rock-Night mit DJ Shinobi 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: X-mas Special - Phoenix 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Weihnachts-Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 25.12.2016
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum... 20:30 h HalbNeun Theater
Haroun's 50s Club 21:00 h Centralstation (Halle)
Pop & Rock am Tännchen Winteredition 19:00 h Restaurant Rhodos, Weiterstadt
Konzert: Bruder Jakob & Freunde (Ska) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Fluchthelfer (Welt & Balkan) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 26.12.2016
Newcomer Monday: Surfing Horses + Ole Kleinfelder 21:30 h An Sibin
Gruftidisko mit DJ Peter e.S. 21:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Micah & Tommy (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
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ANZEIGE

> Candy Dulfer.

> Kickern in der Krone!

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 27.12.2016
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Hang the DJ Club 22:00 h Schlosskeller
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 28.12.2016
Konzert: Candy Dulfer & Band 20:00 h Centralstation (Halle)
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Konzert: Urban Fox (Singer-Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 29.12.2016
Theater: Die Weihnachtsgeschichte 20:00 h Neue Bühne
Bass an der Freud´ 23:00 h Schlosskeller
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub



Gute Krankenversicherung –  
gute Laune!

Das Studium kann die schönste Zeit des Lebens sein. Damit Sie diese auch richtig genießen können, lohnt ein Blick auf Ihre 
Krankenversicherung. Als Student haben Sie die Möglichkeit, sich weitaus besser zu versichern als bei der gesetzlichen 
Krankenversicherung – und das zu besonders günstigen Konditionen.

Generalagentur Jens Dislich
Darmstädter Straße 63
64331 Weiterstadt
Telefon 06150 2207
www.signal-iduna-dislich.de
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ANZEIGE

> Marina Fixle, Konzert.

> Schwanensee.

FREITAG, 30.12.2016
Komm Indie Lounge 21:00 h Centralstation (Lounge)
Casual Rock mit DJ Jörg 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Geselliger Weinabend mit dem DJ Bacchus Dream-Team 18:30 h Atelier Aufschnitt
90er Glücksrad Party 22:00 h Schlosskeller
Alles Real - Trap, Deutschrap & Hip-Hop 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Last Orders (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Rehab Special mir DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Live: Best Before After + The Jukes + Scared ... 22:00 h Goldene Krone (Saal)
It´s The End And We Know It Party 22:00 h An Sibin
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 31.12.2016
Das Russische Nationalballett Moskau: Schwanensee 19:00 h Darmstadtium
Feuerwerkskonzert zum Jahresschluss 22:30 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Silvesterparty mit Belleville Cats (live) 20:00 h Jagdhofkeller
Classic: Die Silvesterparty für Best Ager 21:00 h Centralstation (Saal)
Silvesterparty: Partybreaks 22:00 h Centralstation (Halle)
Silvester SoulKitchen 19:00 h Rössler Eck
Läd Naid Dänce Silvesterparty 22:00 h Staatstheater (Kammerspiele)
Silvesterparty mit DJ Sören 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Trashy New Yeah 00:30 h Schlosskeller
Silvesterparty 19:00 h Goldene Krone
New Years Super Karaoke Party 22:00 h An Sibin
Silvesterparty 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Da Capo Varieté: Chaos 20:00 h Karolinenplatz
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé
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RHEIN-MAIN
LOGISTICS

SO GEHT POST HEUTE.

Hauptsitz:
SHP-Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
Stahlstraße 26-28 · 65428 Rüsselsheim 

Depot Darmstadt:
SHP-Süd-Hessen-Post GmbH & Co. KG
Pfungstädter Straße 35 · 64297 Darmstadt 

Telefon: 06142 / 8369-0
email: info@shp.de
www.shp.de

post

kurier

lettershop

service

Ihre Post in kompetenten und schnellen Händen

Von Südhessen in die ganze Welt

Mit einem Klick verschickt - Wir drucken und kuvertieren für Sie

Experte in Sachen Portooptimierung

Geschäftspost versenden – Einfach. Anders. Geschickt.

ANZEIGE



Ein Unternehmen der bauverein AG DarmstadtBad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 330
 Fax 06151 3600 - 350
stolzehaus@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

Premium Apartments für 
Studierende und Professionals
Sparen Sie sich die Wohnungsuche und ziehen Sie ein in Darmstadts neueste Bleibe – extra für  
Studierende und Professionals. Das völlig neu errichtete Stolze Haus bietet Lifestyle auf höchstem 
Niveau. Und das Ganze zum Festpreis inkl. aller Nebenkosten, TV und Internet.

Eine moderne und hochwertige Ausstattung zeichnet die kleine und feine Wohnanlage mitten in der 
City aus, die von der HEAG Wohnbau professionell gemanagt wird. Aber auch um Ihr Apartment herum 
wird Ihnen viel geboten: Eine Community Lounge mit Gemeinschaftsküchen, einen Kino-Raum mit  
XL Flatscreen, ein Waschsalon mit Waschmaschinen und Trockner und zwei schöne Innenhöfe zum 
Entspannen oder Grillen mit Freunden und Besuchern.

Vermietung durch:

ANZEIGE



> Große Strauss-Gala.

> Carlo Drechsel, Surfer.

> Der kleine Prinz.

> Darkest Culture.

Kalender Januar 2017
SONNTAG, 01.01.2017
Tangobrunch 15:00 h Linie Neun, Griesheim
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

MONTAG, 02.01.2017
Die große Wiener Strauss-Gala 20:00 h Darmstadtium
Konzert: Heiner Herchenröder 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 03.01.2017
Musical: Der kleine Prinz 19:00 h Darmstadtium
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 04.01.2017
Konzert: Preschya Chehrazi + Diffarent MC 21:00 h Radio Darmstadt
Konzert: Megaton (Punkrock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 05.01.2017
Zaubershow: Nicolai Friedrich 19:00 h Darmstadtium
Vortrag: Chase your own dream - Surftrip durch ... 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Super Mario Kart Turnier 19:00 h Limo Lounge
Eisprung - die coverfreie Akustik Jamsession 20:30 h Sumpf
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Jam-A-Coustic mit Francisco Cabodevila 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 06.01.2017
Dinnershow: Dr. Jekyll & Mr. Hyde 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Musical: Peter Pan 16:00 h Darmstadtium
Konzert: Jens Bender + Samy Wayne BB Café im WoQuaz
 15 Jahre Skihütte: Mega 90er Revival Night 21:00 h Böllenfalltorhalle
House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
47. Dichterschlacht 20:30 h Centralstation (Halle)
Darkest Culture (Gothic, Darkwave, EBM) 22:00 h Schlosskeller
First Friday 20:00 h Kunsthalle
Konzert: The Barbers + Ain’t The Ones 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Garage Sabotage 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Jonny Collins + Roger Macduff 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 07.01.2017
68. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus im Exil
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Ein Unternehmen der bauverein AG DarmstadtBad Nauheimer Straße 4
64289 Darmstadt
Tel. 06151 3600 - 330
 Fax 06151 3600 - 350
stolzehaus@heagwohnbau.de
www.heagwohnbau.de

Premium Apartments für 
Studierende und Professionals
Sparen Sie sich die Wohnungsuche und ziehen Sie ein in Darmstadts neueste Bleibe – extra für  
Studierende und Professionals. Das völlig neu errichtete Stolze Haus bietet Lifestyle auf höchstem 
Niveau. Und das Ganze zum Festpreis inkl. aller Nebenkosten, TV und Internet.

Eine moderne und hochwertige Ausstattung zeichnet die kleine und feine Wohnanlage mitten in der 
City aus, die von der HEAG Wohnbau professionell gemanagt wird. Aber auch um Ihr Apartment herum 
wird Ihnen viel geboten: Eine Community Lounge mit Gemeinschaftsküchen, einen Kino-Raum mit  
XL Flatscreen, ein Waschsalon mit Waschmaschinen und Trockner und zwei schöne Innenhöfe zum 
Entspannen oder Grillen mit Freunden und Besuchern.

Vermietung durch:
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> Bluesnase.

> Daisy Chain über Musik.

Chicago House Night 22:00 h Hillstreet No. 73
 15 Jahre Skihütte: Malle & Apres Ski Party 19:00 h Böllenfalltorhalle
Rise Of The Demons mit DJ Demon 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Die BluesNasen ft. Larry 'Doc' Watkins... 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Mellow Weekend: Club 22:00 h Centralstation (Halle)
Vortrag + Party: Was ist das für 1 Musik? 18:30 h Schlosskeller
Konzert: Dangers + Swain 21:00 h Oetinger Villa
Krone-Slam 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Wish You Were Beer mit Cessenaro + Phantozzi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Swing Belleville (Jazz) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 08.01.2017
Kabarett: Urban Priol - Jahresrückblick 2016 19:00 h Mediencampus (Aula), Dieburg
Finissage: Schnitt Schnitt Kunsthalle
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 09.01.2017
Konzert: Jost Heinrich Walter (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant
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> Reggae im Schlosskeller.

> Filmkreis-Kino.

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

DIENSTAG, 10.01.2017
Laut und Leise-Konzert: Herr Polaris 21:00 h Schlosskeller
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino:  Mein ziemlich kleiner Freund 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 11.01.2017
Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude der TUD
LitLounge: Jens Balzer - Pop 20:00 h Centralstation (Lounge)
Filmkreis-Kino: Sing Street (OV) 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: The Hot Spuds (Cover Rock) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 12.01.2017
Super Smash Bros Turnier 19:00 h Limo Lounge
Filmkreis-Kino: Fritz Lang + M 20:00 h Audimax / TUD
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 13.01.2017
Konzert: Unleash The Sky - New Years Bash 2017 19:00 h Centralstation (Halle)
Reggae Allstar Yard - Dancehall & HipHop-Special 22:00 h Schlosskeller
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> An Cat Dubh. 

> Sjaella in der Stadtkirche.

Konzert: Sternenklänge - Orgel trifft Lyrik 19:00 h Kirche St. Ludwig
Konzert: Uli Partheils Playtime 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
The Voodoo Soul Club (Floorshaking 60s Grooves) 22:00 h Bessunger Knabenschule 
Dorfdisko mit DJ Sören 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Kabarett: Joseph Brustmann - Fuchstreff - Nix ... 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Kick La Luna - 25 Jahre Kix on Tour 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Die besondere Platte #12 mit Thur Deephrey 19:00 h Hoffart Theater
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Meloco + Spliff Uppercut + All Will Know 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Hardride (Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Jasey Lane (Alternative) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kommerzdisko: Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 14.01.2017
Dinnershow: Die Experimente des Dr. Frankenstein 19:30 h Burg Frankenstein (Restaurant)
Konzert: Sjaella - Himmelsstimmen 19:00 h Stadtkirche
Kabarett: Wenn möglich bitte wenden 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
ETV - Winterball 2017 20:00 h Otto-Berndt-Halle / TUD
Come To The Dance - R´n´B, friendly Hip-Hop & more 22:00 h Theater im Pädagog
Konzert: Orson Hentschel & White Wine 21:00 h Oetinger Villa
Konzert: Mr. Jelly´s Jam Band 20:30 h Achteckiges Haus
Konzert: Jürgen Wuchner Quartett 20:00 h Hoffart Theater
Radaudisko: Havarii. + Naechte + DJs 21:00 h Schlosskeller
Theater Curioso: Kunst 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
FiftyFifty: Die Party für Best Ager 20:30 h Saal 3. OG
Konzert: An Cat Dubh (Celtic Folk Rock) 20:30 h HalbNeun Theater
Mellow Weekend: R'n'B & House 22:00 h Centralstation (Halle)
Late Night Improshow - Gut gegen Böse 23:00 h Theater Moller Haus im Exil
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> Punto Jazz im Vinocentral.

> SMAF in der Frischzelle.

Konzert: Jörg Sanders & Friends (Folk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Skaallüren + Graf Schlotz Orchester 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Strictly British mit DJ Kai (Brit-Pop-Rock-Punk) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Neulich in der Rockybar 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Reggaelation mit DJ General Motors 21:00 h Roßdörfer Biergarten
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 15.01.2017
Zaubershow: Harry Keaton 19:00 h Centralstation (Saal)
Theater Curioso: Kunst 18:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 16.01.2017
Live-Reportage: Costa Rica 20:00 h Justus-Liebig-Haus
Konzert: Jost Heinrich Walter (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 17.01.2017
Konzert: Contrast Trio + 1 & David Helbock Trio 20:00 h Centralstation (Saal)
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino: Tomorrow 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 18.01.2017
Konzert: 17 Hippies - 20 Jahre Jubiläumstournee 20:00 h Centralstation (Halle)
Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude der TUD
Punto Jazz - Konzert: Punto Jazz All-Stars 18:00 h Vinocentral
Frischzelle: SMAF 21:30 h Bess. Knabenschule
Filmkreis-Kino: A Girl Walks Home Alone at Night 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
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>Carminho in der Centralstation.

> Cara im Jagdhofkeller.

STUDIO DARMSTADT
ALICENSTRASSE 23
64293 DARMSTADT
TEL: 06151 – 59 97 900
INFO@BALANCEYOGA.DE

HATHA VINYASA YOGA  •   HATHA YOGA  •  HATHA FLOW YOGA  •  JIVAMUKTI YOGA  •  ASHTANGA VINYASA YOGA  •  ORTOPÄDISCHES YOGA   •   SCHWANGEREN YOGA

YOGA FÜR EINSTEIGER & FORTGESCHRITTENE

PRIVATTRAININGS & STUDENTENANGEBOTE

WORKSHOPS MIT INTERNATIONALEN DOZENTEN
4X IM RHEIN-MAIN-GEBIET

Konzert: 120 Minds Oriental (Grunge) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 19.01.2017
Konzert: Carminho 20:00 h Centralstation (Saal)
Gute Stube-Konzert: Masha Qrella + Lisa Harres 20:15 h Hoffart Theater
Film & Konzert mit Günter „Baby“ Sommer 20:15 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Mario Kart 64 Turnier 19:00 h Limo Lounge
Eisprung - die coverfreie Akustik Jamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: The Hatful 8 (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 20.01.2017
Konzert: Cara (Irish Folk) 20:30 h Jagdhofkeller
Frizz Live: 1 Pfund Shaqua (Pfund + Shaqua Spirit) 21:00 h Centralstation (Halle)
Break Stuff mit DJ Paul Blackrain 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Theater: Gut gegen Nordwind 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: Jonas Burgwinkel - Solo 19:30 h Stadtkirche
JazzTalk 119: Achim Kaufmann & Grünen 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Die neue Tanzalternative 21:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Schrill + Laut: Deine Mutter 22:00 h Schlosskeller
Konzert: Mint Mind + Andalucia 21:00 h Oetinger Villa
The 2nd Triple L-Festival + Corona Negra Aftershow 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Emma's Casual Friday 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rock(y) Eskalation 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 21.01.2017
Comedy: Nico Semsrott - Freude ist nur ein ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Theater: Gut gegen Nordwind 20:00 h Theater Moller Haus im Exil
Konzert: Sternal, Besson & Burgwinkel 19:30 h Stadtkirche
Konzert: Skiffle Ramblers 20:30 h Achteckiges Haus
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> Renaud García-Fons, solo.

> Pussy Jungle mit Dreadmaul.

STUDIO DARMSTADT
ALICENSTRASSE 23
64293 DARMSTADT
TEL: 06151 – 59 97 900
INFO@BALANCEYOGA.DE

HATHA VINYASA YOGA  •   HATHA YOGA  •  HATHA FLOW YOGA  •  JIVAMUKTI YOGA  •  ASHTANGA VINYASA YOGA  •  ORTOPÄDISCHES YOGA   •   SCHWANGEREN YOGA

YOGA FÜR EINSTEIGER & FORTGESCHRITTENE

PRIVATTRAININGS & STUDENTENANGEBOTE

WORKSHOPS MIT INTERNATIONALEN DOZENTEN
4X IM RHEIN-MAIN-GEBIET

Mellow Weekend: Classic 22:00 h Centralstation (Halle)
Indische Tänze und Musik 19:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)
Neujahrskonzert & Liederabend: Elfen, Fabeln ... 19:00 h Literaturhaus
Pussy Jungle meets Boundless Beatz 23:00 h Schlosskeller
Filmkreis Shorts 19:00 h Audimax / TUD
Rathaussturm & Open-Air Party 11:11 h City Carree
Konzert: Space Truckers (Rock & Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: B31 - Smokes Overground (Techno) 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rehab: Back to the 50s & 60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 22.01.2017
Konzert: Vocalive - Joyful Winter 19:00 h Centralstation (Saal)
Konzert: The United Kingdom Ukulele Orchestra 19:30 h Staatstheater (Kleines Haus)
Comedy: Luke Mockridge - Lucky Man (Preview) 19:00 h Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt
Konzert: Renaud García-Fons Solo 20:00 h Bessunger Knabenschule
Das literarische Wohnzimmer 11:00 h Kranichst. Literaturverlag
Konzert: Sebastian Gille Quartett 19:00 h Stadtkirche
Vernissage: Hans Schabus 17:00 h Kunsthalle
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 23.01.2017
LachLounge: Onkel Fisch blickt zurück 20:00 h Centralstation (Lounge)
Konzert: Gentlemen.Music 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 24.01.2017
DJ Chromos Alphabet des guten Songs 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Laut und Leise-Konzert: Vsitor 21:00 h Schlosskeller
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino: Hardcore 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Krone Old Stars Orchestra (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Quiz Night 21:00 h An Sibin
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> Zwei von Django 3000.

> Kabbaratz – wie geht's?

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen

MITTWOCH, 25.01.2017
Ringvorlesung: Lem zwischen den Welten 18:00 h Altes Hauptgebäude der TUD
Filmkreis-Kino: Blinddate 20:45 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: Fungie & Foe 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Open Mic Night (Offene Bandprobe) 22:00 h An Sibin
Discofox Dance Night 21:00 h Tanzcafé Papillon
La Fiesta de Salsa 22:00 h Salon-Latino
Play My Track - Du bist der DJ 23:00 h Nova

DONNERSTAG, 26.01.2017
Konzert: Django 3000 20:30 h Centralstation (Halle)
AbendLese: Tanz auf dem Vulkan 19:00 h WBG Literarium
Street Fighter 2 Turnier 19:00 h Limo Lounge
Filmkreis-Kino: Raum 20:00 h Audimax / TUD
Indieclub mit Sir N. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Karaoke Night 21:00 h An Sibin
Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Exquisit - das beste Quiz der Welt 20:00 h Red Barn Restaurant
Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5
Lies5: Lese- und Infoladen 19:30 h Green Sheep Pub

FREITAG, 27.01.2017
Nacht der Clubs 2017 Darmstadt (versch. Orte)
Depeche Mode & 80s Party mit DJ Björn 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Geselliger Weinabend mit dem DJ Bacchus Dream-Team 18:30 h Atelier Aufschnitt
Film: alphabet 20:00 h Energieagenten
Kabbaratz: Wie geht´s uns denn heute? 20:30 h HalbNeun Theater
Hausparty mit DJ D-Zero + Herrn Jonas 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Freestylerei: 100% Black & Dance 22:00 h Goldene Krone (Disco)
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Für Ihre unternehmerische Zukunft

Die Contrust Steuerberatungsgesellschaft mbH arbeitet für 
Sie und Ihren Erfolg – als vertrauens würdiger Gesprächs-
partner, als kom petenter Berater, als dynamischer Ideengeber. 
Effi zient. Transparent. Mit klaren Aussagen.

Wir vertreten Ihre Interessen – mit fundiertem, fachüber-
greifendem Wissen, mit großem persönlichem Engagement 
und unserem Faible für die Sache. Gemeinsam mit Ihnen 
ent  wickeln wir unternehmer ische Strategien und tragfähige 
Konzepte, um Ihre Vor stellungen und Ziele nachhaltig umzusetzen.

Für eine erste, unverbindliche Kontaktaufnahme stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Hauptniederlassung 
Rödermark
Max-Planck-Str. 8
63322 Rödermark
06074 | 89 19 80

Zweigniederlassung 
Darmstadt
Saalbaustr. 27
64283 Darmstadt
06151 | 31 03 0

email@contrust-online.de
www.contrust-online.de
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Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                       | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im Stadtkulturmagazin P.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

> Jan-Philipp, weirder Typ.

> Filmkreis-Kino.

> Party, Party!

Splash Brothers (Hip-Hop, Funk, R'n'B) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon
Kiss Me Darmstadt 22:00 h Musikpark A5
Black Friday 22:00 h Sausalitos
Best Of HipHop, House & Classics 22:00 h Mint Club
Hands Up (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SAMSTAG, 28.01.2017
Bastian Bielendorfer: Das Leben ist kein Pausenhof 20:00 h Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt
Comedy: Jan Philipp Zymny - Neues Programm 20:00 h Centralstation (Saal)
Gothic Club mit DJ Fire 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Mellow Weekend: Partybreaks 22:00 h Centralstation (Halle)
Je danse, donc je suis 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
70er80er Party 22:00 h Schlosskeller
Konzert: Downtown Bluesgang (Blues) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
SPH Bandcontest Vorrunde 19:00 h Goldene Krone (Saal)
Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Die Rock & Twist Parade 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Saturday's Finest 22:00 h Huckebein
Saturday Night Fever 22:00 h Musikpark A5
La Gran Fiesta (Salsa, Bachata, Reggaeton) 22:00 h Salon-Latino
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Stilbruch (Crossover, Rock, Metal, Gothic) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Uniques Madness - Best Of Club 22:00 h Sausalitos
Turkish Pop & Club Sounds 22:00 h Mint Club
Stadtklänge (House, R'n'B) 23:00 h Nachtcafé

SONNTAG, 29.01.2017
Konzert: Bliss - Tell´s Angels 19:00 h Centralstation (Saal)
Darmstädter Gespräch: Future Ship 11:00 h Staatstheater (Kleines Haus)
Vernissage: Lems Bestarium nach Mróz 16:00 h Staatstheater (Foyer)
Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)
Kneipen-Quiz 20:00 h Kessel

MONTAG, 30.01.2017
Konzert: Maik W. Garthe (Songwriter) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
VintAge: Oldies, Pop & Rock 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Red Barn Quiz 20:00 h Red Barn Restaurant

DIENSTAG, 31.01.2017
Comedy: René Marik - ZeHage! Best of plus X 20:00 h Staatstheater (Gr. Haus)
Theater: Der futurologische Kongress 20:00 h Staatstheater (Kammerspiele)
Kellerchaos - Die Improshow 20:30 h Schlosskeller
Nachtdienst mit Marian + The Jan 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Filmkreis-Kino: Angst essen Seele auf 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Quiz Night 21:00 h An Sibin
Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub
Salsa Treff 20:30 h Guantanamera
Studier.Bar 23:00 h Nova
Öffnungszeit (Drinks & Musik) 19:00 h Das Blumen
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Rheinstraße 41 | 64283 Darmstadt
bar@maltbar.de | www.maltbar.de 

DI - DO 19 - 01 Uhr | FR - SA 19 - 03 Uhr
Sonntag & Montag Ruhetag

Whisk(e)y Tastings

December 2016

Blind Date No 1  

09. December 2016 | 20 Uhr

 6 Whisk(e)ys im „Blindflug“

Januar 2017

Glenfiddich Master Class  

12. Januar 2017 | 20 Uhr

 6 Whiskys von Glenfidich

Islay Whisky  

27. Januar 2017 | 20 Uhr

 6 rauchige Whiskys von der Isle of Islay

Februar 2017

Independent Bottler  

24. Februar 2017 | 20 Uhr

 6 Single Cask Bottlings

WHISKYKOCH
EST. 20 07

 Weinbergstraße 2 | 64285 Darmstadt
www.whiskykoch.de 

Buy @



ANZEIGEN

Darmstädter Privatbrauerei ermöglicht ........................................................

NEUE KLÄNGE

KLANG   WERKERwww.klangwerker.net

........................................................
 
THE CROOkED BROTHERs (CAN) 
08. Dezember, Hoffart Theater
........................................................

COlA & Jimmu (FiN)
Jimi Tenor & Nicole Willis
27. Januar, schlosskeller
........................................................

JOAsiHNO (GER)
The Notwist-sideproject
27. Januar, Galerie kurzweil
........................................................

Vorverkauf und Infos

14.12.13  Ease Up Ltd.
11.01.14  Cargo City (Support: Mrs. Jesus)
15.02.14  Keine Zähne im Maul aber La Paloma pfeifen
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Kristoffer And 
The Harbour 
Heads (SWE)

WWW.KULTURWERK-GRIESHEIM.DE
FACEBOOK.COM/KULTURWERKGRIESHEIM

SA 3 dEz 16
20:30

new album
out now

ex/ex

DEZEMBER & JANUAR
09.12. ALORS ON DANSE 
 Die Party für alle 
 Junggebliebenen

17.12. WEIHNACHTSRUDELSINGEN
 Hits zum Mitsingen –   
 Schlager, Evergreens, Pop 
 und Rock 

20.01. CARA 2017
 Eine der gefragtesten und   
 modernsten Gruppen des   
 Genres „Irish Folk“

28.01. WHISKYTASTING MIT 
 LE CAIRDE 

Bessunger 
Jagdhofkeller
Bessunger Straße 84
64285 Darmstadt
Tel. 06151 66 40 91
www.jagdhofkeller.com

Tickets über www.jagdhofkeller.com
oder im Ticketshop Luisencenter

Tel. 06151 13 45 35
oder allen bekannten Vorverkaufsstellen

DEZEMBER

Lauteschlägerstraße 28 A, 64289 DA
T. 49 23 014, info@hoffart-theater.de

www.hoffart-theater.de

Gute Stube
BRIGA (Kanada) & U.A. (Deutschland
Konzert – weltumspannend, groovig

04
20:00

Theaterensemble Zweiter Akt:
Männerangeln
Theaterstück von Johannes Galli

03
20:00

Schreibwerkstatt & Poetrynight
mit Marco Michalzik01

20:00

The Crooked Brothers (Kanada)
Experimental Folk, Blues, Bluegrass
oder Rock ‘n‘ Roll

08
20:00

The „Dass Sägebett“
Konzert – Mondo-Beat mit Hardy Zech
und Konsorten, CD-Release

10
20:00

Die Besondere Platte
Experten stellen ihr Lieblings-
Vinyl vor

16
16:00

Kindertheater Hopjes
Herr der Diebe (Schulvorstellun-
gen 12.12. um 9 und 11 Uhr)

11
16:00

Tilman Bruno & Brunos Booga-
loo Orchestra – Konzert17

20:00

DO 08.12.

MI 07.12.

SA 03.12.

DO 01.12.

THE WAVE PICTURES

CANDELILLA / J&L DEFER

UNGUNST / DISANTHROPE / MITGIFT

FÜNFTKLEINSTE AIDS-GALA DER WELT

Noise/Pop/Post-Punk Konzert

Deutschpunk Konzert

Soli-Veranstaltung

Indie/Rock Konzert

Black Metal Konzert

Dub/Reggae/Roots Party

Ska Konzert

Black Metal/Hardcore Konzert

Soli-Party

FRIGORIS / FALLEN TYRANT / APSIS
SA 10.12.

SA 10.12.

FR 16.12.
P.O. BOX / ZAGREB TITAN / OFFBEAT SERVICE

5 JAHRE REBELION SOUNDSYSTEM (Keller)

OATHBREAKER / WIFE

SOLIDARITY 2.0

SO 18.12.

FR 23.12.

oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum
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Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar
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Ry X (Australien)
Hierzulande wurde man auf den 
australischen Songwriter zuerst 
durch seine Zusammenarbeit mit 
den Berlinern Âme aufmerksam. 
Besonders sein traumhafter Song 
„Howling“ wird ewig währen.
Alte Feuerwache, Mannheim  
Mi, 07.12. | 20 Uhr | 25 €
 
Turbostaat (Husum)
Die Punks aus dem Norden 
haben sich in über 16 Jahren den 
Ruf einer Institution erspielt, 
vor allem als Live-Band. Für die 
neue Platte „Abalonia“ schnürten 
Turbostaat auch beim Songwri-
ting die Siebenmeilenstiefel. 
Großartig!
Batschkapp, Frankfurt  
Fr, 09.12. | 20 Uhr | 20 €

Las Kellis (Buenos Aires)
Das Trio aus Argentinien ist  
genau die richtige Band für alle,  
denen der Winter auf den 
Sack geht. Super geschmeidig 
vereinen Las Kellis Post-Punk 
mit tropischen Dub-Sounds und 
New-Wave-Bässen. Tight und 
groovy!
Klapperfeld, Frankfurt  
Fr, 02.12. | 21 Uhr | 8 €

Hgich.T (Hamburg)
Eines der wenigen Konzerte,  
bei dem man vor Nebenwirkun-
gen warnen muss. Absurder  
geht kaum noch. Wer mit  
Sinn und Verstand rangeht,  
hat keine Chance. Wer sich  
auf den Dada-Wahnsinn  
einlässt, wird die Nacht  
nicht vergessen.
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Sa, 03.12. | 20.30 Uhr | 18 €

Pisse (Hoyerswerda)
Born and raised im wohl 
hässlichsten Ort Deutschlands 
krempelten Pisse die Ärmel hoch, 
um Punk wieder alles andere als 
great again zu machen – und 
werden dafür gefeiert. Die Spex 
hat sich schon vor ihrer LP „Mit 
Schinken durch die Menopause“ 
und den obskur-wahnsinnen 
Alltagsbeschreibungen verneigt. 
Jetzt seid Ihr dran.
JUZ Mannheim  
Sa, 03.12. | 22 Uhr | 5 €

Lubomyr Melnyk (Kanada)
Einer der aufregendsten Klas-
sik-Pianisten derzeit. Der ukrai-
nische Kanadier gilt nicht nur 
als „schnellster Pianist“, sondern 
auch als Künstler, der für seine 
rauschhafte „Continuous Music“ 
weit über Klassik-Kreise hinaus 
gefeiert wird.
Mousonturm, Frankfurt  
Mo, 05.12. | 21 Uhr | 36 €

She Keeps Bees (USA)
Das New Yorker Duo spielte 
einst wunderschön verträumten 
Indie-Pop und überrascht jetzt 
auf seinem neuen Album mit 
Garagen-Blues im Stile der White 
Stripes. Spannend.
Schon Schön, Mainz  
Di, 06.12. | 21 Uhr | 15 €

AUSWAHL + TEXT: TOBIAS MOKA + MATIN NAWABI | FOTOS: VERANSTALTER
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Afrob (Stuttgart)
Afrob ist ein alter Haudegen des 
Rap-Genre. Seit Mitte der 90er am 
Start und meist am Puls der Zeit 
– vor allem als ASD zusammen 
mit Samy Deluxe. Trotz manches 
Spruches: guter Mann.
Schlachthof WI (Kesselhaus)  
Fr, 09.12. | 19.30 Uhr | 22 €
 Win! Win!  Das P verlost  
3 x 2 Tickets für das Konzert  
auf www.p-stadtkultur.de.

Kvelertak (Norwegen)
Kvelertak ist eine jener neueren 
Metal-Bands, die sich aus den 
engen Genre-Grenzen befreien 
und Einflüsse aus Hardcore und 
sogar Indie aufnehmen. Das 
macht ihre Musik spannend und 
wenig stereotyp.
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Sa, 10.12. | 20 Uhr | 25 €
 Win! Win!  Das P verlost  
3 x 2 Tickets für das Konzert  
auf www.p-stadtkultur.de.

Clipping. (USA)
Die grandiosen Clipping. aus Los 
Angeles landeten als HipHop-Trio 
auf Sub Pop – das allein schon 
zeigt, dass es nicht um puren Rap 
geht, eher um eine faszinierende 
Mischung aus Trap, Grime, Noise 
und Miami Bass.
Zoom, Frankfurt 
Fr, 16.12. | 20 Uhr | 17 €

Âme (Berlin)
Seit Jahren gehört das Projekt 
Âme vom Innervisions-Label 
zum Olymp der Elektronikszene 
hierzulande. Eigentlich ein Duo, 
aber meist treten sie einzeln auf. 
Diesmal ist Frank Wiedemann mit 
einer Live-Darbietung am Start.
Halle02, Heidelberg  
Sa, 17.12. | 23 Uhr | 15 €

Peter And The Test Tube Babies 
(England)
Was ist so verlässlich wie eine 
Atomuhr? Ein Konzert von Peter 
And The Test Tube Babies am 
23.12. in der Batsche. Seit gefühl-

ten 30 Jahren spielt die englische 
Punk-Combo immer dort am 
Vorweihnachtsabend. Kult.
Batschkapp, Frankfurt  
Fr, 23.12. | 20.45 Uhr | 22 €

Huun-Huur-Tu (Russland)
Die eindrucksvolle Band aus der 
weit entfernten russischen Taiga 
bietet tuwinischen Kehlkopf-
gesang, wie er dort traditionell 
gepflegt wird. Schon mit Frank 
Zappa und dem Kronos Quartet 
standen sie gemeinsam auf der 
Bühne. Weltmusik.
Alte Feuerwache, Mannheim 
So, 15.01. | 20 Uhr | 25 €

Spaceman Spiff (Hamburg) + 
Marcel Gein (Hamburg)
Kurz nach seinem Auftritt beim 
Golden Leaves Festival 2015 
sollte Spaceman Spiff eigentlich 
Geschichte sein. Lange konnte 
Hannes Wittmers Songwriter- 
Alter-Ego aber nicht die Finger 
von der Gitarre lassen. Schön, 
dass er jetzt ‘ne Pause von der 
Pause macht!
Walhalla Spiegelsaal, Wiesbaden  
Di, 17.01. | 19.30 Uhr | 15 €
 Win! Win!  Das P verlost  
2 x 2 Tickets für das Konzert  
auf www.p-stadtkultur.de.

K.I.Z. (Berlin)
War die Wahl Trumps nur ein 
Marketing-Coup der Berliner 
Rapper, um noch mehr Hallen 
auszuverkaufen? Zusatztermin 
für den absoluten Exzess und die 
wahrscheinlich letzte Rettung auf 
der „Hurra die Welt geht immer 

noch unter“-Tour!
Stadthalle, Offenbach  
Fr, 20.01. | 19 Uhr | ab 33,35 €

Astronautalis (USA)
Astronautalis ist seit Langem 
einer der aufregendsten Under-
dogs im HipHop, da er mit seinem 
Hybrid aus HipHop, Indierock und 
Punk fern der Gangster-Klischees 
rappt. Das klingt fresh, tight und 
smart.
Halle02, Heidelberg 
Fr, 20.01. | 20 Uhr | 18 €

„Persistence Tour“-Festival
Viele Legenden des Hardcore 
wollen es auf ihre alten Jahre hin 
noch mal krachen lassen. Mit 
Suicidal Tendencies und Agnostic 
Front hat man hier aber wirklich 
die Speerspitze des East- und 
Westcoast-Harcore auf der Bühne. 
Dazu die ebenfalls legendären 
Municipal Waste und Walls Of 
Jericho. Eine Geschichtsstunde in 
Sachen Moshpit.
Schlachthof Wiesbaden (Halle)  
Di, 24.01. | 19 Uhr | 33 €
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„Die Opfer- 
Perspektive  

muss gestärkt 
werden“



Ibrahim Arslan, der den neonazisti-
schen Brand anschlag in Mölln 1992 

überlebt hat, im Interview 
INTERVIEW + FOTO: CEM TEVETOǦLU

Es ist die Nacht vom 23. auf den 24. Novem-
ber 1992. Das Haus der Familie Arslan in der 
Mühlenstraße in Mölln brennt lichterloh. Wenige 
Minuten zuvor haben zwei ortsbekannte Neona-
zis Molotow-Cocktails angezündet und ins Trep-
penhaus geworfen. Der einzige Fluchtweg ist 
eine Feuerwand. Großmutter Bahide wickelt den 
7-jährigen Ibrahim geistesgegenwärtig in nasse 
Tücher und bringt ihn in die Küche. Sie rettet 
Ibrahim damit das Leben. Im Flammen-Inferno 
kommen die 51 Jahre alte Großmutter Bahide, 
Ibrahims 10-jährige Schwester Yeliz und seine 
14 Jahre alte Cousine Ayse Yilmaz, die für zwei 
Wochen zu Besuch in Mölln war, ums Leben. 
Ibrahim überlebt wie durch ein Wunder. 
 
Wenn auf dem Herd etwas anbrennt, er Böller 
knallen hört oder ein Feuerwerk am Himmel sieht, 
kommen die Erinnerungen hoch, erklärt Ibrahim, 
als wir in ihn im Rahmen einer Veranstaltung 
der städtischen Reihe „25 Jahre Hoyerswerda. 
Gedenken – Sensibilisieren – Informieren“ im 
Programmkino Rex treffen. Ein trockener Husten 
ist zu seinem chronischen Begleiter geworden. Das 
traumabedingte Räuspern ist seltener, seit er an 
der frischen Luft arbeitet. Ibrahim Arslan, heute 31 
Jahre alt, ist sehr klar in seinen Aussagen. Seine 
Mission: den Opfern und Überlebenden rassistisch 
motivierter Gewalttaten eine starke und nicht 
zu leise Stimme zu verleihen. Ständig ist er an 
Schulen und in Vortragssälen in ganz Deutschland 
unterwegs, um die Perspektive der Opfer und Über-
lebenden in den Vordergrund zu rücken. Denn die 
ist in der Öffentlichkeit kaum präsent.

Ibrahim ist im Jahr 2000 aus Mölln weggezogen. 
Mit Mölln verbindet er die schlimmen Erlebnis-
se des Anschlags – aber auch die Anfeindungen 
und das Unverständnis ihm und seiner Familie 
gegenüber danach. „Nicht die Nazis, wir waren der 
Schandfleck von Mölln“, sagt Ibrahim. Mölln – „die 
Eulenspiegelstadt“ – ist nur noch der Ort, den er 
einmal im Jahr zum Gedenken an den Anschlag 
besucht. Aus Deutschland wegzuziehen, habe er nie 
ernsthaft erwogen: „Es gibt ja auch viele Menschen, 
die solidarisch mit uns sind. Außerdem: Wenn ich 
auswandere, wandert meine Geschichte aus.“ Wir 
sprachen mit ihm über grassierende Fremden-

feindlichkeit, die Verantwortung von Politik und 
Gesellschaft sowie respektvolles Gedenken.

Ibrahim, kannst Du Dir die aktuellen Wahlerfolge der 
AfD erklären?
Ich vergleich das immer mit den 90ern. Die Prob-
lematik ist ähnlich: Früher gab es Hetzkampagnen 
von rechten Parteien. Die Sätze wiederholen sich. 
„Das Boot ist voll“ hieß es damals. Ein Satz, der 
sich in unsere Köpfen eingebrannt hat. Und auch 
heute heißt es, wir könnten keinen mehr aufneh-
men. Damals haben sie die Parole gegen Asylan-
ten benutzt, heute sind die Flüchlinge Schuld. Was 
mich echt in Furcht versetzt: Teilweise sind es 
Migranten, die die AfD wählen. Es gibt sogar einen 
Vorsitzenden in der AfD [im Stadtverband Winsen, 
Landkreis Harburg], der türkische Wurzeln hat. 
Fatih Sarikaya heißt er.

Glaubst Du, der Erfolg der AfD ist nur ein Zeitgeist- 
Phänomen, das vorübergeht?
Man muss sich fragen: Wer sind die Feinde für die 
Rassisten, wenn die Flüchtlinge weg sind? Das 
Problem ist der latente Rassismus und die Vorur-
teile. Eine zwölfjährige Schülerin, Türkin, sagte mir 
neulich bei einem meiner Vorträge: „Die Flücht-
linge nehmen uns unsere Arbeitsplätze weg. Mein 
Vater arbeitet seit 50 Jahren hier und ich habe 
Angst, dass er bald keine Arbeit mehr hat und ich 
auch keine finden werde.“ Als ich ihr erklärt habe, 
dass Flüchtlinge gar nicht so einfach arbeiten 
können, hat sie mich angeguckt wie ein Auto, das 
wusste sie nicht. Die Leute kennen die Probleme 
der Flüchtlinge nicht, sie argumentieren mit Vorur-
teilen. Wir müssen an unseren Vorurteilen arbeiten.

Du sagst bewusst: Wir?
Ja, wir Deutschen. Ich fühle mich als Deutscher, 
ich bin ein Teil dieses Landes, weil ich hier gebo-
ren und aufgewachsen bin. Ich habe mein ganzes 
Leben in Deutschland verbracht, habe den deut-
schen Pass. Wir solidarischen Menschen müssen 
unsere Augen aufmachen und andere Menschen, 
die noch nicht solidarisch sind, auffordern, soli-
darisch zu werden mit diesen Flüchtlingen. Sie 
wurden verfolgt, haben Schlimmes erlebt. Dann 
kommen sie zu uns und müssen gegen Rassismus 
ankämpfen, werden Opfer von rassistisch moti-
vierter Gewalt. Es ist kein Zufall, dass aktuell so 
häufig Flüchtlingsunterkünfte brennen – jetzt, wo 
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»Wir müssen an unseren 
Vorurteilen arbeiten.«



die AfD solch einen Höhenflug hat. Solche Arten 
von Parteien, solche Denkweisen, haben dieses 
Land sehr oft in den Ruin getrieben. Wir dürfen 
das nicht noch einmal haben.

Das klingt nicht sehr hoffnungsvoll.
Nein. Besonders schlimm ist für mich, dass sich 
viele Migranten solidarisch mit den AfD-Leuten 
fühlen. Was aber Hoffnung macht: Die Solidarität 
gegen Rassismus ist viel stärker geworden als bei-
spielsweise in den 90ern. Wenn die AfD mit 1.000 
Leuten demonstriert, kommen 10.000 Gegende-
monstranten. Es ist auch unsere Pflicht, uns dem 
entgegenzustellen. Wir müssen nicht erst warten, 
bis wir selbst davon betroffen sind. Indirekt sind 
wir sowieso alle betroffen von Rassismus.

Sind die sogenannten Sozialen Medien Teil des Pro-
blems? Über sie kann ja jeder nach wie vor ziemlich 
unkontrolliert Hetze und Vorurteile verbreiten.
Die Rassisten nutzen die Neuen Medien aus, das 
stimmt. Sie hetzen und bekommen darüber neue 
Mitstreiter, gerade bei den jungen Menschen. Das 
macht mir Furcht.

Die Täter sind also sehr präsent ...
Ja. Im Gegensatz zu den Opfern. Die Opfer-Per-
spektive fehlt. Ein Beispiel: Wenn Du einen Do-
ku-Fernsehsender einschaltest, laufen dort jeden 
Tag Dokumentationen über Adolf Hitler. Wenn 
man sich die ganze Zeit mit der Täter-Perspektive 
auseinandersetzt, empfindet man irgendwann au-
tomatisch eine Sympathie für die Täter, das ist die 
menschliche Biologie. Jeder Jugendliche, der sich 
das anschaut, denkt: „Na, so schlimm war er ja gar 
nicht. Es gab auch gute Sachen“ und so weiter. 
Das müssen wir vermeiden, genau da müssen wir 
die Jugendlichen holen. Wir müssen die Opfer-Per-
spektive in den Vordergrund stellen.

Das tust Du ja unter anderem bei Deinen zahlreichen 
Vorträgen in Schulen deutschlandweit. Findest Du 
dort ausreichend Gehör?
Ich arbeite daran. Das Problem ist auch dort: Wenn 
ich frage: „Wer von Euch kennt Enver Şimşek und 
Süleyman Taşköprü?“, gehen nur wenige Finger 
hoch. Die Namen der Mordopfer des NSU-Terrors 
sind vielen unbekannt. Beate Zschäpe dagegen 
kennen alle. Es reicht nicht, einmal im Jahr, zum 
Gedenktag, an die Opfer zu erinnern. Die Opfer 
und Überlebenden rassistischer Gewalt müssen 
präsent sein, damit die Menschen Sympathie zu 
ihnen entwickeln können, sich stärker mit ihnen 
identifizieren als mit den Tätern und sich dadurch 

solidarisch mit den Opfern zeigen. Wenn die 
Solidarität stark genug wird, können solche Taten 
aufhören.

Du hast also Hoffnung, dass die Empathie mit den 
Opfern und Überlebenden wächst?
Ja. Das ist auch das, was mich antreibt. Ich habe 
vor wenigen Wochen vor 600 Schülern gesprochen. 
Es kamen dann mehrere Schüler zu mir und haben 
mir erzählt, dass sie sich in letzter Zeit durch die 
Berichte der Medien, durch die AfD-Hetze von den 
Flüchtlingen entfernt haben. Aber durch meinen 
Auftritt motiviert, möchten sie jetzt etwas für 
Flüchtlinge tun. Ich bin kein Flüchtling und ich 
mache auch keine Flüchtlingspolitik. Aber ich sen-
sibilisiere dafür, die Opfer-Perspektive einzuneh-
men. Und es klappt ... immer wieder.

Was kann die Politik dazu beitragen?
Die Opfer und Überlebenden stärker unterstützen, 
ihnen zuhören und sie einbinden – bei Gedenk-
veranstaltungen zum Beispiel. Wir organisieren 
in Mölln mittlerweile unsere eigene Gedenkveran-
staltung, weil wir auf der städtischen nur Staffage 
waren und nicht zu Wort kamen. Dabei sind wir 
die Experten, wir müssen in den Vordergrund 
treten und unsere Geschichte wach halten. Es gibt 
jetzt also zwei Veranstaltungen: die städtische 
und unsere. Was auch krass ist: Verurteilte Täter 
bekommen nach dem Gefängnis ohne Weiteres 
psychologische Betreuung. Opfer müssen darum 
kämpfen, oft unzählige Anträge stellen. Ich 
musste elf Jahre vor Gericht darum kämpfen, als 
Opfer anerkannt zu werden. Jetzt, nach elf Jahren, 
bekomme ich eine Opfer-Entschädigungs-Rente. 
Ich musste meine Behinderung – eine posttrau-
matische Belastungsstörung – nachweisen. Das 
müssen die Täter nicht.

Es gibt also noch viel in Sachen „Opfer-Politik“ zu 
verbessern.
Ja, gerade, was Institutionen angeht. Ich baue 
aktuell ein bundesweites Netzwerk für Opfer und 
Überlebende auf. Das gibt es noch nicht. Dabei 
geht es darum, das Erlebte auszutauschen, aber 
auch darum, wie ich psychologische Beratung 
bekomme, Opfer-Entschädigungs-Rente, wie 
Gedenkveranstaltungen respektvoll organisiert 
werden können und so weiter. Ich verstehe auch 
nicht, warum in Opferberatungsstellen keine Opfer 
als Berater im Einsatz sind. Wir können doch am 
besten und direktesten weiterhelfen.
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Politiker versuchen, ihr Mitgefühl durch Gedenk-
veranstaltungen zu zeigen.
Nein. Die Politik versucht, die Opfer und Überle-
benden zu instrumentalisieren. Sie gehen nicht 
auf Wünsche und Forderungen ein. Sie möchten 
nicht zuhören. Ich habe Süleyman Taşköprüs Bruder 
Osman kennengelernt. Er hätte gerne einen „Walk 
of Fame“-Stern zum Gedenken an seinen Bruder 
bekommen, weil sein Bruder das geliebt hat. Doch 
was hat die Stadt gemacht? Sie hat stattdessen 
eine Straße nach Süleyman Taşköprü benannt. Das 
kann doch eigentlich nicht so schwer sein, solche 
Wünsche der Opfer zu erfüllen. Wir lassen uns das 
nicht mehr gefallen. Dann organisieren wir das 
Gedenken eben selbst.

Noch skandalöser verhalten sich die Ermittlungs-
behörden. Nicht nur bei den NSU-Morden wurden 
zuallererst Familien und Umfeld der Opfer verdächtigt, 
auch schon in Mölln 1992 wurde anfangs in diese 
Richtung ermittelt.
Man muss sich das vorstellen: Bei uns gab es einen 
Bekenner-Anruf bei der Polizei: „Wir haben ein 
Haus angezündet. Heil Hitler!“ Dennoch suchte 
man den Täter erst einmal in unserer Familie. Für 
mich ist klar: Der Staat ist auf dem rechten Auge 
blind. Hinzu kommt, dass die Polizei praktisch 
gezwungenermaßen erst im direkten Umfeld der 
Opfer ermittelt, das ist eine Standard-Prozedur. Was 
Medien und Öffentlichkeit dann daraus machen, ist 
eine Katastrophe. Auch in Mölln war das so. Leute, 
die uns jahrelang kannten, haben meinen Vater 
beschuldigt. Diese Täter-Opfer-Umkehr muss aufhö-
ren. 99 Prozent der Opfer und Überlebenden werden 
psychisch krank durch diese Stigmatisierung, diese 
Vorwürfe und Verdächtigungen. Wieso macht man 
so etwas mit uns? Wir sind Menschen aus Fleisch 
und Blut. Wieso spielt man mit unserer Psyche? 
Zum einen die Tat, aber auch die Erlebnisse danach 
haben uns kaputtgemacht.

Was kann die Gesellschaft daraus lernen und besser 
machen?
Wir müssen erreichen, dass bei solchen Taten, bei 
denen Menschen sterben, die einen migrantischen 
Hintergrund haben, zuallererst von einem rassisti-
schem Tathintergrund ausgegangen wird – bis das 
Gegenteil bewiesen wird.

Hast Du das Gefühl, dass die Spannungen in der  
Gesellschaft in jüngster Zeit zunehmen?
Das Problem ist die Angst. Die Angst vor dem Ande-
ren. Angst vor Menschen, die anders aussehen, eine 
andere Kultur haben, anderes Essen essen, andere 

Gedanken haben. Dabei müssen wir voneinander 
lernen, uns neue Sachen aneignen, andere Kulturen 
kennenlernen. Das zeichnet für mich Multikultura-
lismus aus. Ganz zentral ist für mich der Satz: Hei-
mat ist ein Gefühl, kein Land. Egal, wo ich bin auf 
der Welt: Ich muss mich dort wohlfühlen. Scheiß-
egal, wie das Land heißt oder welche Flagge es hat. 
Ich fühle mich da wohl und kann mir die Kultur 
aneignen. Was ist daran so schlimm? Wenn ich das 
nicht möchte, ist es aber auch nicht schlimm. Jeder 
sollte seinen eigenen Mix finden. Ich finde deshalb 
auch Integration einen total schlechten Begriff, ich 
würde ihn ersetzen durch: Toleranz. Es ist wichtig, 
andere Kulturen zu tolerieren, andere Hautfarben, 
andere Geschlechter, andere Sexualitäten, Krank-
heiten. Am Ende sind wir doch alle Adam und Evas 
Söhne und Töchter und diese Erde ist nur ein Stück 
Sand, das können wir doch mal teilen.

Also wird alles gut?
Ich hoffe es. Wichtig ist, nicht zu verallgemeinern. 
Ich sage ja auch nicht, dass alle Deutschen Rassis-
ten sind, weil unser Haus von zwei deutschen Nazis 
angezündet wurde. Wir dürfen nicht alle in einen Topf 
werfen. Ganz wichtig ist für mich: Der Kampf gegen 
Rassissmus ist nicht unrealistisch, wir können Ras-
sissmus besiegen! Im Sinne Che Guevaras: „Seien  
wir realistisch, versuchen wir das Unmögliche.“ ❉

Möllner Rede im Exil und Soli-Konzert 
— 
Seit 2012 organisiert die Familie Arslan – un-
terstützt vom Freundeskreis „Gedenken Mölln 
1992 – reclaim and remember“ – ihre eigene 
Gedenkveranstaltung. Eine zentrale Rolle spielt 
dabei die „Möllner Rede“. Sie ist eine kritische 
Bestandsaufnahme zum gesellschaftlichen 
Rassismus, Neonazismus und Umgang mit 
Gedenken. Es gibt sie seit 2009, seit 2013 
wird sie im Exil gehalten, weil sie von offizieller 
Seite „nicht mehr am Jahrestag als Bestand-
teil des offiziellen Programms durchgeführt 
werden soll.“ Die Möllner Rede im Exil zeige, 
wie umkämpft Erinnern ist und warum es immer 
wieder darum geht, das Erinnern zu erkämpfen, 
so Ibrahim Arslan. Auch Solidaritätskonzerte 
mit namhaften Künstlern sind Bestandteil des 
Gedenkens, 2012 standen Jan Delay und Samy 
Deluxe auf der „reclaim and remember“-Bühne.

Aktuelle Infos unter:  
www.gedenkenmoelln1992.wordpress.com
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Folge 1: Wolfram Knauer  

(Jazzinstitut)
TEXT: TOBI MOKA | FOTO: JOHANNA HILBIG

Oftmals sind Empfehlungen besonders wertvoll, 
um Neues zu entdecken. Also fragen wir für 
Euch namhafte Darmstädter nach ihren fünf 
liebsten Favoriten in drei Kultur-Kategorien. In 
unserer ersten Folge stellt Wolfram Knauer, Mu-
sikwissenschaftler und Leiter des renommierten 
Jazzinstituts Darmstadt, uns seine liebsten Ton-
träger, Bücher und Filme vor und erzählt, warum 
er gerade diese ausgewählt hat.

Richard Powers: The Time of Our Singing (2003) – 
deutsche Ausgabe: Der Klang der Zeit
Richard Powers beschreibt durch Musik die Ge-
schichte der amerikanischen Zerrissenheit zu Zei-
ten der Bürgerrechtsbewegung. Das Buch handelt 
von den verschiedenen Seiten des Rassismus, von 
Liebe und Schuldgefühlen, und kommt all diesen 
Themen durch empathische Beschreibungen mu-
sikalischer Kreativität nahe.

Thomas Mann: Doktor Faustus (1947)
Im „Doktor Faustus“ ist es Thomas Mann gelun-
gen, Musik durch Sprache erlebbar zu machen 
und zugleich musikästhetische Entscheidungen 
als Spiegel gesellschaftlicher Entwicklungen zu 
interpretieren.

Arno Schmidt: Brand‘s Haide (1951)
„Brand‘s Haide“ ist vielleicht einer der „romanti-
scheren“ Kurzromane Arno Schmidts, den ich auch 
bei wiederholter Lektüre als ungemein intensiv 
empfunden habe. Bis heute wirken Arno Schmidts 
Schriften auf mich wie spannende Rätsel, deren 
Lösung man suchen kann, sie aber nicht finden 
muss, um ihre Sprachschönheit zu genießen.

James Baldwin: Another Country (1962)
Ein Buch, das den Jazz genauso atmet wie die 
Großstadtluft New Yorks, das die komplexen Be-
ziehungen zwischen Menschen unterschiedlicher 
Hautfarbe im rassistischen Amerika durch das 
Thema der Liebe zu erzählen versucht.

Alan Rusbridger: Play It Again. An Amateur Against 
the Impossible (2013) – deutsche Ausgabe: Play It 
Again. Ein Jahr zwischen Noten und Nachrichten
Alan Rusbridger ist Herausgeber des Guardian, 
außerdem Amateurpianist, und er entschloss sich 
2010, innerhalb eines Jahres Chopins Ballade 
g-Moll, op. 3 auswendig einzustudieren, während 
er zur gleichen Zeit beruflich mit den Wikileaks- 
Enthüllungen zu tun hatte. Sein tagebuch-artig 
geschriebenes Buch bietet eine faszinierende 
Lektüre, die Mut macht, auch auf nicht professio-
nellem Level nach dem Höchsten zu streben.

Top 5 Bücher
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Duke Ellington: Ellington at Newport (1956),  
Columbia Records
Eigentlich war Ellington 1956 kurz davor, seine 
Bigband aufzugeben, dann gab ihm die Publi-
kumsreaktion beim „Crescendo and Decrescendo 
in Blue“ neuen Auftrieb. Die Aufnahme dokumen-
tiert, welche Kraft hinter dieser damals bereits 20 
Jahre alten Komposition steckt und wie ein langes 
Solo des Tenorsaxofonisten Paul Gonsalves eine 
ganze Karriere verändern kann.

Earl Hines: Quintessential Recording Session (1970), 
Chiaroscuro Records
Earl Hines zählte zu den wichtigsten Swingpianis-
ten. Hier sucht er sich zum Ende seiner Karriere 
Titel einer Aufnahmesitzung aus den späten 
1920er-Jahren heraus, die er neu einspielt und 
dabei in seiner Experimentierlust moderner wirkt 
als viele weit jüngere Kollegen.

Charles Mingus: Changes One / Two (1975),  
Atlantic Records
Ich erlebte Charles Mingus im Sommer 1975 zum 
ersten Mal beim Festival in Antibes. Er spielte Titel 
dieser Platte, „Remember Rockefeller at Attica“ 
und „Sue‘s Changes“, und die Blues-Verbunden-
heit, die emotionale Direktheit und die musikali-
sche Kraft dieses Quintetts sind mir bis heute in 
den Ohren geblieben.

Heinz Sauer + Michael Wollny: Don‘t Explain.  
Live in Concert (2012), ACT
Heinz Sauer ist für mich einer der großartigsten 
Saxofonisten des Jazz. Er spielte 1997 den ersten 
Ton im Gewölbekeller des Jazzinstituts. Diese CD, 
2012 live in der Stadtkirche Darmstadt aufgenom-
men, gehört mit zu den intensivsten Produktionen 
des Duos, das Sauer seit Anfang der 2000er-Jahre 
mit Michael Wollny pflegt.

Ton Koopman: Johann Sebastian Bach.  
Das Kantatenwerk (1994–2005)
Bach, sagt man, sei der Vater aller Musik. Und Ton 
Koopman zeigt, dass „swingen“ nicht nur im Jazz 
möglich ist. Mich beeindruckt immer wieder die rhyth-
misch-melodische Kraft dieser Aufnahmen, die aber 
nicht nur für Jazzer eine Offenbarung sein können.

Round Midnight (1986), Regie: Bertrand Tavernier; 
mit Dexter Gordon

DER Jazzfilm überhaupt! Dexter Gordon spielt 
einen in Paris lebenden amerikanischen Musiker, 
irgendwo angelegt zwischen den realen Vorbildern 
Lester Young und Bud Powell, tatsächlich aber 
hundertprozentig Dexter Gordon. Seine schauspie-
lerische Leistung wurde für einen Oscar nominiert; 
er hätte ihn verdient gehabt.

Jack Smith and the Destruction of Atlantis (2006), 
Regie: Mary Jordan
Ich entdeckte Jack Smith durch Zufall bei einem 
mehrtägigen Symposium im Frankfurter Mouson-
turm, bei dem etliche seiner Filme gezeigt wurden. 
Ich war überwältigt von der Bildkraft, aber genau-
so davon, dass ich noch nie zuvor von ihm gehört 
hatte. Diese Dokumentation erklärt ein wenig, 
warum das so ist ...

A Night at the Opera (1935),  
Regie: Sam Wood; mit den Marx Brothers
Irgendwie konnte ich nie verstehen, dass die 
Marx Brothers mit ihrem anarchischen Humor in 
Hollywood Erfolg haben konnten. Merkte denn 
niemand, dass sie in ihren Späßen alles, aber auch 
wirklich alles auf den Arm nahmen? In der Ge-
schwindigkeit ihrer Gags sehe ich dabei bis heute 
eine enorme Weisheit.

As Good As It Gets (1997),  
Regie: James L. Brooks; mit Jack Nicholson + Helen Hunt
Wahrscheinlich der Film, den ich am häufigsten 
gesehen habe (und über lange Zeit die einzige 
DVD in meinem Besitz). Leicht, voller Witz und 
trotzdem mit viel Tiefe ...

Hail Caesar (2016), 
Regie: Joel and Ethan Coen
Eine köstlich kitschige Satire über das Hollywood 
der 1950er-Jahre, in der jede Geschichte in eine 
andere überzugehen scheint, jede Handlung von 
der nächsten Szene umgedeutet wird. Ich habe 
selten das Bedürfnis, einen Film mehrmals zu 
sehen; diesen schon!

  Top 5 Tonträger Top 5 Filme
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2013 veröffentlichte The Aesthetic Voyager 
(damals noch zu viert) ihr erstes Album „Above 
Islands and Clouds“, ein gefühlvoll-melodisches 
Album – spürbar beeinflusst von Jeff Buckley, Ra-
diohead, Mumford & Sons und Crosby, Stills, Nash 
& Young. Ende Oktober er schien das neue Album 
„Drifter“ und markiert einen kleinen Umbruch. 
Stilistisch wie im Line-up (die Sängerin verließ 
die Band nach den Albumaufnahmen). The Aes-
thetic Voyager erweitern ihr Spektrum um expe-
rimentelle Prog-Elemente. „Wir sind im Song-
writing komplexer und reifer geworden. Bands 
wie Dry The River und Local Natives mit ihren 
spannenden Songstrukturen waren diesmal 
wichtig für uns“, so Sänger und Gitarrist Daniel 
Klose. 300 Platten als Digipack und Web-Down-
loads gibt es zu kaufen. Unterstützen!
— 
„laut + leise“-Konzert mit Masheé + Aesthetic Voyager
Schlosskeller | Di, 20.12. | 21 Uhr  
Eintritt frei, Spende erwünscht 
 
www.theaestheticvoyager.com 

Nach dem Ausstieg aus der Dark-Metal-Band 
Agathodaimon formten Jan Jansohn und Felix 
Walzer die Band All Will Know, um künftig „skan-
dinavisch beeinflussten Melodic-Death-Metal mit 
modernerem Metalcore“ zu verbinden. Zwei Alben 
(„contact.“ und „Deeper Into Time“) sind seit-
dem erschienen. 2012 waren sie für den hessi-
schen Rock&Pop-Preis nominiert. „Musikalische 
Scheuklappen sind nicht so unser Ding. Davon 
abgesehen, dass drei von uns ein Jazz- oder Klas-
sik-Studium auf dem Buckel haben, werden auch 
immer stilübergreifende Elemente mit eingebaut, 
zum Beispiel eine Pianoballade, Dubstep-Elemente, 
Jazzgitarren, Vocoder und so“, erklärt Gitarrist 
Jansohn. Nach einigen Line-up-Änderungen und 
über 100 Auftritten mit stilistisch passenden 
Bands wie Blind Guardian, Amon Amarth, Emil 
Bulls, H-Blockx oder The Intersphere inklusive 
Festivals und Ausland-Gigs (Spanien, Holland, 
Schweiz) ist aktuell ein neues Album in Planung, 
wieder über das Label Noizgate-Records.
— 
www.allwillknow.de

Support Your Local Music Scene!
Darmstädter Bands und Musiker im Kurzporträt 
TEXT: TOBI MOKA | FOTOS: BANDS
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The Aesthetic Voyager
— 

Mitglieder: 3 (derzeit)
Stil: Indie, Americana, Neo-Folk
Seit: 2010

All Will Know
— 

Mitglieder: 5
Stil: Melodic-Metalcore
Seit: 2010
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Esoterik und ich – wir haben 
es miteinander versucht und 
sind grandios gescheitert. 
Ich gestehe unumwunden: 
Mir fehlt die nötige Bewusst-
seinsreife. Was auch immer 
ich mir reinpfeife, Sensorik 
und Intellekt scheitern spä-
testens an der Hirnschwelle 
– ich bin wohl 1fach zu dumm 
dafür. Einen letzten Versuch 
wagte ich Anfang Oktober, als 
ein in Darmstadt ansässiger 
und bundesweit agierender 
Verlag zu einer dreitägigen 
„Messe für Spiritualität und 
Bewusstsein“ in die Böllen-
falltorhalle lud. Und fast hät-
ten sie mich … aber nur fast.

„Mehr als 50 Aussteller und 
120 kostenlose Vorträge sowie 
Mediationen und Konzerte“, 
versprach die Pressemappe. 
Die Vorträge umfassten 

Sternstunden der Esoterik wie 
„Lichtfeldheilung“, „Meditation 
mit Bibelölen für die Zirbel-
drüse“, „Jenseitskontakte“ und 
„Himmlische Berührung mit 
Einhörnern“. Am ersten Tag 
fühlte ich mich mental noch 
nicht stark genug für die Mes-
se, am zweiten auch nicht, am 
dritten … aber hilft ja nix: drei 
Bier stürzen, Nase schnäuzen 
und durch.

Bereits am Empfang: weiche 
Farben, warme Gerüche und 
sanftmütige Klänge. Die Sug-
gestionsspirale begann ihren 
Dienst. Meine Frage, ob es 
auch „Tantra-Sex“-Workshops 
gebe, wurde von der Dame 
am Einlass müde belächelt. 
Miserabler Einstieg, mir drohte 
die Enttarnung als Troll. Ich 
musste auf der Hut sein. Lang-
sam und zunehmend benebelt 
wälzte ich mich von Stand zu 
Stand, die das übliche absurde 
Eso-Spektrum darboten: „Au-
ra-Fotografie“, „Chakren-Ana-
lyse“, „Energie-Pyramiden 
und Heilsteine“, „ Reise nach 
Atlantis“, blablabla. Sehr viele 
Messe-Aussteller mit Heilkräf-
ten versprachen durch Hand-
auflegen ewiges Leben ohne 
Krankheit – die meisten litten 
selbst an Schnupfen oder Akne. 
Meine Zweifel wurden genährt, 
aber mein Bewusstsein ging 
langsam flöten. Ein Mann mit 
Augen wie Rasputin fixierte 
meinen Blick und bot mir an, 
mich in eine andere Dimension 
zu channeln. Ich war bereit. 
Nur heftiger Harndrang verhin-
derte meinen Abflug.

Dank meditativer Musik begann 
mein Hirn nach einer Stunde 
leicht zu wabern (oder das letzte 
Bier war schlecht). Sakrales 
Finger-Food, schamanisches 
Pilz-Ragout und illuminierte 
Linsensuppe besserten meinen 
Zustand kaum. Durch die Gänge 
schwebend landete ich letztlich 
bei den legendären Einhorn-
essenzen, einem Stand mit  
ungefähr 40 Sprühflaschen,  
die nach billigstem Discounter- 
Parfüm, Schwimmbad-Chlor oder 
Einhorn-Pups rochen. Es ließ sich 
nicht verhindern, ich musste so 
ein Dings kaufen. Der sagenhaft 
reduzierte Messe preis von 25 Euro 
(statt 30!!) pro 100-Milliliter-Fla-
sche war zu überzeugend. Ich 
entschied mich für eine Essenz 
vom Einhorn-Fohlen, die am we-
nigsten aufdringlich stank – und 
verließ verwirrt, aber angeheitert 
die Messe.

Zuhause angekommen hielt ich 
mich direkt an die Anwendung: 
„3 bis 4 x direkt in die Aura 
sprühen“. Nicht wissend, wo 
sich meine Aura genau befindet, 
nebelte ich mich von oben bis 
unten ein. Mein Hirn waberte 
noch mehr, meine Katzen nah-
men kreischend Reißaus, meine 
Nachbarn riefen die Feuerwehr. 
Die nächsten Tage sind mir nur 
noch schemenhaft in Erinne-
rung, Elfen und Orks kreuzten 
meinen Weg, Hunter S. Thomp-
son wollte mich erschießen und 
Barton Fink rettete mich aus 
einem brennenden Hotel. Die 
Eso-Messe hatte mein Hirn ge-
knackt. Oder das letzte Bier war 
wirklich brutal schlecht. ❉

Die Leiden des alten Oka
Einhörner auf der Eso-Messe 
TEXT: TOBI MOKA | FOTOS: JAN EHLERS + CEM TEVETOǦLU
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Friends without  
benefits

Tresen-Love, Folge 5: Krone
TEXT: JULIA MANDL | ILLUSTRATION: MARTINA HILLEMANN

Mit dem Smartphone in der Hand ziehe ich los, um 
die Männerwelt zu erobern. Jedoch nicht ohne den 
Hinweis meiner Mutter zu beachten: „Kind, treff 
Dich bloß net bei denen zu Hause.“ Also geht es in 
die hiesigen Bars, Cafés, Restaurants und Kneipen. 
Was ich da so erlebe? Lest und lernt aus meinen 
Erfahrungen und entdeckt, was unsere Stadt zum 
Thema Dating, Flirt und Gin Tonic zu bieten hat.

Ich habe Euch jetzt schon öfter berichtet, wie es 
nicht funktioniert. Wie man ein Date gepflegt gegen 
die Wand fährt. Aber wie geht's eigentlich richtig? 
Um diese Frage zu beantworten, nehme ich Euch 
heute mit in die Krone. Die Location, in der sich 
schon Generationen von Nachtschwärmern vor uns 
getroffen haben. Dort, wo mein Vater fast mal einen 
Joint geraucht hätte. Damals noch viel abgeranz-
ter und hippieesker. Heute geschichtsträchtig und 
legendär – und immer noch sehr liebenswert.

Tresen-Love
Folge 5
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Ich bin heute Abend mit einem jungen Mann ver-
abredet, der eine entspannte Bar zum Biertrinken 
bevorzugen würde, wie er schrieb. Das Cluster im 
Johannesviertel kam mir noch in den Kopf, ent-
spannter geht’s eigentlich nicht, da nicht so voll. Aus 
logistischen Gründen entschied ich mich aber vorab 
für die zentral gelegene Krone und zitierte ihn dort-
hin. Am hinteren Bereich der offenen Theke kriegt er 
seinen ungezwungenen Rahmen zum Kennenlernen 
– inklusive Krone-Gemütlichkeit.

Die ersten normalen Gesprächsversuche werden von 
entspannten Folk-Gitarrenmelodien begleitet. Mit 
routinierten Standard-Dating-Fragen versuchen wir 
irgendwie auf Themen zu stoßen, die verbindend 
wirken. Themen, bei denen man ins Erzählen, ins 
Zuhören, ins Bejahen abschweift und sich ganz im 
Gespräch verliert. Und wir haben dieses Thema ge-
funden. Nicht nur eins. Wir driften von der einen in 
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02.12. FR MASSENDEFEKT / ATOA
03.12. SA HGICH.T + ACID AFTERSHOW
03.12. SA LET‘S GO QUEER!
04.12. SO RINGWORM / HIEROPHANT / U.A.
05.12. MO TIGER LOU / SUPPORT:  
   ROME IS NOT A TOWN
08.12. DO NORTHCOTE / MATZE ROSSI
09.12. FR AFROB / SUPPORT: SERO
09.12. FR SKINDRED / ZEBRAHEAD
10.12. SA KVELERTAK / SKELETONWITCH
11.12. SO CRIPPLED BLACK PHOENIX
12.12. MO AN EVENING WITH LONG  
   DISTANCE CALLING
14.12. MI WILL VARLEY / MOLLY‘S LIPS 
   (WALHALLA SPIEGELSAAL)

16.12. FR WHERE THE WILD WORDS ARE. -  
   GRAND SLAM
17.12. SA BOUQ.TRIP
29.12. DO BORN FROM PAIN 
12.01. DO POWERWOLF & EPICA
17.01. DI  SPACEMAN SPIFF / MARCEL GEIN   
   (WALHALLA SPIEGELSAAL)

18.01. MI DAS VPT INTERPRETIERT: DIE  
   DREI ??? UND DER GRÜNE GEIST
20.01. FR KEVIN DEVINE & THE GODDAMN  
   BAND
21.01. SA DIE KASSIERER / KOTZREIZ
24.01. DI  PERSISTENCE TOUR 2017 FEAT.  
   SUICIDAL TENDENCIES / AGNOS- 
   TIC FRONT / MUNICIPAL WASTE
24.01. DI  HOTEL SCHNEIDER
26.01. DO SCHMUTZKI
27.01. FR  MODERN BASEBALL 
28.01. SA PASCOW 
28.01. SA MOZES AND THE FIRSTBORN
01.02. MI DREAM THE ELECTRIC SLEEP
09.02. DO VON WEGEN LISBETH
11.02. SA MOTORAMA
15.02. MI THE BLACK BOX REVELATION
16.02. DO SUM41
17.02. FR  KREATOR / SPECIAL GUESTS:  
   SEPULTURA / SOILWORK /U.A.
25.02. SA ANTLOPEN GANG
11.03. SA TAPEFABRIK FESTIVAL 2017
12.03. SO YOU ME AT SIX
19.03. SO HUNDREDS
24.03. FR IN FLAMES (CAPITOL OFFENBACH)

30.03. FR AUDIO88 & YASSIN
31.03. SA RAF CAMORA & BONEZ MC

Unser komplettes Programm findet ihr im Internet unter

ANZEIGE

eine andere Geschichte, Erfahrung, Erzählung.

Der Aufbau der Krone spielt uns dabei so was von 
in die Hände. Genau wie wir von Anekdote zu 
Anekdote schweifen, gleiten wir durch die traditi-
onsreichen Räume: Im Raucherraum sprechen wir 
über legendäre Partynächte, am Tischkicker über 
die letzten Ergebnisse der Eintracht (ja, sorry Leute, 
wir sprechen über die Eintracht und nicht die Lilien, 
ich soll ja ehrlich bleiben). Am Tresen verlieren wir 
uns bei einigen Runden Mexikaner in träumerische 
Reiseberichte voller Fernweh. Draußen (seine Lunge 
braucht des Öfteren reichlich Zuwendung, zudem ist 
vor der Krone, wie wir alle wissen, praktisch in der 
Krone) lachen wir schallend über unsere bisherigen 
Dating-Flops und beim Verspeisen des obligatori-
schen Krone-Döners philosophieren wir über jeweili-
ge Staffelfinale diverser Lieblingsserien. So vergehen 
– wie eigentlich immer in der Krone – die Stunden 
wie im Fluge, während wir bis in die Morgenstunden 
gemeinsam lachen, sprechen und trinken.

Jetzt, da ich Euch eingangs theatralisch ein Erfolgs-
erlebnis versprochen habe, fragt Ihr Euch bestimmt 
schon Zeile für Zeile, wann denn endlich die Pointe 
kommt ... oder zumindest, was aus mir und meinem 
seelenverwandten Krone-Date am Ende geworden 
ist. Nichts! Oder besser gesagt: alles! Da man solch 
perfekte Abende mit einem wildfremden Menschen 
selten erlebt, beschließen wir – durch den konsu-
mierten Alkohol und der somit erwachten Libido et-
was schweren Herzens – dass wir unsere großartige 
Nacht nicht mit absolut austauschbarem Post-On-
line-Dating–Sex abwerten. Denn, seien wir doch mal 
ehrlich, dieses ganze „friends with benefits“ macht's 
doch nur unnötig kompliziert. Wir verstehen uns so 
gut, dass wir gleich auf das richtige Label setzen: 
„friends without benefits, but with so much fun“. 
Und damit hoch die Tassen und: Danke, Krone! ❉
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Und? War doch alles halb so 
wild mit der Umsiedlung am 
Bölle. Freudig erregt wechseln 
Nordtribünler in den neuen 
Ultras-Block hinterm Tor im 
Süden, andere rüber auf die 
neue Nordtribüne, um in kom-
menden Sommern ruhig sitzen 
zu können, ohne angeschrien 
zu werden. Schatten werden 
beide haben.

Ja, es ist einiges los im Stadion. 
Seit die Hütte immer voll ist, und 
vor allem jetzt mit den neuen 
Tribünen, wird die Stimmung 
annähernd so wie in den tollen 
anderen Stadien, die wir dank 
Dirk Schuster besuchen durften. 
Noch ein paar Jahre, dann ist 
es hier endlich auch so wie in 
diesen, richtigen Stadien. Wenn 
wir in einer konservativ-katho-
lischen Region leben würden, 
kämen als Nächstes vor den 
Heimspielen Fahnenschwenker 
auf den Platz! Übernächstes Jahr 
wird übrigens unser Maskott-
chen gewählt. Wir haben die 
Auswahl zwischen Lilinio und 
Dr. Florus. Wer wird das Rennen 
machen? Der bei den Kleinen 
und der Frauenwelt beliebte 

Lilinio – oder Dr. Florus mit sei-
ner zwielichtigen Aura? Ich bin 
gespannt wie die Netze vor den 
Zuschauern hinter den Toren.

Eines aber, lieber SV 98, muss 
ich Dir vorwerfen: Zwar verfügen 
die Chorleiter der Südtribüne 
jetzt über standesgemäßes 
Equipment für ihre eigene Party 
in Form einer eigenen Beschal-
lungsanlage, jedoch noch nicht 
alle über von Fahnen scham-
haft kaschierte Hochsitze, und 
müssen sich darum ständig mit 
einer Hand an einer improvisier-
ten Halterung festhalten. Das 
ist fahrlässig und dieses neuen, 
besseren Stadions nicht würdig! 
Immer denke ich: Vorsicht, der 

stürzt doch da gleich runter, 
sorge mich, kann mich nicht 
auf das Spiel konzentrieren, 
dazu fixiert mein Auge jetzt das 
Netz statt das Feld. Monotones 
Getrommel und minutenlanges 
Skandieren gleicher Zweizeiler 
versetzen mich in Trance. Ich 
sehe auf die Gegengerade, in 
meiner Vision ist auch sie über-
dacht, und alle freuen sich. Es 
regnet in Strömen.

Dann wache ich auf, in der 
Regionalliga, die Tribünen 
abgebaut, 1.800 Zuschauer, 
vereinzelte Sprechchöre, keine 
Spur von Regen. Ich hatte mich 
nur eingenässt. Lang lebe die 
Bierstand-Szene. ❉

Wrede und Antwort
Seid umschlungen, Ihr Tribünen! 
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: JAN EHLERS 

ILLUSTRATION: LISA ZEISSLER
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„Ich glaube an den SVD“
— 
So, 04.12.16, 15.30 Uhr: SVD – Hamburger SV
Sa, 10.12.16, 15.30 Uhr: SC Freiburg – SVD
So, 18.12.16, 15.30 Uhr: SVD - Bayern München
Mi, 21.12.16, 20 Uhr: Hertha BSC – SVD
Sa, 21.01.17, 15.30 Uhr: SVD – Borussia Mönchengladbach
Sa, 28.01.17, 15.30 Uhr: SVD – 1. FC Köln 

www.sv98.de



Merck wünscht Ihnen 
viel Spaß bei den Lilien.

Unser Stadion heißt in der Saison 2016/17

Danke, Johnny!

www.dumusstkaempfen.de

#JonathanHeimesStadion

Flyer_Stadion_A5_RZ_01.indd   1 02.09.16   12:43
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Rischdisch  
(un)wischdisch

Darmstädter Fakten
TEXT & RECHERCHE: MATIN NAWABI

> Mit einer Selbstverständlichkeit steckt das 
Semesterticket heute bundesweit in fast jedem 
Studenten-Portemonnaie. Erfunden wurde die 
Fahrkarte zur kostenfreien Nutzung des öffentlichen 
Nahverkehrs für den akademischen Nachwuchs vor  
25 Jahren in Darmstadt. Das sogenannte „Darmstädter 
Modell“ geht zurück auf eine Initiative des ehemaligen 
E-Technik-Studenten Antonio Finas, die Hochschule 
Darmstadt und die Heag.



programmkinorex

programmkinorex
Heliapassage
64283 Darmstadt

Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de
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Filmhighlights

Programmübersicht Dezember
01 02 03 04 05 06 07 08 09 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 25 26 27 28 29 30 31 01 02 03 04
Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi

Ein Lied für Nour  Paula Einfach das Ende der Welt  

Marie Curie  Das unbekannte Mädchen Love & Friendship

Ich, Daniel Blake Die Farben des Lebens Nocturnal Animals  

Florence Foster Jenkins Jacques – Entdecker der Ozeane  Gemeinsam wohnt man besser

Elvis & Nixon Allied – Vertraute Fremde  

Die Überglücklichen  

  zu diesen Filmen läuft ein KurzVorFilm.

EINFACH DAS ENDE DER WELT
Spielfilm, Kanada, Frankreich 2016  Regie: Xavier Dolan  Filmstart: 29. Dezember 2016 

Ein Schriftsteller kehrt in seine Geburtsstadt zurück, um seiner Familie mitzuteilen, dass er bald  
sterben wird. Über ein Jahrzehnt ist er abwesend gewesen, man ist sich inzwischen vollkommen 
fremd und hat sich emotional voneinander entfernt. So erweist sich die Kommunikation als überaus 
schwierig, man hört sich nicht zu und redet aneinander vorbei. Alle Beteiligten tun sich extrem 
schwer, ihre wahren Gefühle zu offenbaren.

PAULA
Spielfilm, Deutschland, Frankreich 2016  Regie: Christian Schwochow  Filmstart: 15. Dezember 2016 

Paula Becker ist 24, doch sie sie will nicht heiraten und Malerei als Hobby betreiben, sondern  
Künstlerin werden. Ihr Vater gesteht ihr einen letzten Aufschub in der Künstlerkolonie Worpswede  
zu. Dort freundet sie sich mit Eva an, lernt den etwas älteren Maler Otto Modersohn und den  
jungen Dichter Rainer Maria Rilke kennen. Sie heiratet Otto, will sich aber weiter entwickeln und  
folgt fünf Jahre später Rilkes Einladung nach Paris.

rexVorPremiere am Dienstag, 13.12.2016 um 20:45 Uhr

Sonderveranstaltungen Dezember und Januar

ANZEIGE



KINOPOLIS Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

 KINO IN DARMSTADT 

Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de
Windows Phone  
und webOS unter  
m.kino-ticketshop.de

Mobile-Ticketing per App
App Store:  
Stichwort „Kinopolis“

Erhältlich im
Google play Store
Stichwort „Kinopolis“
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Die besten Kultfilme endlich  
wieder im Kino!

Montag, 09.01.2017
Eintritt frei, Mindestverzehr 6 €

© 2016 Twentieth Century Fox Home Entertainment, Inc. All Rights Reserved. „Twentieth Century Fox“, „Fox“ and their associated logos are the property of Twentieth Century Fox Film Corporation and are used under license.

Rogue One: A Star Wars Story
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Gareth Edwards | Darsteller: Felicity Jones, Diego Luna,  
Ben Mendelsohn | Filmstart: 15. Dezember 2016

Im Wandel der Galaxie bringt das Imperium ein Sternensystem nach dem anderen unter seine 
Kontrolle. Die neue Superwaffe, die das Imperium bauen lässt, der Todesstern, erscheint als unbe­
zwingbar. Doch eine Gruppe von Widerstandskämpfern, bestehend aus Captain Cassian Andor, der 
blinde Krieger Chirrut Imwe, dessen Kumpel Baze Malbus, sowie der umprogrammierte Ex­Sicher­
heitsdroid K­2SO und die junge Kämpferin Jyn Erso, will die Pläne des Todessterns stehlen, um 
weitere Zerstörungen von Planeten, die sich dem Imperator nicht unterwerfen wollen, aufzuhalten.

Passengers
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Morten Tyldum | Darsteller: Chris Pratt, Jennifer Lawrence |  
Filmstart: 15. Januar 2017

Ein Raumschiff mit tausenden Menschen im Kälteschlaf befindet sich auf eine Jahrzehnte an­
dauernde Reise zu einer Kolonie auf einem fernen Planeten. Von der verstreichenden Zeit merken 
sie jedoch nichts. Bis es zu einer Fehlfunktion kommt: Der Mechaniker Jim Preston erwacht vor 
allen anderen und weckt in seiner Verzweiflung eine weitere Person auf – die schöne Journalistin 
Aurora Lane. Das Auswecken und die defekte Schiffstechnik bleiben nicht ohne Folgen, sodass 
sie die einzige Hoffnung für alle schlafende Passagiere sind.

Resident Evil: The Final Chapter
Spielfilm, Deutschland, Australien u. a. 2016 | Regie: Paul W. S. Anderson | Darsteller: Milla Jovovich,  
Ali Larter, Iain Glen | Filmstart: 26. Januar 2017

Die Menschheit steht kurz vor dem Niedergang. Als einzige Überlebende der Gruppe, die sich 
gegen die Untoten gestellt hat, muss Alice dorthin zurück, wo der Albtraum begann – Racoon 
City, wo die Umberella Corporation ihre Truppen versammelt, um auch die letzten Überlebenden 
der Apokalypse zu töten. Alice sammelt alle verfügbaren Kräfte und verbündet sich mit alten 
Bekannten, um gegen Horden und neue Mutanten in den Krieg zu ziehen und die Menschheit vor 
der Auslöschung zu bewahren.

Nocturnal Animals
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Tom Ford | Darsteller: Amy Adams, Jake Gyllenhaal,  
Michael Shannon | Filmstart: 22. Dezember 2016

Susan, eine erfolgreiche Galeristin, erhält ein Päckchen, in dem sich ein Romanmanuskript 
befindet, das von ihrem Ex­Mann Edward stammt. Er bittet sie um ihre Meinung zu dem Werk 
mit dem Titel „Nocturnal Animals“ – ein brutaler Thriller über einen Mann – Tony, der mit Frau 
und Tochter in den Urlaub fährt und plötzlich Opfer einer Straßenbande werden. Nur knapp 
entkommt Tony dem psychopathischen Anführer und seinen Gefährten. Seine Frau und seine 
Tochter sterben. Mit Hilfe eines Polizeisheriffs macht Tony sich daran, die Täter zu finden.

Shut In
Spielfilm, USA, Kanada u. a. 2016 | Regie: Farren Blackburn | Darsteller: Naomi Watts, Oliver Platt, 
Jacob Tremblay | Filmstart: 15. Dezember 2016

Seit dem Tod ihres Mannes lebt Mary abgeschieden, im ländlichen Teil Neuenglands, allein  
mit ihrem Sohn, der nach einem Autounfall komplett gelähmt und pflegebedürftig ist, zusam­
men. Als sie einen Waisenjungen namens Tom bei sich zu Hause aufnimmt, scheint sich ihr 
Leben wieder zu optimieren. Doch Tom verschwindet noch am ersten Abend, während eines 
gefährlichen Schneesturms. Ab diesem Ereignis plagen Mary Albträume und seltsame Dinge 
geschehen in ihrem Haus…

Sing
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Garth Jennings | Filmstart: 08. Dezember 2016

Koalabär Bunny Moon sucht nach einer Rettung seines Theaters. Der Einfall: eine Castingshow! 
Weil seine Sekretärin auf dem Flugblatt zwei Nullen zu viel schreibt und aus 1000 unversehens 
100.000 Dollar Preisgeld werden, rennen die Tiere Moon unerwartet die Tür ein. Ein junger 
Gorilla, eine Schweine­Hausfrau, eine arrogante Straßenmusikermaus, ein punkiges Stachel­
schwein und ein schüchternes Elefantenmädchen kommen in die engere Auswahl – und 
müssen schließlich gemeinsam anpacken, als das Theater einstürzt.

TONY 
CRAGG

www.hlmd.de

TONY 
CRAGG

UNNATURAL 
SELECTION
2.12.2016– 
27.3.2017
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Rogue One: A Star Wars Story
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Gareth Edwards | Darsteller: Felicity Jones, Diego Luna,  
Ben Mendelsohn | Filmstart: 15. Dezember 2016

Im Wandel der Galaxie bringt das Imperium ein Sternensystem nach dem anderen unter seine 
Kontrolle. Die neue Superwaffe, die das Imperium bauen lässt, der Todesstern, erscheint als unbe­
zwingbar. Doch eine Gruppe von Widerstandskämpfern, bestehend aus Captain Cassian Andor, der 
blinde Krieger Chirrut Imwe, dessen Kumpel Baze Malbus, sowie der umprogrammierte Ex­Sicher­
heitsdroid K­2SO und die junge Kämpferin Jyn Erso, will die Pläne des Todessterns stehlen, um 
weitere Zerstörungen von Planeten, die sich dem Imperator nicht unterwerfen wollen, aufzuhalten.

Passengers
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Morten Tyldum | Darsteller: Chris Pratt, Jennifer Lawrence |  
Filmstart: 15. Januar 2017

Ein Raumschiff mit tausenden Menschen im Kälteschlaf befindet sich auf eine Jahrzehnte an­
dauernde Reise zu einer Kolonie auf einem fernen Planeten. Von der verstreichenden Zeit merken 
sie jedoch nichts. Bis es zu einer Fehlfunktion kommt: Der Mechaniker Jim Preston erwacht vor 
allen anderen und weckt in seiner Verzweiflung eine weitere Person auf – die schöne Journalistin 
Aurora Lane. Das Auswecken und die defekte Schiffstechnik bleiben nicht ohne Folgen, sodass 
sie die einzige Hoffnung für alle schlafende Passagiere sind.

Resident Evil: The Final Chapter
Spielfilm, Deutschland, Australien u. a. 2016 | Regie: Paul W. S. Anderson | Darsteller: Milla Jovovich,  
Ali Larter, Iain Glen | Filmstart: 26. Januar 2017

Die Menschheit steht kurz vor dem Niedergang. Als einzige Überlebende der Gruppe, die sich 
gegen die Untoten gestellt hat, muss Alice dorthin zurück, wo der Albtraum begann – Racoon 
City, wo die Umberella Corporation ihre Truppen versammelt, um auch die letzten Überlebenden 
der Apokalypse zu töten. Alice sammelt alle verfügbaren Kräfte und verbündet sich mit alten 
Bekannten, um gegen Horden und neue Mutanten in den Krieg zu ziehen und die Menschheit vor 
der Auslöschung zu bewahren.

Nocturnal Animals
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Tom Ford | Darsteller: Amy Adams, Jake Gyllenhaal,  
Michael Shannon | Filmstart: 22. Dezember 2016

Susan, eine erfolgreiche Galeristin, erhält ein Päckchen, in dem sich ein Romanmanuskript 
befindet, das von ihrem Ex­Mann Edward stammt. Er bittet sie um ihre Meinung zu dem Werk 
mit dem Titel „Nocturnal Animals“ – ein brutaler Thriller über einen Mann – Tony, der mit Frau 
und Tochter in den Urlaub fährt und plötzlich Opfer einer Straßenbande werden. Nur knapp 
entkommt Tony dem psychopathischen Anführer und seinen Gefährten. Seine Frau und seine 
Tochter sterben. Mit Hilfe eines Polizeisheriffs macht Tony sich daran, die Täter zu finden.

Shut In
Spielfilm, USA, Kanada u. a. 2016 | Regie: Farren Blackburn | Darsteller: Naomi Watts, Oliver Platt, 
Jacob Tremblay | Filmstart: 15. Dezember 2016

Seit dem Tod ihres Mannes lebt Mary abgeschieden, im ländlichen Teil Neuenglands, allein  
mit ihrem Sohn, der nach einem Autounfall komplett gelähmt und pflegebedürftig ist, zusam­
men. Als sie einen Waisenjungen namens Tom bei sich zu Hause aufnimmt, scheint sich ihr 
Leben wieder zu optimieren. Doch Tom verschwindet noch am ersten Abend, während eines 
gefährlichen Schneesturms. Ab diesem Ereignis plagen Mary Albträume und seltsame Dinge 
geschehen in ihrem Haus…

Sing
Spielfilm, USA 2016 | Regie: Garth Jennings | Filmstart: 08. Dezember 2016

Koalabär Bunny Moon sucht nach einer Rettung seines Theaters. Der Einfall: eine Castingshow! 
Weil seine Sekretärin auf dem Flugblatt zwei Nullen zu viel schreibt und aus 1000 unversehens 
100.000 Dollar Preisgeld werden, rennen die Tiere Moon unerwartet die Tür ein. Ein junger 
Gorilla, eine Schweine­Hausfrau, eine arrogante Straßenmusikermaus, ein punkiges Stachel­
schwein und ein schüchternes Elefantenmädchen kommen in die engere Auswahl – und 
müssen schließlich gemeinsam anpacken, als das Theater einstürzt.
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